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Nontags den 24, Juni 1816. 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ze. ꝛc. 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete | 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Zu verkaufen. N 


Breslau den aͤſten März 1816. Von Selten des unterzeichneten ; 


Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſchts won Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht: daß 
auf den Antrag des Kaufmannes Carl Wilhelm Korff die Fortſetzung der Sud⸗ 


haſtation des im Fürſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Crelſe gelegenen 


Rittergutes Groß ⸗Nädlitz und Vo werks Schüͤslitz neöſt allen Realitäten, Ges 


rechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1812, nach der bey dem hieſt⸗ 


gen Konigl. Ober⸗bandesgericht aushängenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 46830 Rthlr. 21 fer. 6 pf. 
abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs: 


faͤhtge hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in dem hlezu nochmals 


x angeſetzten peremtoriſchen Termine den 28, Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Koͤgigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Roͤhl im hieſigen Konig. Ober⸗ 
SR 85 f f Landes⸗ 


N 
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= Special⸗Befehi. en 


verſehene Mandatarten aus der Zahl der biegen Juſti 
für den Fall etwaniger Unbekannkſchaft der Hofrat) Br 


Nowag und Jußtizcommiſſarius Morgenbeſſer vorgeſchlagen 


= ® 0 19780 D_ 


Landesgerichts⸗Hauſe in Perſon oder durch gehsrig informirte und wir 


macht 


zeommiſſarien (wozu ihnen 


aſſert 8 


Juſtizcomnuſſarius 


werden, an de en el⸗ 


einen, dle beſondern Bedingungen und Moda⸗ 


litäten der Subhaſtation daſelöſt zu vernehmen, ihre G 


ebothe 


zu Protocoll zu ges 


den und zu gewärtigen, daß der Zufchlag und die Adjudication an den Melſt, und 
Beſtbiethenden erfolge. Auf dle nach Ablauf des befagten Termins etwa eingehen 
de Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und ſoll, nach gerichtlis 
cher Erlegung des Kaufſchillings, die Löschung der ſaͤmmtlichen ſowohl der einge⸗ 
tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 


buction der Inſtrumente, verfügt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den raten Januar 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag mehrerer Realglaͤubiger die Subhaſtatlon des im Fürſtenthum Breg- 
Jau und deſſen Breslauſchen Crelſe gelegenen Köͤntgl. Burglehns Auras mit dem 
Vorwerk Raacke und zwar nach dem Uebereinkommen der Re 


ſchaftlich mit dem Bleich⸗Vorwerk und dem Zwirner Gute 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 18185. 
biefigen Koͤnigl Ober⸗ Landesgericht aushaͤngenden Procl 


algläubiger gemeine 


nebſt allen Realitäten, 
noch den dem bey dem 
ama bepgefuͤgten, zu je⸗ ; 


Her ſchicklichen Zeit einzuſehenden 4 ie juſtizraͤthlich und zwar: 
a N 


a) das Burglehn Auras an ſich 
b) das Vorwerk Raadeauf 2 „ 
e) das Bleich⸗Vorwerk oder Hierſegut auf = 
d) das Zwirner Gut auf . 7 5 


8485 
1435 


„„ „ 33711 Kthlr. 18 ggr. 
14981 Bor, 


— 7 


. 12 ͤ— 


— — —— mut, 5 
zuſammen auf 78613 Rthlr. 14 gar. 


abgeſchätzt iſt, befunden worden. | Demnach werden alle Befi 
ge hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen in einem 
ten, vom 26ften May e. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten 


6, und Zahlungsfaͤhl⸗ 
Zeltraum von 9 Mona⸗ 


Terminen, nämlich 


den zaten Auguſt c. und den zoſten November c., beſonders aber in dem letzten 
und peremtorſſchen Termine den 27ften Februar 1817, Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Beyer im Parthepenzimmer des hie 
ſigen Ober⸗Landesgerlchts⸗Hauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hleſtgen Juſtizeommiſſarien, 
wozu ihnen fuͤr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft dle Juſtizcommiſſarien Nowag, 
Margenbeſſer und Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen fle ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subha⸗ 
ſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
gen daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden er⸗ 
folge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe 
kolrd aber keine Rückſicht genommen werden, und fol nach gerichtlicher Exlegung 
des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragen als auch 


mente, verfuͤgt werden. 


der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtru⸗ 


1 


8 Königl. Preuß, Ober, Landesgericht f bon Schleſen. 
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„) Breslau den 30. April 1916. Von Seiten des unterzeſchneten Königh 
Ober⸗ Landesgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der 
derwittweten Kaufmann Marchand geb. Dittrich zu Liegnitz die Subhaftution der 
von dem Lieutenant und Canonicus v. Bonge auf Nimmerſatt verpfaͤudeten und 
in via Executiones in Beſchlag genommenen Praͤtioſen, namentlich: 

15) Einer Feder mit Brillanten in Silber gefaßt und in Gold ge⸗ 


a etzt, worin 240 größere und kleiner Brillanten, taxirt auf 680 Rthly, 
2) Eines Medaillons mit Krone und 55 Brillanten, taxirt auf 400 — 
3) Eines in zwey Stücken beſtehenden Brillanten⸗Halsdandes as 

5 mit 295 Stück Brillanten, auf en 2 „ 550 — 
4) Eines kunden großen Ringes mit 64 Brillanten, taxirt auf 60 — 
5). Eines Ringes mit einem großen Saphir und 26 Brillanten 5 

garnirt, taxſrt auf 


as ET 3 e 
6) Enes Ringes mit einem großen Schmaragd und 16 großen i 
Brillanten, taxiet au. 48 — 


Et : 2 Summa des ganzen Werths 3000 Rehlr. 
Befunden worden iſt. Demnach werden alle Zahlungsfaͤhige hierdurch oͤffent⸗ 
lich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in dem 
hierzu angeſetzten peremtoriſchen Termine den töten December g. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn v Beyer im Par⸗ 
theyenzimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon oder durch ges 
hoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hie⸗ 
ſigen Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
baftatton d ſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protocoll zu geben und zu gewärs 
tigen, daß der Zuſchlag an den Meift» und Beſtbierhenden gegen gerichtliche Erz 
legung des baaren ganzen Kaufſchillings erfolgen wird. a 
RRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien⸗ 
Breslau den 27ſten Februar 1816. Die ad Inſtantiam mehrerer Real⸗ 
gliubiger bereits per Proclamata vom 6. Juni 1809., 29. Juni 1810. 19. Jult 
181 1% 14 Jult 1812. 5. Januar 1813 und 18. Juli 1814. ausgehangenen, dem 
Engen Grafen 9. Malzahn gehörigen, im Neumarktſchen Creiſe belegenen Güter: 
Brandſchütz und Gniefgau, welche nach den in hiefiger Ober⸗Landesgerichts Con⸗ 
curs Regiſtratur einzuſehenden, im September 1808, aufgenommenen Taxen der 
Breslau Briegſchen Fuͤrſtentdums⸗Landſchaft und deren Nachtrag vom 20. Jult 
1809. erſteres auf 26,486 Nihlr. 30 far. 42 d. und letzteres auf 12,631 Rthlr. 
17 for. 4 d', geſchaͤtzt worden, werden auf den Antrag des Euratoris der graͤflich 
Malzahnſchen Corcursmaſſe, da der Zuſchlag auf das von dem letzten Plus⸗ Liei⸗ 
tanten gethune Geboth nicht erfolgen kann, hiermit nochmals ſubhaſta geſtellt und 
fellgebothen. Alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge werden daher noch⸗ 
mals aufgefordert, ſich in dem hierauf angefegten neuen Sub haſtationstermine 
den acſten Juli c. Vormittags um 9 Uhr im hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗Hauſe 
entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und legltimirte Bevollmäch⸗ 
tigte, wsbed ihnen beym Mangel an Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcom⸗ 
miſſarien der Hofrath Druffert und die Juſtiz⸗Commiſſarien Gelineck, Homutb: 
und Nowag vorgeſchlagen werden, vor dem Deputirten, dem Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Heinke, einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und nach 
a efun⸗ 


5 (ie), Ss 
befundener Annehmlichkeit des Melſtgebvens von bes Jntereſſenten zu gewäͤrtigen, 
dieß dem Meiſtbiethenden, jedoch baare Zahlung leiſtenden, die gedachten Güter 
Vrandſchuß und Ontergan zageſchlagen, aul nachherige Gebothe nicht welter be⸗ 
. rückfichtiget werden follen. Diefe Güter (ind üörigens erchufie der Forſt⸗ Jagd 
And Jurtsdictions⸗Gefälle vermöge Pacht - Contractd vom 22ften Junk 1804. auf 
p hach einander folgende Jahre für ein halbjaͤhrig zu entrichtendes Quantum von 
3600 Rthlr., und gegen eine vom Paͤchter beſtellte Caution von 6000 Mihlr. ver⸗ 
puachtet geweſen. Zu dieſen Gütern wird zugleich eine Pertinenz des freyen Burg⸗ 
i lehns Auras, der ſogenannte Kuche⸗Winkel, gegen ein jäbrliches Pacht⸗Zuantum 
von 250 Rihlr., und gegen eine beſtellte Caution von 1500 Rihlr. von dem jedes⸗ 
maligen Beſitzer fo lange benutzt, bis das Domintum Auras die Pacht kundig et, 
And gegen Zuruͤckzahlung der Caution der 1500 Rthlr. das Atkinenz wieder zur ei⸗ 
JJJJJJJVJ%VVVVU und OnieigRu ehe Danger 
gen keine Kuͤndig „ 2 ’ 


ung fre. e 2 
Koͤnigl. Preuß. Der = Landesgericht von Schleſten. f 
Breslau den Zoſten April 1816. Bey dem hieſigen Königl. Gericht der 
HBaupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau ſoll das zum Nachlaß des verſtorbenen Gold⸗ 
ſchlaͤgers George Friedrich Döring zugehörige, auf der Kupferſchmledegaſſe ſub 
Mo. 1945, belegene, a 6 pro Cent auf ago Rthl., a pro Cent aber auf 1800 Rthl. 
gerichtlich abgeſchätzte Haus in dem hierzu anberaumten einzigen Blethungstermine 
den §ten Juli c. Vormittags um 10 Uhr im Wege der frey willigen Sud haſtatlon 
öffentlich verkauft werden. Saͤmmtliche befigfähige Kaufluſtige werden demnach 
hierdurch aufgefordert, ſich zu der vo beſtimmten Zeit vor dem hierzu ernannten 


Commiſfario, Hein Juͤſtizrath Krauſe, an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle 


ohnfehlbar einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wornach alsdenn obs 
gedachtes Haus nach vorgaͤngiger Genehmigung des Königl; Stadt⸗Walſenamts 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohnfehlbar zugeſchlagen, auf die nachherigen Ge 
biothe aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens dient zur 
Nachricht, daß die diesfaͤlllge Taxe am hieſigen Rathhauſe zu jeder ſchicklichen Zeit 
Br, c e eden Falk. FT ER IRRE, 4 
99) Tſchirnau den sten Juni 1816. ‚Die den Kellnerſchen Erben zugeld⸗ 
rtlge, hier ſub Pro. 63. belegene, auf 426 Nthlr. 16 ſgr. täplrte Scharfrichterep 
sehe Zubehör ſoll in Termino den rsten Juli, Trten Anguſt, und veremtorlo den 


ber d. J. oͤffentlich an den M. i 0 0 
an ke ar Koͤnigl. herzogl. Eugen Wüitembergſches Gerieptäamt, e 
e ECitatio Crediteruns 


ERNST, Brestau den iaten Marz 1816. Da von Seiten des hies en Kögtgl. i 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien Über den in Activis beſtehenden achlaß der 


„ (49810 „„ nn 


berwit, getwefenen Hoferihteramt2-Räthin Minola geb. Martino auf den Antrag 
der Inteſtat⸗Erben heut Mittag der erbſchaftliche Liquidatkonsprozeß erfordert were 


den iſt, ſo werden alle dieſenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 


rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober Landesgerichts Referendario Wuttke auf den 13. Juli a, e. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Haäuſe perfdulich oder durch elnen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmäch⸗ 
kigten, wozu ihnen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
commiffarien der Juſtizcommiſſarius Rledel, Muͤnzer, Morgenbeſſer in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anfprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinegen. Die Nichr⸗ 
erfcheinenden aber haben zu gewaͤrttgen daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Der 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, 
werben verwieſen werden. ee REDE 
= KRaoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesges cht von Schleſten. 
„ Gitauones Edictales. BE 
Breslau den zten May 1816. Von Seiten des hieſigen Köntgl, Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien werden nach nunmehr erfolgter Aufhebung des feither 
beſtandenen Suspenſionsediets vom Zoſten Juli 1812. hierdurch alle diejenigen 
Gläubiger aus dem Militaͤrſtande, welche an den Nachlaß des am ıfen Auguſt 
1810. zu Frankenſtein verſtorb. Oberſt und vormaligen Commandanten der Feſtung 
Silberberg, Carl Friedrich Bogislaus v. Schwerin, woruͤber der erbſchaftliche Eis 
guidattonsprozeß eröffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Neferendurto Wiebeburg auf den ten September c. Vormittags um 
10 Ubr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 
nen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiefigen Juſtizcommiſſarien dern 
Juſtizcommiſſtons⸗Rath Enger und Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ve⸗ 
melnten Ansprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtlgen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
fur verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, 
werden verwleſen werden. ==, - 
Roͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Schleſtenn. 
Sagan den 17ten May 1816. Nach Aufhebung des Milteair⸗Suspen⸗ 
ſtons,„Ediets wird in dem über den Nachlaß des im April 18 73, zu Sichdichfuͤr 
Mrlebusſchen Ereiſes verſtorbenen Ober⸗Förſter Johann Friedrich Hinz eröffneten 
Eiquidationsprezeß ein neuer Termin zur Angabe und Erweislichmachung der au 
dieſem Nachlaß habenden Anſprüche auf den 2ten Septemter d. J. angeſetzt, zu 
welchem früh 9 Uhr dieſentzen Milttairperſonen, welchen ihre Rechte bisher vorbe⸗ 
halten, und die einen Anſpruch an den Nachlaß des Hinze zu haben vermetnen, 
hierdurch mit der Warnung vorgeladen werden, daß die Außenbletbenden ihrer 
etwanigen Vorrechte verkuſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an das vers 
s wleſen 


(1982) 
wieſen werden ſollen, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten G 
der Maſſe noch übrig bleiben dürfte. > 2 no 2 u a 
: „ erzoglich Saganſches Nentfammer- Xufiizamt. 

Re Langenbielau den Zoſten März 1816 Von Selten des unterzeichneten 
Gerichtsamtes wird den efiwanigen Glaͤubigern des ab inteſtato am 1. Maͤrz a. e. 
mit Hinter laſſung eines in der Gemeinde Kleinen neuen Autheils allhier belegenen 
Bauergutes verſtorbenen Fuhrmannes Carl Hilbert hierdurch bekannt gemacht, 

daß auf Antrag der Erben über deſſen Nachlaß der erbichaftliche Liquidatlonsorozeß 
per deckelum hodiernum eröffnet, zugleich aber auch Terminus zus An⸗ und Aus⸗ 


fuͤhrung faͤmmtlicher an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen auf den 18. Juli 


a, c. anberaumt worden iſt. Es werden daher erwaͤhnte Gläubiger hiermit vorge⸗ 


laden, entweder in Perſon oder durch Bevollmächtigte, wozu ihnen die Könſgl. 
Juſtizcommiſſarien Herr Buſch in Reichenbach und een Sranfenfteit 


vorgeſchlagen werden, in befagtem Termine Vormittags um 8 Uhr in allb! 
Amts⸗Canzley zu Langenbielgu zu erfcheinen g en Carl Hilberts 
ſchen Nachlaß anzumelden und gehörtg nachzumeifen, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß fie aller an den erwähnten Nachlaß etwa habenden Vorrechte 
fuͤr verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwiefem 
werden, was nach Befrledigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, u. 3 : 
N Graͤflich v» Sandreezkiſches Gerichtsamt der Langenbielauer 
2 Majorats⸗Guͤter. 0 N 3 


AVERTISSEM EN TS. 


) Von dem Koͤnigl. Cammergericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß 42 
der in der Creditſache des Obriſten Grafen v. Kalkreuth unterm 23. Februar c. vere 


haͤngte Offene Arreſt wieder aufgehoben worden iſt. 
Berlin den zoſten May 1816. ü 


Koͤnigl. Preuß. Cammericht. on 


Breslau den 2ıflen May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 5 


Koͤnigl. Pupillar⸗Collegii wird in Gemaͤßheit der H. 85 6, bis 859. Tit 18. Th. 2. 
des allgemeinen Landrechts hierdurch bekannt gemacht: daß die über den Alexander 


v. Kottulinsky wegen Verſchwendung eingeleitete Curgkel nunmehro wiederum aufe 


gehoben worden iſt. ee 
König. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schlefien. 


Breslau den gten May 1816. Da nach genommenen Beſchluß die Mi⸗ 


norennität der Hieronymus Siegfried Conradiſchen Tochter Juliane Charlotte Enz > 


radi annoch auf 3 Jahre, a dato an gerechnet, verlängert worden; fo wird ſolches 


zu jedermanns Wiſſenſchaft hierdurch öffentlich bekannt gemacht, mit der Warnung, 
dich mit gedachter Juliane Charlotte Conradi in keine Verträge oder Verbindungen enge 


bey Strafe der Nichtigkeit einzulaſſen. ö . 

na 5 Das Koͤnigl. Stade⸗Waſſenamt 
) Breslau den sten Juni 1816. In Gemäßhet der §. 137 bis 142. 
Part, 1. Tit. 17 des Allgem. Landrechts wird den etwa noch unbekannten Glaͤu⸗ 


Digern des vor dem Oplauer Thore hieſelbſt verstorbenen Holzaufſehers und Ber : 


— 


V 
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eines Naturalien⸗Cabinets, Joſeph Dreſcher, bie bevorſtehende Theilung der Ver⸗ 
laſſenſchaft unter den Erben hiermit Öffentlich bekaunt gemacht, um ihre etwanſgen 
Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, laͤngſtens aber in Termino den 
zoten September e. Vormittags um 11 Uhr in der Hauskanzley des Uaterzeichne⸗ 
ten, Mahlergaſſe Nro. 1589, anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls 
und nach Ablauf dieſes Termins aber zu gewaͤrtigen, daß die vorhandene Erb⸗ 
ſchaftsmaſſe an die Erbes⸗Intereſſenten vertheilt, und ſie mit ihren Forderungen 
an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß Ihres Erbantheils werden verwieſen werden. 
85 N Das Koͤnigl. Praͤlatur⸗Archidiaconat⸗Gerichtsamt, 
f Schramm. 

Bunzlau den ıflen May 1816. Das Gerichtsamt Lichtenwaldau ſub⸗ 

haſtirt hiermit neteſſarle das in Lichtenwaldau ſub No. 107, belegene Gottlieb Hitzi⸗ 
gerſche Freyhaus, welches Beſitzer feinen Glaͤubigern abgetreten, und welches von 
denen Gerichten in Lichtenwaldau auf 100 Rthlr. gewuͤrdiget worden. Es ſetzet 
elnen einzigen peremtoriſchen Biethungstermin auf den 3 
iqgten Juli 1816. Vormittags um 10 Uhr i = 

in dem herrſchaftuichen Haufe in Lichtenwaldau an, und ladet ſaͤmmtliche Kauflus 

ſtige, Beſi⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit vor, in gedachtem peremtorifchen Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem Melſt⸗ und 
Beſtbiethenden gegen baare Bezahlung das Grundſtuüͤck zugeſchlagen werden fol. . 
Auf ein nach dem Termine gethanes Geboth wird Feine Ruͤckſicht genemmen. Die 
Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts kretſcham in Lichtenwaldau und 
bey dem unterzeichneten Juſtittario eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbe⸗ 
kannte Realpraͤtendenten hiermit zum Erſcheinen in dem peremtoriſchen Termine 
vorgeladen, um ihre etwanigen Realanſprüche geltend zu machen, bey Verluſt ders, 
felden, ; Das Gerichtsamt Lihtenwabad. ———. 
Er 7 5 Francke, Juſttt. 1 


5 e e e Nachlaß des Kreeſchmer 
George Lerche, woruͤber der erbſchaftliche Liquidatlonsprozeß eröffnet worden, ge⸗ 
hoͤrige Straß⸗Kretſcham allhier, kaxirt auf 575 Rthlr., wird in Terminig den 
24ſten May, aaſten Juni und peremtorie den 22ften Juli d. J. ſubhaſtirt, wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. Zugleich werden auf den 22ffen Juli d. J. alle 
unbekannte Gläubiger des ꝛc. Lerche mit der Warnung vorgeladen, daß die Auſſen⸗ 
bleibenden ihrer Vorrechte verluſtig erklart und nur an den nach Befriedigung der 
bekannten Gläubiger. verbleibenden Ueberreſt der Maffe verwieſen werden follen, 

a Koͤnigl, herzoglich Eugen⸗Wuͤrtembergſches Gerlchtsamt. 

5 Gruß au den rzten May 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemali⸗ 
Gruͤß auer Stiftsguͤter wird die ſub Nro. 4. zu Hermsdorf in den Fabriken gelegene 
zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Weber Michael Tauber gehörige und auf 
40 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich geſchätzte Häuslerfiefe im Wege des Concurs ſubha⸗ 
Di 11 5 werben daher beſitz und zaplungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingela⸗ 

en, in dem f rare EEE = 
auf den 22ften Juli c. a. 
früh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitatlonstermine zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 


both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden 2 


diefer Fundus mit Bewilligung der Glaͤubiger gerichtlich zugeſchlagen und adſudl⸗ 
cirt werden wird, Zugleſch werden alle unbekannten Gläubiger dleſer Mast lab 


poͤng 
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BSH) 
Porta Hrächufi et perpetut ſtlentil vorgeladen, in dem gedachten Fermine per foͤnlich 
oder durch zulaͤßſge Bevollmaͤcheigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu ermeiſen jedoch werden Militaͤr⸗ und andern etwa im Felde befindlichen 
Perſonen ihre Rechte vorbehalten. 5 ö N 
SEE Koͤnigl. Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stiftögüter, 
= Neiſſe den Aten Juni 28 16. Aus den Kriegs johren 1 816. und 1814. 
find folgende fünf Paquete nicht abgeſordert worden : Ein blau tuchener Mantelſack 
ohne Zeichen 193 Pfund; eln blau zeugener Montelſack ohne Zeichen 103 Pfund; 
„ein Paͤcktchen in Leinwond H. v. R. Burkau 192 Pfund; ein ledernes Felleiſen 
ohne Zeichen 382 Pfund; ein Packet in verkehrtem Wachstuch ohne Zeichen 
162 Pfund. Die unbekannten Elgenthuͤmer werden demnach hiermit aufgefor⸗ 
dert, ſich innerhalb 6 Wochen bey unterzeichnetem Poſtamte zu melden und ihr Ei⸗ 
genthumsrecht glaubhaft nachzuweiſen; wldrigenfalls die Sachen oͤffentlich verkauft 
und der Erttag der PoſtilllonArmenkaſſe zufallen ſoll. e e 
0 Koͤnigl. Preuß. Gränz: Nnkams — — —— rer 


Wechfel» Geld» und Fonds: Eourfe, 
Breslau den 22, Juni 1816. 


Zu SHE „„ UN ION ICH ö 5 Br. G. 

Amsterdam Cour. 4W. | — — Kayerl. detto 9493 
detto detto , 2 M. 137 — Friedrichad ur 110 1093 

Hamburg Baneo 4 W. 1483 — Conventions - Geld 1024 — 
detto detto 2 M. 1483 — Münze 


dondonn 
Faris - „ 


2 M. 6 146 13] Banco Obligations 
SM. 


7524 — 
Staats Schuld - Scheine ; 


a Viſta 102% 


— — [Holland. Obligations 
„2 N. 101% — stadt Obligstions 


Augsburg 105 1042 
Berlin a Viſta 993 Tresor Scheine 995 99 
detto 2 M. 984 Wiener Einlöſungs- Scheine 37 365 
Wien außp | — | — bfandbriefe von 1000 Rıhlr, 102510 2 
detto 2 M. 362 E 5 — 104 1035 
Molland. Rand-Ducaten - — | 95 Ä „ oo ER ie 

FCC NE. WETTE RENTE |, Lau. 


* ne * u N 1 ( ˙ A ⁵%⁵ . ˙ . 
Von dem Preiß des Getreides in⸗ und außerhalb Breslau 
nämlich von der beſten Sorte, Vom 17, bis aa, Juni 1816. s 
17 Den Thaler zu 524 ſgr. gerechnet. 
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Gerichtlich confiemitte Kaufiontracte: 


Se Wartenterg den: 15ten May 1816 Vom istein Sind f C 
bis; ult. Juny a. c. ſind folgende: Käufe: bei dem hiefigen Fuͤrſtlichen 
Cammer: Inſtiz⸗ „Amte zur aruagbertlichene, hie vorgetragen war 
n und zwar: a 
a 1. Der: Albrecht! Stetnol über die vitrrüche Coden an 
Mertzdorf, pro 60 Rihl © g 
2 Der Fuͤrſt Wütthſchaſts⸗Beamte Wüſich, um en Einzintiſche 
„Sreſchgärtnerſtelle in: Paulſchuͤtz, plus Llcitanti pro 51 Rthl /- 
i 3. Der Joſeph Witteck, um die Amtmann; Wirſichſche Dreſchgaͤrk: 
| worſtelle in Paulſchuͤtz, pro 51 Rthl. 
| 4. Der: Thomas Kontzok, um: die: ene le äh: Meckau, : 
Fro 60 Role > | 
ee Fürftt: Freyſtandesherklich Wärkenberger Cämmer⸗ Juſtiz „Tüte 
Wartenberg den löten May 1816. Bei . Ges: 
achte Aemtern ſind folgende Käufe: conſirmirt worden: 5 
Ober Stradamı Der Kauf des Joſeph Muſchalla, um das- Karl 
Poſtil Freybauergut No 2 pro 450 Rthl. 
Odſſen. 1 Das Jacob Pargande, um die Friedrich Kleie Fel, 
ſtelle zu Chorlottenfelde Nr. 11. pro 390 Rthl! 
2. Des Gottfried Anberow', ums die: Conrad Sia Fienen, . 60 
zu Benjaminsthal,. pro 335 Rthl. 
3 , Des Dominii; um die Staberowiſ Brondſkelle m; a zu 
Bnjamiensthal, pro 20: b> Des Johann Friedrich Herrmann, um 
4 Morgen Weinberg: vom Johann Starck, pro 23 Rthl. ci. des; Fried⸗ 
ih Boero, um z Weinberg von der Chatarine Wagner, pro 35 Rühl. 
100 Des Daniel Saen, um £ e wen Siken 88 
uro 50 Rthl. e eee 
8 Klein Woits dorf e. Des Johann; Penig, um ein Stück Anger 
ms 75 a 40 Rihl, E. nie Anton Scholtz, um ein dergleichen Nr. 2, 
pro⸗ 


e 


| (ies) _ 
yo ih S. Des Johann Rayman, um ein dergleichen Nr. ., 
N 12 Pihl, vom Dominio. 

‚Wartenberg den ıöten May 18:6. Das Köͤnigl Side 
Gericht zu pohl. Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß nachſtehende 
Kaͤufe bei demſelben confirmirt worden: 

t. Den sten Januar 1816. Der Fuhrmann Sohann Mandel, um 
das Franz Schurſche Agel ſub Nr. 29. zu Wioske, pro 781 Rthl. 

2. Den à4ten Januar. Der Fleifcher Gottfried Kühn, um dass 
Wiosker Rodeland und Teichſtücke ſub Nr. 29 litt , pro 380 Rh. 

3. Den zten Februar 1816. Der Paul Kutſche, um die Gott, 
fried Siegmundſche Stelle ſub Nr. 19 zu Wioske, pro 300 Rihl. 

4 Den 27ſten Februar 1816. Der Krämer Michael, um die 
Roppanſche Bauſtelle zu dem Haufe ſub No. 36. und 56 in der Stadt, 
vis 500 Rthl. 

5. Den sten April. Der juͤdiſche Weinhaͤndler Loͤbel Kempner, um 
die Witwe Ermrichſche Bauſtelle ſub Nr. 110, pro 1800 Rthl. 

6 Den ı2ten April. Die verehelichte Stadt⸗Richter Marks, um 
das Rennerſche aus ſub Nr. 57. in der Stadt, pro 710 Kthl. 

7. Den 24ſten April. Der Arrendator Abraham Altmann, um 
bb zu Klein Woitsdorf belegene Freigut ſub Nr. 8. pro 1440 Reh, 


Nieder: Oberau den ieten May 1816. Sohann Ernſt Som 
pel, hat feine Freyſtelle Nr. 7 an feinem Bruder Johann Gottlieb 
Strempel, pro 175 Rthl Cour. verkauft 

Nieder⸗Gläſersdorf den aten May 1816. C. Ch. Kuen⸗ 
ze, hat ſeine erkaufte Erbſcholtiſey an den Gottlob a pro 4000 Rihl. 
Cour. verkanft. 

Schwartzau den 18ten May 1816. Gottlob Fromm, hat 
feinen Dreſchgarten Nr 18, an Gotth. Pirling, pro 132 Athl. 11 jgl, 
4 0. Cour verkauft. ? 

Nieder» ®läfersdorf den 7ten May 1816. George Frie⸗ 
drich Hanuſchke, hat die Fauſtiſche Haͤuslerſtelle zu Nieder: Glaͤſersdorf, 
pro 150 Rthl. Cour. als Meiſtbietender erſtanden. a 

Neuguth den 22ten April 1816. Hoſerichter, hat ſeine Kleine 
erbe- Nahrung zu Gr. Deindenporfan Sieg: Tauchert, 1 ‚867 Athl. 45 
Cour verkauft 5 
Prieborn den ı6ten / May 1816. Rachſtehende Käufe und 
Befigeränberungen, Rule in hieſiger Amts⸗ ee vom iſten Ng, . 
) vember 


U 


2 (1987) » 


Rx 


vemder 181 5. bis Ende April 1816. vorgekommen, werben bekannt ‚su 
macht, als: 8 


1 Der Kauf des Gattfried Aue, um das vͤterliche Barkergut ſud 
Nr. 11. zu Prieborn, pro 1280 Rthl. 

2. Der Kauf des Gottfried Blüͤſchke, um die Kloſeſche Hzustet⸗ 
telle ſub Nr. 51 zu Crummendorf, pro ig th. 17 ſgr. 15 B55. 

3. Die Zuſchreibung des Batergutes fub Nr. 23. zu Hadendorf, 
der Witwe Anng Maria Lux, pro 700 Niht. 

4. Der Kauf des Johann Chriſtoph Lux, um das gimmerſche i 
iel ſub Nr, 67. zu Pricborn, pro 68 Rthl. 12 Gr. a 

Königl. Preuß. Charite⸗Amk. 52 
Ereußburg den ofen May 1816. Von dem Gerichts Amte 
Landsberg, iſt der Kauf des Jacob Waleſſa, um die Colonieſtelle für. 
Mr. 6. zu Sophienberg confirmirt worden. 
N Ottmachau den Zoſten April 1816. Beim Königl. Stadt⸗ 
Gericht zu Ottmachau iſt am zoften April d. e. der Kauf des Bauer 
Ignatz Krauſe, um ein in der ſtaͤdtiſchen Feldmark nach Sarlewitz zu ges 
legenes fo genanntes Teichackerſtͤck von 3 Scheffel Auſſaat, pro 10 Riß 
Cour. conftrmict worden. 
Neuſtadt den 18ten May 1316. Das Juſtiz⸗Amt angen⸗ 

dorf macht hiermit bekannt, daß: 

1. Der Frau Gräfin von Mettich, die Frelgörtnerſtelt Nr. 15% 
fo wie das Ackerſtück Nr. III. zu Waldhof, zuſammen pro 247 Rthl. 

2. Den Ziegenhälfer Bürgern Johann König, Franz Titze, Joſeph 


Ertrtelt, Leopold Kunze, Michael Grondey und Georg Schuch, das Acker. 


kuck Nr. V. zu Waldhof, pro 1000 Rthl. 
f 3 Dem Müller Jeseph Elsner, das Ackerſtuck Nr. IE. zu Wald⸗ 
def, 8 20 Reh Couk, gerichtlich zugeſchrieben worden, 


Freyberg den 7ten Mah 1816. Bei nachbenannten Geric 


i Nene find vom iſten Jangar an ame, ‚Käufe zur Conſirmation 


vorgekommen: 
I. Lei Ober Hensdorf 1. Johann Gottlieb Schotzes, Kauf um feis 


nes Vaters Freiſtelle, pro 300 300 Rthl. ; 
II. Bei Nieder: Arnsdorf. a. Gottlieb Pohl, um Ernſt Renners Be 


Dofegarten „pro 425 Rthl. i 
3. Des Grundherren v. wwagtowttz, Rt der Gottlieb Scholl 
ſchen Freiſtelle, yro 210 Rihl. 25 

III. Bei 


Fr 1198 ) = 


AI. Bei Gebersdorf. 4. Göttließ Seidels, RU um David Kun | 

ies Bauergut, pro 4 23 Rthl. 8 iR 
Lie Bei Pflfen. . Je. ice Nauſches⸗ Kauf um die wäre. 
liche Stelle, 0 400 Mehl, = : E 5 
V. Ver Oberin Baumgarten“ 65 Jehan Goltftied Schindler, aum * 
Gottlieb Thomaß reigarten, pro 342 Rihl. 27 gr. er 
uhr Sold e Dun, Mech, Kauf um Sattler, lber Breiguten, EN 
Er ‚300 Mil. Ei 
Il. Bei Hohpetkesdörf“ 8 Kauf Zohan Wolki See, um 9 5 
Gge. Rauprichs Bauergut, pig 500 Rthl. 1 
2059. Ehrenfkied Wittichs, zum ſeines Vaters Warten, pro 200 Rihl. = . 

10. Joh Gotffeied Ullrichs, Kauf um Friedrich Alliche Se N 

pro 200 Rthl. N 
14. Joh. Golffried wap, am. Gottiob Raiprige baus, . 
: pros50 Rihl⸗ Se g . 
12 Joh. George Naupachs Hauskauf won Kuſchel, pro 90 Rthl. * 
Wil. Bei Blumengu. Age Ignatz Knoblichs, Sa um. Anka k 
AN Hofegaͤrten, pro 270. Reh. =: — 9 
44. Franz Kurzer, am Solepb Thiel Wieſe, pro 145 Kehl. Ei 
a Bei Kohlhöhe. 15. le Gottlieb latte sau un, Di 
Schurzmanns Haus, pro 274 Mehl 1 
16 Wilhelm Reichſtef is, Kauf! um Chriſtoph. Franz e rc 


. Obers anowitz Franz. Spe e um e Cole: 
nieſtelle, pro 350 Nihil. ee a 
| Wu nf ch. 79 den ale May 1816. Bey dem iet 1 
Koͤnigl Stadt Gericht ſeit dem ‚fen Dezennbr. 2815. ‚folgende Kaufe 
a worden, ale: 
1. Des Bäcker Franz Adres, um feines Vaters Banat Andes 
25 Leder, von 14 Scheff., pro 438 Rihl. 2 for „02. de 
2 Des Franz Steuer, um den Janas Frinmeſſchen arten, dre 5 
45655 ih. i 1 2 
3. Des Franz ‚Böhm, um 8 Sack Spiöttihen Acker, bre 552 Mh 
11 125 . 
„ Anton Nöwag, um den, steh. Midge Gl, vo | 
152 Kehl. 1 ſgr. 10 d'. 5 
2 5. Des Franz Biehl, um des Sia Wolf eee vr 
a Mthl. 28 fat 6 „ Re 1 8 ; 


a” 


N 


2 8398990 =. 


6. Des bend Sollen, um. Ignatz Münchs Gurte, ben, 
279 Rtht! 10 ſgr. 2 
2 8 Anton wißt „um das Ignatz Müllerſchz Haus in der Si, 
Er thl. £ 
Des Franz Vernhard, aum den Michel Sto: fen Garten; mo 5 
304 Rt. 17 ſgr. 1 d. 
89. Des Johann Pohris, um des Vaters Herrn Anton bebe Wer, 
werk, pro 12000 Rthl. = f 
10. Anton Drott, um 6 Sack Weorg Dinterſchen Acker / m 228 ah, 
1 ir ı3d 
E e Emanuel Gebauer, um 3 Safı dagegen ande, pro 
545 Rh 8 for 62 d a 
12, Ignatz Dinter, um 3 Sack dito, pro 25 Seht, 8 = 165 DN 
13. Ignatz 2 59 5 um 3 elfe Ignatz e Acker, rs 
476 Nthl. 1c ſgr 3 N 
: 14 Franz der, zum das vötelthe Gets Sobel Bau 
ergut, 80 57 Rihl. 12 fr of d. 
845. Des Joſeph Herzig, um 2 Sack Georg Distefäen Man 5 
er 76 55 5 N 
216. Franz Macke, um 2 Sac dito, pro 76 EIER sr a 
Stolz den 20ſten May 1816. Seit dem ıflen Januar find 
beym Gerichts Amte hieſelbſt. nachſtehende 3 . 
und fundi kradirt woiden: 
1 ee Tipoltſche, um das Chriſtoph Sauerſche Haus, urs 
— Rtült 
5 2. Gottfried Füdlerſche, um das vaͤterliche Bauergut, pro 1300 Rth. 
9 Gotkleb Weiche che um das Friedrich Thielſche Bauergnt, ben — 
18 o Rthl 5 
5 1 Gottlob Winklerſche, um das väterliche Bauergut, pro 962 Rth. 
Bernhard Glekelſche Fojüpicatoria,. uͤber die Johann Siacheſhe 
Geeißele, pro 476 Rinl. 
6 Johann Ailichſche Adjuditätorig, an Die günter leine Muhle, 
pro 250 RUE 
„Johann Hoffmannſche Audis loria, um die Feldmühle bei 
Kunzendorf, pro 4802 Rthl. Erz 
Ertranie Aecker auf Tarnauer Felde⸗ 3 
8. Joſepha Weetigmeripe um das e Knie 5 EI 
1600 ne . . Li 2 5 


(49% 


4 


Schrebsdorf den 18£en May 1816. Bei dem hieſigen tom⸗ 
binirten Gerichts⸗Amte, find ſeit dem iſten Januar c. bis jetzt nachſte⸗ 
hende Kaͤufe verlautbart, und fundi tradirt worden: n 


Von Schrebsdorf. 1. Der Franz Hüͤbnerſche, um die vaͤterliche 


Hofegärtnerſtelle, pro 160 Rthl. 


Von Kaubitz 2. Der Gottlieb Scholtzeſche, um die Anton Klin⸗ 


g kertſche Robothſtelle, pro 141 Rthl. N BR 
3. Der Johann Nickelſche, um den Gottfried Rohlederſchen Kretſch⸗ 


am, pro 2560 Rthl. 


4. Der Joſeph Koͤnigsbergerſche, um die väterlche Freiſtelle, pro 
400 Rthl. N BR | 


Von Glaͤſendorf. 5. Der Joſeph Streckerſche, um die Joſeph a 


Nuͤckelſche Freiſtelle, pro 290 Rthl. 4 
6. Des Joſeph Nuͤckelſche, um die vaͤterſiche Freiſtelle, pro 160 Rth. 


Von Kunsdorf. 7. Des Anton Wengtzelſche, um die Joſeph Stei⸗ I 


nerſche Mühle, pro. 2300 Rthl. S 
Von Siegroth, 8. Des Gotilieb Schilgſche, um das vaͤterliche 
Coloniehaus, pro 80 Rthl. ER | 
Von Silbitz. . Des Gottfried Wirſigſche, um das Friedrich 
Seiffertſche Bauergut, pro 788 Rthl. N 5 
10. Des Gottfried Hahnſche, um das Wirſigſche Bauergut, pro 
788 Rthl. 


amſtelle, pro 1107 Kthl. 


12. Des Anton Wagnerſche, um das Hahnſche Bauerguth, pro 0 


9700 Rthl. 


Von Strachau. 13. Der Clifaherh Eüffnerſche, um das Gottlieb 


Boͤrſche Bauergut, pro 1217 Rthl 


Groß⸗Heintzeudorf zu Neuguth, gehoͤrig den aaſten April 85 


1816. Der Dreſchgaͤrtner Gortfr. Kuntke zu Nieder : Glaͤſersdorf, hat 
- feine, unter Neuguther Gerichtsbarkeit belegene Gunſtwieſe an den Schmidt 
8. Tſchirſchke zu Groß Heingendorf, pro 15 Rthl. Cour. verkauft. 


Walde n bur g den 18ten May 1816. Vor dem Koͤniglichen 5 
5 Stadt⸗ Gerichte hieſelbſt ſind im erſten halben Jahre c. nachſtehende . 


Kaͤufe zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden: 


7 5 


9. Cart Clementziſche, um das väterliche Ackerſtück, pro 1200 
Keichsthaler. a : 


12. Der Gottlieb Häslerſche, um die Ehriſtoph Ehrliſche Kretſch⸗ 


* 


1. Kauf des Christian Friederich Knopffmüller, um der Chriſtiane 


Eliſabeth gebo.ne Berger Haus und Farbe Nr. 52., pro 1600 Rthl. 


2. Des Gottfried Guͤttler, um der Dorothea Beer Haus Nr. 66,, 2 


pro 5000 Rthl. 2 u 
Tannhauſen den 18ten Way 1816. Vor dem Reichsgraͤflich 


v. Puͤckler Tannhauſer Gerichts Amte hieſelbſt, find im erſten halben 


Jahre c. nachſtehende Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worde: 
I. Kauf des Johann Friedrich Dresler, um Johann Gottfried 
Schubert Großfroͤhner Guth Nr. 8, pro 800 Rthl. = 


2. Johann Gottlieb Froͤhlich, um. Johann - Gottfried, Kammlers 


Haus Nr. 43, pro go Athl. N ; 

3. Johann Chriſtoph Kandler, um die Johann Gottfried Ilg⸗ 
mannſche Scholtiſey Nr. 1., pro 7500 Rthl. 5 Se: a 
4 Johann Gottlob Weitz, um Co riſtoph Leupold Kleinfroͤhner⸗ 
Guth Nr. 7, le 80 Rthl. 8 5 


5, Carl Friedrich Thiels, um feines Vaters gleiches Namens 5 


Haus Nr 72. pro 60 Rthl. 


6. Johann Chriſtian Weigerts, um ſeines Vaters Haus Nr. 50 


pro 150 Rthl. 


7. Johann Chriſtoph Stull, um Gottfried Hildebrands Haus Nr. 6, 


pro 550 Rthl. 


8 Johann George Leupold, um der Sufauna Leupoldin Haus 


Nr go., pro 80 Rthl. 


9. Martin Blumenſtock, um der Wittwe Siegert Haus Nr. 88, 


vro 375 Rthl. =: I, 
10 Johann Wilhelm Kummer, um feines Vaters Gottfried Ku⸗ 


mer Haus Nr. 67., pro 400 Kthl. 


Seitendorf Schweidnitzſchen Kreiſes den 18ten May 1816. 5 


Vom iſten Januar c bis heute, find von dem v. Czettritz und Neu: 
hauß, Seitendorfer: Gerichts⸗ Amte nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf des Carl Benjamin Heuber, um ſeines Vaters Gottfried Heu⸗ 
ber Freihaus Nr. 16., pro 115 Rt bl : = =; 
2 Johann Gottfried Präkelts, um Ernſt Gottlieb Oertels Bauergut 
Nr. 19. bro 4300 Rh ; 


3. Gottfried Tſcherſichs, um Gottfried Präfelts Bauergut Nr. 21, 


pro 2350 Rthl. 


— 


Johann George Meyer, um ſeines Vaters gleiches Nahmens Auen, 


Haus Dir, 38, pre 70 Rihl. 8 
F ö Alt⸗ 


Ar 
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on 1 — Aitor den: 1gten: May 18185 Kor dem! Juſttr⸗ Nöth v. 


„Mutius Altwaſſer Gerichts ⸗ Amte ſind,, ſeit dem: ao Januar c. bie 


= BE nachſtehende Käufe: confirmivt worden:; 


Kauf des Heinrich Wentzels,, Am: Chriſtoph Bertermann Solor = 


Eogiehaus Nr. 14. pro 66 Rthl! 


2. Wilhelm Heumann, um bei: Wittwe⸗ Kofi Scholz Freiſtelle 


N. 8. pro. 671 Athl. 


3, Der Roſine Külznern, um!: George Siemers Sreigäitnefie 


Nr. Ber. pro 408 Nthl. 


4, Joch, Kolzord, um das Anton Haſchkesche Haus Nr: 277 pre 


325 5 Kehl 


5 George Klenners,, um Wilhelm Seremanns Colloniehaus Nr. 18., ® 


deo 100 Rthl. 


Sttmadan: deni rgten May 1816. Das Seäfl. Shaffgote * 


ſche Juſtizamt macht hiemit bekannt, daß: 
1. Amand Hanel, von dem Heinrich Hanelſchen Erben: das zu 


Gollendorf Grottkauer Ereiſes ſub Nr. 1. belegene: Bauergut, Bi 


3220: Rthli' Cour: 


2, Anton Kriſchker, von feinem: beſtorbenen Cheweib: Maria Kriſch⸗ a 
Tern die zu Glämbach ſub Nr. 20, Münfterberger:- ‚greife: belegene Ro⸗ 


F pro 181 Rthl.. 28 ſgr Cour⸗ 


3. Joſeph Spielvogel von Patſchkau, von dem; Anton Krelke. ‚def 
fin zu 1 Nenherbsdorf Nr. 16 Glottkauer⸗Creiſes belegene Colon! ſtenſtelle, 
pro 240 Rthl: Courant — erkauft und zugeſchrieben erhalten: haben. 


Schös hey de den; 2 fſtem Map; 1816.7 Bei De hieſigen Ge⸗ 
richts amte iſt: 


1. Der Kauf des ‚Gottfried Schuberths, über die von dem Hemi 0 


Hochgeladen, für 470 Rthl. erkaufte Gaͤrtnerſtelle; und“ 


2: des Carl Pfläumanns, uͤber die von dem Muͤller EHriftian er 
lob Stanke für 1800 Nthl. erkaufte Waſſer⸗ und Windmühle confirmirt 9 


worden: 


Nimptſch den 27ffen: May 1816. Bei dem Koͤnigl. Stadt Su N 


richt hieſelbſt find’ nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


1. Dem Gottfried Brauer, das Fiſtſche Haus Nr: 8: „pro: 340 Rth. | 
2. Dem Chriſtian Gottlob’ Kirchner,, das Schenckſche Haus Ne: 35 N 


ro 1300 Rh 


5 Dem Goll Fo, bas Schnwerſhe Haus Nr. u 7 8 1 


850 Röhl 


Au hang 
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/ Anhang zur Beylage 
Ne. XXVI. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 24. Juni 1816. 


Zu verkaufen. f i 
Breslau. Eine vierſitzige haldgedeckte Chaiſe in aͤchten Federn haͤngend 
iſt zu verkaufen, Reuſchegaſſe Nro. 58 7. - BE 
) Breslau. Ein noch wenig gebrauchter Plauwagen iſi zu verkaufen 
Nähere Auskunft hleruͤber wird auf der Ohlauer Stroße in Nro. 91 T. neben der 
Apotheke gegeben 55 en 5 
. Heinrichau den Jen May 18 16. Bey bisherigem Mangel an Kauf⸗ 
luſtigen wird die hieſige Wagnerſche Apotheke neuerdings ſowohl zum Ankauf in 
Bauſch und Bogen als auch in vereinzelnten Medicamenten aus gebothen, und Kaufe 
luſtge eingeladen, ſich in Termin auctionis den Sten Julke. 9: fruͤh um 9 Uhr in 
der hieſigen Apothekernahrung einzufinden; doch werden auch schriftliche Gedothe, 
beſonders, wenn ſie noch vor dem Termine erfolgen, gern geſehen und beruͤckſich⸗ 
tigt werden 2 == en 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtäͤt der Roͤnigin der Niederlande gehörigen: 
Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. Fe a 
) Glogau den 27Ren May 1816. Da ſich zu dem hleſigen Haufe des 
Hieſch Hillel Caro Nro. 15. im zten Viertel bisher ein Kaufluſtiger ſich nicht gemel⸗ 
det hat; ſo wird hierdurch ein neuer Termin auf den 6. September dieſes Jahres 


Vormittags um 10 Uhr anberaumt, wozu ſich Kaufluſtige auf hleſigem Rarhhaufe- 


einzufinden haben. e Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
5 *) Neumarkt den raten Juni 1816. Es ſollen nachſtehende zum Nach⸗ 
laß des verſtorbenen bürgerlichen Glaſermeiſters Knechtel gehörige, zu Canth bele⸗ 
gene Immobilien. im Wege der freywilligen Subhaſtation an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden, als: : = N 5 
1) das zu Canth in der Stadt am Markte ſub Neo. 79 brlegene brauberechtig⸗ 
i te Haus, taxirt auf 276 Rthlr., b u 
2) Das am Zobtner We ze hinter der Capelle belegene Ackerſtuͤck nebſt Buſch von 
20 chſl Breslauer Maas Vicarien Acker toxirt auf 130 Rthlr, 
Es if hierzu ein einziger peremtoriſcher Biethungstermin auf den 24 Juli c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem Rathhauſe zu Cauth angeſetzt, wozu alle und jede, 
welche die gedachten Grundſtuͤcke zu kaufen uf, Faͤhigkeit und Mittel beſitzen, hier⸗ 
mit eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Wa > 
RT E Meiſt⸗ 


1 N 


nn. Bm) 2 
Meiſtbiethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Extrahenten der Subhaſtation zu 
gewaͤrtigen hat. Auf nachherige Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen, und 
kann die Tore in der Canzeley des unterſchriebenen Stadtgerichts eingeſehen werden. 

. a Koͤnigl. Preuß. Siadtgericht von Canth⸗ u Fiſche. 


8 8 Zu verauectioniren. = 
) Breslau den 2aflen Juni 1816. Donnerstags den 27ſten Juni c. 
Nachmittags um 2 Uhr ſollen in dem hieſtgen Koͤnigl. Ober» Acciſeamte zum inne⸗ 
ren Deblt, jedoch gegen beſondere Erlegung der Gefälle, 1 Stuck Beuteltuch, ei⸗ 
nige Schnittwaaren⸗Reſte, 30 Pfund Kupfergeld, 12 Pfund Stahl, und zur 


Wiederausfuhre nach dem Auslande, 253 Dutzend Porzellain⸗Pfeiffenkoͤpfe off 


fentlich und meiſtbiethend verkauft werden. N 

5 Koͤnſgl. Ober ⸗Acciſe und Zoll⸗ Unterſuchungsamt. 

9) Breslau. Mittwochs als den 26. Juni Vormittags von 9 bis 12 und 
Machmittags von 2 bis s Uhr und folgende Tage werde Ich auf dem Ringe bey der 
grunen Noͤhre in Nro. 1250. eine Stiege hoch vorn heraus etwas Juwelen, Por⸗ 
cellain, Glaͤſer, Zinn, Kupfer, Meſſing und Eiſenwerk, Lelnenzeug, Betlen, 
Meubles, Kleidungsstücke und Hausrath gegen gleich baare Zahlung in Courant 
an den Meiſibiethenden verauctioniren. 

En Samuel Plerre, conteſ. Aucklons⸗Commiſſarlus, 

n ) Loͤwenberg den 17 ten Juni 1816. Die von dem Fraͤulein Chriſtiane 
b. Schweinitz hinterlaſſenen weiblichen Kleidungsſtͤcke, fo wie Lelnenzeug und Bet⸗ 
ten und andere Effecten, ſollen N : 

2 am 8. Juli d. J. von Vormittags um 9 Uhr an Se 
bieſelbſt in dem Kirſchner Pfitznerſchen Haufe an der Laubaner Gaſſe gegen Laare 
Zahlung verauctionirt werden. Kaufluſilge werden dahin eingeladen. N 

5 2 i Der Creis: Juſtizrath Fiſcher. 
) Hermsdorf unterm Kpnaf den gten Juni 1816. Dem Publiko wird 


a hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 22. Juli d. J. und folgende Tage ver: . 


ſchiedene Sachen an Porcellain, Glaͤſern, Zinn, Kupfer, Leinenzeug, Kleidungs⸗ 


ſtuͤcken, Hausgeraͤthe⸗ einiges Silberwerk und Buͤcher in der Poſtorwohnung in 7 


Kayſerswaldau öffentlich an den Meifibiethenden gegen gleich baare Bezahlung ver⸗ 
kauft werden werden, und zwar des Vormittags von 9 bis 12 und des Nachmit⸗ 
tags von 2 bis 6 Uhr Es werden daher Kaufluſtige hierzu eingeladen. er 

18 d Reichsgraͤflich Schaffgotſch Glersdorſer Gerichtsamt. 

ö Sachen, ſo verlohren worden. =: 
0 Breslau. Es if am Dienflage den ı 8. Juni Abends durch Verſehen 
eine goldene Halskette mit obalem Schloß und 5 Diamanten beſetzt wit dem Waſch⸗ 
waſſer vor der Thuͤre in Nro. 1599. ausgegoſſen worden. Der Finder wird er⸗ 

5 = ſucht, 


cht, 


„ % 


ſucht, folche gegen ein gugemeſſenes Douteur dem Elgenthünter bes Hauses - 


No. 1599, auf dem Neumarkt abzugeben. 
ek Gelder, fo zu verleihen ſind. 85 

*) Breslau, Ein Capital von 5000 Rthlr. Cour, iſt ſogleich gegen eine 
erſte Hypotheke auf ein hleſiges Haus zu haben. Das Naͤhere ſagt der Agent Sale - 

litz auf dem Neumarkt im Storche. ö 5 
N AVERTISSEMENTS. 5 
Breslau. Diserfe Sorten geſchliffene Bier⸗ und Wein⸗Bouteillen⸗ 
Pfropfen, wie auch Medlein⸗ und Mixtur⸗Pfropfen find wieder in billigen Preißen 


zu haben bey Helmann Schefftel Carlsgaſſe im goldnen Hirſchel. 


*) Breslau. Sollte ein junger Menſch von guter Erzlehung Luſt haben, 
ein achtbares Metier zu lernen, ſo kann Unterzeichneter die nähere Auskunft daruber 
ert heilen. 555 Lerner, Commiſ. Auct. Commiſſarlus. 
*) Breslau. Cyper Commanderie⸗Wein Sjährig das Quart 15 und 
13 Rthlr.; rother Eyper Commanderie⸗ Wein sjährig das Quart 1 Rthlr., dem 


Eimer nach 75 bis go Rthlr.; ganz weißer Cyper⸗Wein a 85 Nihlr., das Quart 


15 Rthlr.; rother Port; Wein der Eimer 36 Rthlr., das Quart 12 ggr.; ungar⸗ 
ſche Ausbruch Welne zu 75 bis go Rthlr., das Quart I und 13 Rthlr.; gute 
Nlederungar⸗ Weine zu 35, 40, 88 und 60 Rihlr., das Quart 12, 14, 16, 
18 und 20 ggr.; Rheinweln 20 ggr., I bis 15 Rthlr.; Franzwein zu 25,30 bis 


Pa 


35 Rthlr., das Quart 8, 10 und 12 gar. feiner Burgunder die Bouteille 188 bis 


13 Kthlr.; Petlt⸗Burgunder 16 gg.; Chateaux Margegux 16 gr.; Mallaga 


der Eimer 40 bis so Rthlr., die Bout, 20 gar. und 1 Rthlr; feiner Arrak und 


Jamalca⸗ Rum die Bout, 16 bis 20 gar. auch I Rthlr.; Franzbrandtwein der Ei⸗ 


mer 30 bis 32 Nehle., das Quart 10 bis 12 gar. — alles voͤllig verſteuert in 
Courant oder Realmuͤnze iſt zu bekommen bey Chrlſtian Gottlieb Reimann im Fei⸗ 
genbaum. f a i 
) Breslau. Ukermaͤrkiſcher feiner gelber Kraustabak Canaſter⸗Schnttt 
der Centner 17 Rthlr., dito Viradner feiner Schnitt der Centner 18 Rthlr.; brau- 
ner Kraustabak in Faͤſſern zu 47 Centner a 14 Kthlr.; Ainſterdamer Canaſter das 
Pfund 16 ggr. „ alles in Courant; diverſe Packet⸗Dabake das Pfund in Nominal⸗ 
muͤnze zu 20, 16, 12, 10, 6 und 5 ſgr. in Viertel» und Achtel⸗Pfunden ge⸗ 
packt; Rollen; Canaſter das Pfund 50 ſgr.; Portorico 18 und 20 ggr.⸗ alles in 
Courant; ungariſch gebeitzter Schnupftabak in ganzen und halben Pfunden, in Bley, 
das Pfund 6 gar.; O anbacher Marocco das Pfund 18 und 12 gge, alles in 
Courant, iſt zu bekommen bey Chriftian Gotilleb Reimann im Feigenbaum. 
Mänſterberg den a lſten May 1816. Nachdem der Getreidehaͤndler 
Carl Weidlich von hier durch das am 25 ſten März e. a. eroͤffnete rechtskraͤftige Er⸗ 


kenntniß für einen Verſchwender erklaͤrt, ihm die Verfügung -üder fein Vermögen 
ERS entnom⸗ 
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entnemmen „und er unter die Vormundſchaft ſelnes Schwiegervaters des Erbſchol⸗ 


zen Dominicus Heinze von Reindoͤrfel geſetzt worden; fo wird dieſes hiermit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht, und Jedermann gewarnt, ſich mit dem Carl Weidlich in Dar⸗ 
lehns⸗ oder andere Verträge einzulaſſen indem diefelben nicht nur nach $. 14. Tit. 5. 
und H. 2 T. Tit. 4. Thl. 1. des Landrechts file ungültig geachtet, ſondern auch die 
Darleiher nach H. 1311. 1310, und 1315. Dit. 20. Thl. 2. des Landrechts bes 
ſtraft werden follen. Zuglelch werden alle unbekannte Gläubiger deſſelben hierdurch 
aufgefordert, ihre Anfprüche binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem dieſerhalb 


auf den 15ten Juli d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine bey dem 


unterzeichneten Gerichte anzumelden, oder zu gewaͤrrlgen, daß ihnen die Vermuthung 
“entgegen ſtehen wird, daß ſie dem CEurando erſt nach der Prodigalitaͤts⸗Erklaͤrung 
credſtitt Härten, wenn auch ihre Inſtrumente von aͤlterm Dato waͤren, und daß 
fie alſo, wenn fie nach Ablauf des Termins ihre Fordetungen einklagen ſollten, und 


bey der Inſtruction der Sache das Gegentheil obiger Vermuthung nicht ausgemit⸗ 


telt wird, mit ihren Forderungen abgewieſen werden fole. 
RNRluoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Namslau den 16ten Maͤrz 1816. Die zu Jakobsdorf Nams auſchen 
Ereiſes belegene, mit einem Schaaftrieb von 200 Schaafen und einem Krerſcham 


berechtigte, aus 3 Huten Acker beſleheude, auf 700 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte 


Saudemtalpflichtige freye Erbſcholtiſey ſoll Schulden halber an den Meiſtbiethenden 
verkauft werdey; es werden daher beſi⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, auf den 25 Map c., 25 Juli c., peremtorte aber auf den goften Sep⸗ 
tember d. J. jedesmol Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchoftlichen Schloſſe zu 
Jakobs dorf ſich einzufinden ihre Gebothe abzugeben und bie Adjudleation der Schol⸗ 
iiſey an den Meiſtbtethenden nach erfolgter Einwilligung der Realgläubiger zu ges 
wärtigen. Die Taxe kann ben den Dorfgerichten in Jakobs dorf und bey dem uns 
terzeichneten Juſtitiarto jederjeit nachgeſehen werden. Zugleich werden alle un⸗ 
bekannten Realprätendenten ſub pong pracluſt vorgeladen. 

5 Das Ober⸗Amtmann Koͤhlerſche Gerichtsamt zu Jakobsdorf 

Namslauſchen Ereifes. 3 Geyer. 


) Grottkau den loten Juni 1816. Das Ober⸗Roſener Gerichtsamt 
ſubhaſtirt auf Anttag der Gottlieb Mückeſchen Erben und Vormundſchaft die nach 
dem Freygaͤrtner Gottlieb Muͤcke hinterbliebene, ſub Nro. 15 zu Ober⸗Roſen be⸗ 
legene, auf 712 Rthlr. 16 fir. Edurant taxirte Freyſtelle nebſt, Zubehoͤr, und far 
det beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Konfluftige zur Abgabe ihrer Gebothe unter der Ver⸗ 


ſicherung des Zuſchlages an den Meiſtbiethenden zu dem auf den röten September 


C. a. angeſetzten einzigen und peremtorlſchen Lieltationsterm ine um 10 Uhr Vormit⸗ 
tags auf das herrſchaftliche Schloß zu Ober⸗Roſen Strehler Ereiſes ein. Auch 
werden zugleich die etwanigen unbekannten Realprätendenten aufgefordert, ihre 


Anſgruͤche deſondes im Licitationstermine anzumelden, widrigenfalls fe damit präs 
eludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Endlich wird 


den Kaufluſtigen bekannt gemacht, daß zu dieſer Freyſtelle 2 Theile dismembrirte 35 


ominial⸗Aecker gehoren. n f 
1 8 u Das Ober⸗Roſener Gerichtsamt. 
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| Dienstags den 25, Juni 1816. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛe. 
| allergnaͤdigſten Special⸗Vefehl. 
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2 Breslauſches Intelligenz-Blatt zu No. XXVI. 5 


| AZ3u verkaufen. f 
) Breslau. Es ſteht eine Anzahl Orangerie, Treibhaus⸗ und anderer 
ausländifcher , dem ehemaligen herzogl. Hofgärtner Liebich zu Oels angehoͤrlge 
Pflanzen zum Verkauf. Kaufluſtige belkeben, ſich bey dem botaniſchen Gärtner 
Liebich auf dem Dohme zu melden. \ 


Breslau den loten Aprik 1816. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ und 


f Hoſpital⸗Landgüͤteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß ad Inſtantiam einiger 


Realgläubiger und auf Antrag des Beſitzers die zu Jaͤſchkendorf Neumarktſchen 
Creiſes fub Nro. 12. beiegene Windmuͤhle und Freyſtelle oͤffentlich verkauft werden 
fol. Wir haben hierzu Terminus lieitatlonis auf den 1 Sten Jult d. J. fruͤh um 
10 Uhr angeſetzt. Kaufluſtige werden dahero hiermit gufgefordert, in dieſem Ter? 
mine im unterzeichneten Amte ſich zu melden, ihre Gebothe abzugeben: und zu ges 
waͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden das Grundſtuͤck zugeſchlagen wer⸗ 
den foll, Stadt- und Hoſpital⸗Landguͤte ram.. 
Dohm Breslau den agſten April 1816. Durch gegenwaͤrtiges Pro⸗ 
clama wird von Seiten des unterzeichneten Koͤmgl. Gerichts hierdurch bekannt ges 
macht, daß auf den Antrag der Realgläubiger die Subhaſtation des zu Krzyzano⸗ 
witz belegenen Earl Benjamin Langerſchen Erbſcholtiſeygutes nebſt allen Realltäten, 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, weiches im Jahr 1816. nach der bey dem hieſigen 
Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogkeyamte aushängenden Proelama beyßefuͤgten, zu 
jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe auf 19993 Rthlr. 6. for. 8 d'. in Courant 
abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤ⸗ 
hige Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hlezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den 19 ten Juli c. und den ꝛ9ten September e., beſonders aber in dem legs ' 
ten und peremtoriſchen Termine den aßſten November c. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Herrn Aſſeſſor Forche in hiefiger Eapitularamts⸗ Canzley in Per ſon oder durch 
gehörig mit Information und Volfmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, dle 
befondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatton daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die 
Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 
peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird keine Ruͤckſicht genommen 
werden. N Königl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. 5 
2 Breslau den 28ſten May 1816. Von dem Koͤnſgl. Stifts⸗Juſſizamte 
ad St. Mathlam wird hiermit bekannt gemacht, daß ein neuer peremtoriſcher Sub⸗ 
| ä | baßa - 
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haßkatioustermin der zu Tſchechnitz ſub Nro. 18. gelegenen, unterm 3. Januar a. pr. 
auf 8 49 Rthlr. 10 for. gerichtlich gewuͤrdigen Wilhelm Kraufeſchen Waſſermuͤhle, 

da das vormundſchaftliche Gericht für das Darauf gethane Geboth van 9050 Rthlr. 
In den Zuſchlag nicht gewilllget hat, auf den 25. Jult c. früh um 9 Uhr angeſetzt 
worden. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtlge in gedochtem 
Termine in ber hieſigen gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Abgebung ihres Geboths zu 

erſcheinen Hierdurch aufgefordert, und hat ſodenn der Meiſt⸗ und Beſtblethende b 

nach eingegangener Genehmigung der Krauſeſchen Erben und Vormundſchaft den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 5 

Koͤnigl. Preuß Stifts⸗Juſtiſamt ad St. Matthiam. Cogho, Canzler. 

*) Breslau den 2 cßten Juni 1816. Von Seiten bes Koͤnigl. Juſtizamtes 

der ehemaligen Vincentiner⸗Stiftsguͤter wird das zum Nachlaß des verſtorbenen 

Großburgers Gottlieb Tilgner gehörige ſub Nro. 54. zu Koſtenbluth Neumarktſchen 

Creiſes belegene, aus den vorhandenen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden nebſt 

14 Hube Acker zu Felde beſtehende Groß buͤrgergut, welches laut ortsgerichtlicher 

Tape auf 1139 Rthlr. 6 ſgr. 4 d gewürdiget worden, auf den Antrag der Witwe 


und Vormundſchaft Theilungs haſber hiermit freywilllg ſubhaſtitt und oͤffentlich 


fellgebothen. Es werden demnach Beſitz- und Zahlungsfaͤhlge hiermit eingeladen, 
in dem dieſerhalb peremtoriſch angeſetzten Biethungstermine den 1. October c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley entweder in Perſon oder durch zuläßige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten zu vernehmen 
und darauf ihr Geboth zu thun, wornaͤchſt der Melſtbiethende und Beſtzahlende 
ven Zuſchlag unter Einwilltgung der extrahentſſchen Erben zu gewärtigen hat, in⸗ 
dem auf etwa ſpaͤter elngehende Gebothe nicht weitere Ruͤckſicht genommen werden 
wird, Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in hleſiger Amts⸗Canzley, 
als auch bey dem Magiſtrat in Koſtenbluth eingeſehen werden. 
5 a Das Gerichtsamt der ehemaligen Vincentiner⸗Stiftsguͤter. 
8 5 Jungnitz. 
Brieg den Töten Februar 1816. Da bey dem hieſigen König, Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der o. Waldauſchen Eheleute das im Fürſtenthum Op⸗ 
peln und deſſen Toſter Creiſes belegene Rittergut Grzibowitz nebit Zubehör an den 
Meiſtblethenden öffentlich Schulden halber verkauft werden fol, und die Ble⸗ 
thungstermine auf den kſten Juli c., den pten October c., und beſonders den 
gten Januar 1817. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem Hiefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath 
Schulenburg „angeſetzt worden; fo wird ſolches, und daß gedachtes Rittergut nach 
der davon durch die oberſchleſiſche Landſchoft aufgenommenen Taxe, welche in der 
hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Reglſtratur eingeſehen werden kann, auf 
i 14,664 Rthlr. 15 ſgr. N 


geroürdiget worden, den beſitzfahtgen Kaufluſtigen bekaunt gemacht, mit der Nach. 
icht, daß im letzten Biethungstermine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck 


dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen⸗ 
den Gebothe nicht weiter geachtet werden ſoll. ESS 25 

f i König. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von e 5 . 
8 er X Firied⸗ 
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Friedland unter Fürſtenſtein den 20, Aptil 1816. Da das ſüb Mo. 31. 


auf der Hinrergaffe gelegene auf 891 Nthir. 10 fer, Cour. gewuͤrdigte Haus des 
Schloſſermeiſter Johann Gottlob Schwandner in Terminis den 25 Mey, 22 Juni 
und zoften Juli a; c. angeſetzt worden; fo werden Kaufluflige, Beſitz⸗ und Jah⸗ 
lungsfaͤhlge vorgeladen, fich in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten, 
weicher peremtoriſch iſt, früh 9 Uhr auf hieſigem Rathhaufe zu Abgade ihres Ge⸗ 


bothes einzufinden. RT 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſchtt 


Landes hut den gaſten Februar 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 


hlerſelbſt macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des von dem verſtorbenen 
Kaufmann Appun nachgeloſſenen, brauberechtigten, am Markte hieſelbſt gelegenen 
und auf 2325 Rihlr. 13 fgr. 10 d'. Cour. abgeſchaͤtzten Hauſes Nro. 47, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation der 29 ſte April, 24ſte Juni und igte Auguſt d. J. zu 


Biethungsterminen anberaumt worden. Es werden daher Beſitz- und Zahlungs⸗ a 


faͤhige hiermit eingeladen, an gedachten Tagen, beſonders aber in dem letzten pe⸗ 
remtoriſchen Termine, auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen und zu gewartigen,, 
daß dem Melſt⸗ und Beſibiethenden nach vorgaͤngiger Einwilligung der Gläubiger. 
das Haus zugeſchlagen werden wird. N 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Nikola y den 1oten Februar 1816. Im Wege der nothwendigen Sub? 


gaſtatlon iſt auf den Antrag des ſtandesherrl. Pleßner Gerichts⸗Depoſitt zum oͤf⸗ 
fentlichen Verkauf der General v. Wirsbltzkiſchen Besitzungen hierſelbſt der erſte 
Biethungstermin auf den 20 ſten April, der zweyte auf den 23ſteg Juni und der 
dritte und petemtoriſche Biethungstermin auf den 26ſten Auguſt 1816, angeſetzt 
worden, fo daß auf ſpaͤter einkommende Gebothe nicht weiter reflectirt werden 
wird. Die Veſitzungen beſtehen aber 1) in dem maſſiven zweyſtockigen Ringhauſe 


ſub Nro. 16, hieſelbſt, im Jahre 1804. auf 5803 Rthl., und im Jahre 1812. auf 5 


4334 Rihl. geſchaͤtzt; 2) in dem mafliven zweyſtockigen Ringhauſe ſub Nro. 15. 
nebſt Stallungen, im Jahre 1804. auf 2324 Rthlr., und im Jahre 1812, auf 
1200 Rthl. geſchatzt; 3) in den Vorwerken Ludwigshof und Charlottenthal, im 
Jahre 180g geſchaͤtzt auf 18240 Kthl., und im Jahre 1812. auf 7866 Rihl'; und 
4) in den drey Haͤuslerſtellen, ſub Nro. 76:, taxirt auf 110 Rihl.; ſub Rio, 94. 
tapirt auf 365 Rthl. ſub Nro. 183., taxirt auf 175 Rthl. Die Gebothe werden 


ſowohl auf das Ganze zuſammen, als auch auf dle einzelnen Beſitzungen zerglle⸗ 
derungsweiſe angenommen. Uebrigens koͤnnen die Taxen jederzeit auf hieſtger Re⸗ 
gitratur nachgefehen werden. Alle zahlungsfaͤhlge Naufluftige werden daher hier⸗ 


durch eingeladen, fpäteftend im beſagten peremtoriſchen Biethungstermine auf den 
a26ſten Auguſt 1816. ihre Gebothe allhier abzugeben, und erhält der Meiſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zuſchlag und die Tradition ſogleich⸗ a 

5 5 Das Koͤnlgl. Gericht der Stadt Nicolay. 5 
) Neurode den ısten Juni 1816. Auf den Anttag eines Realglaͤubigers 
wird im Wege der Epecutlon die dem Joſeph Berger zugehörige. in Beuthengrund 


. 


ſub Nro. 5. belegene und gerichtlich auf 800 Rthlr. Courant gewürdigte Freygaͤrt⸗ 


nerſtelle hiermit öffentlich feil gebothen, und Terminus zu deren Verkauf auf den 


17ten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanzeley anbe⸗ 
raumt, Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Jahlungsfaͤhige werden zur Abgabe de 
+ Ä 6: 


5 2000 ® 
bpothe in beſagtem Termine hiermit eingeladen, und hat der Meiſt und Beſtble⸗ 
tende den Zuſchlag der Stelle unter Einwilligung der Reaiglaͤubiger zu gewärti⸗ 
gen. Auf ſpätere als in Termino abzugebende Gebothe wird nicht reflectirt wer⸗ 
Den Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. . 
Es Heinrich, im Auftrage und in Abweſenhelt des Juſtltiarit. 
) Frankenſtein den zsften May 1816. Das zu Eichau Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Creifes ſub Nro. 65. belegene dem Joſeph Sänger gehörige Ackerſtück von 
3 Ruthen, die Schmale genannt, ortsgerichtlich auf 330 Rthl. Cour. Mz. gewür⸗ 
digt, wird auf den Antrag des Beſitzers in dem angeſetzten einzigen Blethungster⸗ 


mine den zoften Auguſt c. modo fubhaftationis neceſſaria veräußert. Indem wir 5 


dieſes hierdurch Öffentlich bekannt machen, fordern wis alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige auf, im gedachten Termine Vormittags 9 Uhr in unfrer ſtundes⸗ 
herrlichen Juſtizkanzley hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden der Zufchlag erfolgen werde. 

f Das Gericht der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein. x 
ae ) Goldberg den zıten Juni 1816. Das Königl. Fand, und Stadt⸗ 
7 gericht zu Goldberg macht hierdurch bekannt, daß das zum Schuldenweſen des hle⸗ 
ſigen Vorwersks⸗Beſitzers David Goltlieb Pfeiffer gehörige, am Ober ⸗Rennwege 
fub Nro. 10, gelegene Vorwerk ſammt Zubehör, was nach dem Nutzungs⸗Ertrage 


a ß pro Cent auf ö 6760 Rthlr. 
und der Werth der Gebäude auf . 
a — ä a zuſammen auf 7500 Rihlr. 


nach Abzug der Koſten der ganz fehlenden, und der der Reparaturen ber ruinirten 
Gebaͤude, desgleichen der Koſten der anzuſchaffenden Inventarienſtücke, auf 
3200 Mthlr. gerichtlich gewuͤrdiget worden, auf ausdrückliches Verlangen feinen 
Släͤubiger in Termino unico et peremtorio den roten Juli d. J. Vormittags um 
8 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtble⸗ 
thenden verkauft werden ſoll. Alle, die dieſes Vorwerk zu kaufen fähig und Wil⸗ 
lens ſind, werden daher hiemit vorgeladen, in dieſem Termine vor dem Deputirs 


ten, Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder in Perſon oder 


durch gehörig legitimirte und inſtrulrte zuiäßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen in 
Ermangelung eigener Bekanntſchaft der Herr Juſtizeommiſſarius Borrmann hieſelbſt 
vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß es dem Meift: und Beſtblethenden werde zugefchlagen, und kann die 
Taxe in der Land⸗ und Stadtgerlchts⸗Regiſtratur jederzeit inſpicirt werden. 


Zu veraucttomren. ö 


5 Breslau den zaſien Juni 1816. Donnerſtags den 27ſten Juni 6. 
Nachmittags um 2 Uhr ſollen in dem hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗Acciſeaumte zum inne» 


ren Deblt, jedoch gegen heſondere Erlegung der Gefälle, 1 Stuck Beuteltuch, eis g 


nige Schnitte aaren⸗Reſte, 30 Pfund Kupfergeld, 12 Pfund Stahl, und zur 
8 5 g Wieder ⸗ 
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fentlich und meiſtbiethend verkauft werden. i 5 
„ Koͤnigl. Ober- Ateiſe und Zoll⸗Unterfuchungs amt. 
„) Breslau den 2 4ſten Juni 1816. Montags den 1. Juli Vormittags 


von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr werden auf der Herrengaſſe in 
Nro. 24. eine Treppe hoch verfhiedene Kleldungsſtuͤcke, worunter elne Uniform, 
perſchledene Meubles, worunter ein Sopha von Birnbaumholz mit 6 Stuͤhlen, ei⸗ 
ne Mahagoni» Commode, eine dergleichen von Muͤßßernholz, ein erlener laklrter 


Buͤcherſchrank mit Geasthüren, zwey halbrunde Spiegeltiſche von Zuckerkiſtenholz, 


ein Arbeitstiſch, verſchledene Repoſitorlen, Bettſtellen, Tiſche, ein Bratenwender 


und andere Sachen an den Meiſtbiethenden gegen baare Bezahlung in klingendem 


Courant verſteigert werden. f ORT 
) Roſenberg den 17ten Jun 2816. Des 9. Jult d. J. Toll bieſelbſt 
der Nachlaß der Hauptmann b, Cronberzechen Eheteute, beſtedend in Glaͤſern, Zinn, 
Kupfer, Leinenzeug uss Betten, mäaͤnnlich n und weiblichen Kleidungsſtuͤcken und 
Meublement durch Auction gegen beare Zahlung in Courant verkauft werden. 
ö Richter, Koͤnigl. Creis⸗ Juſtizrath. 
Sachen, fo verlohren worden. 


„) Breslau. Am Mittwoch Nachmittags iſt auf dem Wege von der Auf 
ſern Ohlauer Straße nach dem Markte bis in das Gewoͤlbe des Herrn Fidelis Krump⸗ 
holz ein ſchwarzes Sammet⸗Muͤtzchen, mit Taffent gefuͤttert, verlohren gegangen, 
an deren Wieder⸗Erhaltung mir viel gelegen If. Wer ſolches etwa gefunden, dem 
erſuche ich, ſelbiges In der Baude des Parıframerd Herrn Hartung gefaͤlligſt gegen 

ein Douceur abzugeben. SE Miele 
re Eitationes Edictales en 
B Dohm Breslau den gten März 1816. Von dem Koͤnigl Hofrichter⸗ 
„Amte wird der als freywilliger Jäger im Jahre 1813. ins Feld geruͤckte Ferdinand 
Kerſtan auf den von den Anverwandten gemachten Antrag wegen Todeserklaͤrung 
hiermit vorgeladen, von feinem Leben und jetzigen Aufenthalt Nachricht zu geben, 
ſich vor oder in dem auf den 16ten Auguſt d. J. coram Commiſſario, Herrn Rath 
Rohrſcheid, angeſetzten Termine an unſerer gewöhnlichen Gerlich sſtelle entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anwelſung, wldrigenfalls aber 
zu gewärtigen, daß der: abweſende und nach der Schlacht bey Luͤtzen als vermißt 
aufgefuͤhrte Ferdinand Kerſtan für todt erflärt und fein Vermoͤgen den ſich legiti⸗ 
mirten Anverwandten ausgeantwortet werden wird. RER 
) Breslau den 23ſten April 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und deſſen Deputirten, Herrn Auscultator Muͤller, wird kn Folge der von der Ro⸗ 
ſine geb. Pohlin wider ihren Ehemann, den hieſelbſt geweſenen Portraitmahler An⸗ 
ton Voß, wegen boͤslicher Verlaſſung angebrachten Eheſcheidungsklage gedachter 
Voß dergeſtalt edictaliter hiermit vorgeladen, daß derſelbe innerhalb einer vom 
agften Juni c. anzurechnenden zmonatlichen Friſt, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 
y . 5 > Aten 
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aten September e. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termino praͤjudicialt an 
unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch einen mit hin⸗ 
länglicher Information verſehenen Bevollmächtigten, wozu ihm in Ermangelung 


einiger Bekanntſchaft, die Herrn Juſtizcommiſſarti Pfeudſack und Müller jun. 


vorgeſchlagen werden, fich einzufinden, und darin auf die angebrachte Eheſchel⸗ 
dungsklage gehörig einlaſſe, feine Erklarung daruber, fo wie die Urfache feiner: 
Entfernung beſtimmt abgebe, und hiernach die weftere Verhandlung der Sache; 
bey feinem ungehorſamen Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß gegen ihn in con⸗ 
tumaciam verfahren, und befundenen Umſtaͤnden nach nicht nur auf Trennung der 
Ehe erkannt, ſondern auch dle Kkaͤgerln für den unſchuldigen Theil geachtet und 
Derſelben die anderwelte Verehelichung nachgelaſſen werden wird. 

) Nieder⸗Polſchwitz bey Jauer in Niederſchleſien den zten Juni 1816. 
Von dem hieſigen freyherrlich v. Richthofenſchen Gerichtsamte wird der von hier 
gebürtige und nach der Schlacht bey Jena im Jahre 1806. verſchollene Gardiſt Jo⸗ 
Hann Carl Friedrich Bluͤmel oder deſſen Leibeserben und Erbnehmer ad inſtantſam 


feines Vaters des hieſigen Inwohners Johann Chriſtoph Bluͤmel und feiner Mut⸗ 


ter Roſina Helena ged. Centner wegen des ihm zugehörigen Rekrutengeldes per 
50 Rthlr. dergeſtalt edietaliter citiret, daß er entweder ſelbſt oder ſeine etwanigen 
unbekannten Leibeserben Sinnen 3 Monaten, Tättgftens aber in Termine peremtorio 
Den 24ften September d. J. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtaͤte ſich per⸗ 
foͤnlich oder ſchriftlich melden, und ſodann weltere Anweiſung, auſſenbleibenden 


Falls aber zu gemärtigen haben, daß er der ꝛc. Bluͤmel denen Geſetzen gemäß für 
Lobt erklärt und über fein nachgelaſſenes Vermögen mit Präcluſton der unbekann⸗ 


Len Leibeserben nach denen Geſetzen erkannt werden wird. 


Bayer, Juſſitlarlus. 
8 AVERTISSEMENT S. ae 
9 Breslau. Auf mehrſeitiges Verlangen zeige ich hierdurch ergebenſt an, 


Daß ich heute Dienſtags den 25. Juni mein zweytes und letztes Concert im Muſik- 
faale der Univerſitaͤt geben werde. Die auſzufuͤhrenden Stücke enthaͤlt der Anſchlag⸗ 


Aberzuͤgen und Indelten, blau und roth geſireiften Bettdrill ch und ſchoͤn gebleichten 


2 


Zettel. Billets a 16 ggr. Courant ſind in den Muſik⸗ und Kunſthandlungen den 

Herren keuckart und Foͤrſter zu haben. 5 

RL N N Kapellmeſſter Hummel aus Wien: 
Breslau. Zu dieſem Johanni⸗Markt empfiehlt ſich mit allen Sorten 

6% 7 und 8 Viertel breiten ſchoͤn gebleichten Gebirgs⸗, fo wie mit Creas⸗geinwand⸗ 

zen von verſchiedener Breite und Preißen, auch mit dergleichen feinen Weben, 

Tlſchgedecken und Hondtuͤcher⸗Zeug, allen Sorten bunten Lelnwandten zu Bett⸗ 


Strickzwirn ſowohl im Ganzen als ellenweiſe, unter Verſicherung der moͤglichſt bil = 
Ugſten Preißfe. Bes Friedrich Wilhelm Muͤller, a 

a Be in der Neuſtadt Nro. 1557. im Speeereygewoͤlbe⸗ 
*) Breslau. Andreas Hintz, Miniatur⸗Portrait⸗Maler, giebt ſich die 


Ehre hlermit anzuzeigen, daß er ſich anf ſeiner Durchreiſe nach Berlin 5 die⸗ 
i . a d 5 


| @ (293) e ne: 
fer Koͤnigl. Haupt» und Nefdenzftade eine kurze Zelt aufhalten wirb, und em⸗ 
pfiehlt ſich daher mit feiner Kunſt. Er buͤrgt für die Aehnlichkeit; auch kaun man 
bey ihm eine Portrait- Sammlung von feiner Arbeit ſehen. Er wohnt im Marſtall 
Nro, 618. im zweyten Stock linker Hand der Treppe in der Schweidnitzer Gaſſe. 


) Breslau. Meine Jahrmarktsbude if dieſesmal wieder wie gewohnlich 


ber der Naſchmarkt⸗Apotheke, woſelbſi ſowohl als auch in meinem G wölbe (Jun⸗ 

kerngaſſe im geldnen Apfel Nro. 607.) die neueſten und geſchmackvollſten Kleider⸗ 

zeuge, dle neuſten Weſten⸗ und Hoſenzeuge, auch aller Art Umſchlagetuͤcher nebe 
Schnittwaaren⸗Artikel zu den bllligſten Preißen zu haben find. 5 > 

= Auguſt Heinrich Anderßen. 

Breslau den 7ten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 


Puplllen⸗Collegii wird in Gemäß heit der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des allge⸗ 


meinen Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern der zu Breslau verſtor⸗ 
benen Acciſe⸗Einnehmer Kralicky Hedwige geb. Kinicher die bevorſtehende Thellung 
der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre et⸗ 
wanigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung der 
einheimifchen Glaͤud iger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung der Aus waͤr⸗ 
tigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und 1 lech zu machen; widrigenfalls 
nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten können. 83 

i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. > 


Bernſtadt den roten April 1816. Nachdem der Windmuͤller Lobe ers 
klaͤrt hat, daß er feine abgebrannte Mühlfreyſtelle Nro, 16 zu Langenhof nicht 
wieder aufbauen koͤnne, fo fol dieſe Brandſtelle nebſt Windmühle, Garten, Wieſe 
und Acker, welche ohne die Brandſtelle auf 550 Nthlr. geſchätzt worden, mit Ges 
nehmigung des Beſitzers in den auf den 18. Juli dieſes Jahres anſtehenden einzi⸗ 

gen Biethungstermin an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige haben 
daher an dieſem Tage von Vormittags 10 Uhr an auf dem herrſchaftlichen Hofe zu 
Langenhof ihr Geboth zum gerichtlichen Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß nach Einwilligung der dabey intereſſirten Perſonen der Zuſchlag an den Melſt⸗ 
biethenden erfolgen werde. Zugleich werden alle diejenigen, welche an dleſe Muͤhl⸗ 
freyſtelle einen Anſpruch haben, aufgefordert, ſolchen in anſtehenden Termin an⸗ 
Zuzeigen und zu erweiſen; bey ihrem Außenbleiben aber werden ſie mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Jaordansmühle den gten May 1816. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die von dem zu Deutſchlauden Breslauer Crelſes verſtorbe⸗ 
nen Freyhaͤusler Valentin Gleiß hinterlaſſene Nahrung nebſt dazu gehoͤrigem Acker 
und Garten Schulden halber öffentlich. verkauft werden fol, und daß hiezu ein 
einziger peremtoriſcher Termin auf den 16. Juli c. anberaumt worden. Zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige haben ſich am gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr in der 
Gerichtsamts⸗Canzley zu Manze bey Bohrau einzufinden und den Zuſchlag an den 
Beſt, und Meiſtbiethenden, nach Einwilligung der Gleißſchen Glaͤublger und Vor⸗ 
mundſchaft, zu erwarten. Die Taxe dieſer Nahrung If auf 355 Rihlr. 14 gr. 
Courant ausgefallen, und kann beym Koͤnigl. Stadtgericht zu er 
= ge 
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richtsamt zu Manze und Kretſcham zu Deutſchlauden zu jeder ſchicklichen Zelt in 


1 


Augenſchein genommen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche eine For⸗ 


derung an die Gleißſche Maſſe aus irgend einem Rechtsgrunde zu haben vermeinen, 2 
Hierinit aufgefordert, dleſe ihre Forderungen bis zum 16. Juli c. beym Gerichts ⸗ 


amt anzuzeigen, im etztgegengeſetzten Fall aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ſolchen 


nach der Zeit praͤcludirt und ihnen ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt 


werden wird, Graͤſlich v. Sandreczkyſches Fuſttzamk. 
u : er 55 Profe, Juſtit. 


*) Liegnitz den sten Juni 1816. Nachdem ſich auf ergangene Edictal? 


Citation der unbekannten Erben aus dem Civilſtande der im Februar 1814, hieſelbſt 
ohne bekannte Erden verſtorbenen Seifenſieder⸗Wlittwe Endlern, deren Nachlaß 


in einem unbedeutenden Mobillare, nach Abzug der Paſſivorum und Begräbniß⸗ 


koſten, circa einige 20 Rthlr. Cour. Werth beſteht, wovon jedoch noch mehrere Ger 
richtskoſten abgehen, in Termino den 1zten Juli 1815. niemand gemeldet, fo iſt 


nunmehr in Gemaͤß heit der Cabinetsordre bom aoſten März c. ein anderweiter Ter⸗ 
min zur Anmeldung der Erbanſpruͤche der unbekannten Inteſtaterben der ze. End⸗ 


lern gus dem Milltaͤrſtande auf den ıflen März 1817. Vormittags um 10 Uhr an⸗ 
baraumt worden, und werden dieſelben hierdurch vorgeladen, in dieſem Termin 
entweder perſoͤnlich oder durch "gehörig informirte und legitimirte Mandatarten 


aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſfarten, von denen ihnen bey etwaniger Un⸗ 
bekanntſchaft am hieſtgen Orte der Herr Juſtiztommiſſartus Haſſe und Feige vor⸗ 


8 0 werden, zu erſcheinen, ibr Erbrecht nachzuweiſen und nach gefuͤhrtem 
Nachweiſe die Extradttion des Nachkaſſes; im Fall des Ausbleibens aber zu gewär⸗ 


„tigen, daß ihnen mit ihren Anſpzuͤchen an den Nachlaß ein ewiges Stillſchweigen 


wird auferlegt und der Nachlaß dem Koͤnigl. Jiscus wird ausgeantwortet werden. 
i Koͤnigl. Preiß Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 


*) Ratibor den zıflen May 1816. Das fuͤrſtlich Sayn⸗Wittgenſteinſche a 


Gerichtsamt ded aufgehobenen Jungfrauenſtiſts zu Rattbor macht hier mit bekannt, 


daß die zu Bieskau Leodichüner Creiſes nahe bey dem Staͤdtchen Deutſch⸗Neukirch 


gelegene, aus zwey Gaͤngen beſtehentze Wafer⸗ nebſt einer dazu gehörigen Wind⸗ 


muͤhle und circa. 32 Scheffel 8 Metzen 35 Mäßel groß Maaß Ausſaat gut gelege⸗ 


ner Acker, welche Realitäten zuſammen auf 5494 Rthlr. Courant gerichtlich ges 


würdigt worden, auf den Antrag der Erben und der Gläubiger ſowohl im Ganzer 


als einlge derſelben einzeln in deey Terminen, und zwar den z5ten. Auguſt und 


25. October c. an hieſiger Gerichtsſtate, in Termino peremtorio aber den 16ten Des 


tember 1816, in loco Bieskau ſelbſt an den Meiſtbiethenden gegen daare Bezahlung 5 


in Courant verkauft werden ſollen. Es werden daher Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 


fählge biermit aufgefordert, ſich in den benannten beyden erſten Terminen in hle⸗ 


ſtger Gerichtskanzley, in Termino peremtorio aber in loco Bieskau Vormittags um 
10 Uhr einzufinden, ihr Geboth abzugeben, demnaͤchſt aber den Zuſchlag nach ers 


Folgter Genehmigung der Preyßſchen Ereditoren und Erben zu gewärtigen. Uebri⸗ 


gens iſt die Taxe vor der hieſigen Gerichtsſtube und im Kretſcham zu Bieskau aus⸗ AN 
gehängt, und kann daſelbſt nachgeſehen werden. Zugleich werden olle unbefanne - 
ten Realprätendenten zu dieſen Terminen unter der Verwarnung vorgeladen, dag 
dem Ausgebliebenen ein ewiges Stilſſchweigen gegen den neuen Beſißer dieſer Reall⸗ 
naten wird auferlegt werden. N 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Breslau. Bey dem Stadt- uod Hospital Landgüteramte ble⸗ 
felbſt fi ſind vom 1 ſten Jauuar 1826, bis ult. Jun ejusd, folgende Käufe 
und Verreichungen vorgetragen und gefchlo ſſen worden; > 

5 Im Breslauſchen Ereife- = 5 
Ja den Amts Vorſtädten. | 
1) Carl Gon Goͤldner Kauf des Fundi Ro. 17, auf dem Elbing u 
vom Zlergaͤrtner Franz, pro 2800 Riß Cour. i 
2. Gott'ied Adler Kauf des Jerſigſchen Funds Neo. 20. auf m: ’ 
Schweidnitzer Anger, pro Too Ktb. Cours 5 
3. Deſſelben Kauf vom hochloͤbl. Magistrat, um einen Angerſt € 
Mo. 46. auf dem Schweidaißer Anger, pro 11 Rib. Cour. 
4. Jod ann Gottfried Tietze Kauf vom Vater des Fundi no. 34. auf 
dem S ier Auger, pro 860 Rtbl. f 
8. Johann David Schmoll Kauf vom bochloͤbl. Magiſtrat, um einen 
Angerſleck auf dem Schweidnitzer Anger, pro 16 Rthl. 
ö 6. Anne Roſtie Uhre Verreich des Suſanne Ühreſchen Fundt no 23 
zu Neuſcheitnig, pro 36 Rig. 
7. Kiedrich Traugott Wagner Kauf des Uhreſchen Fundi Ne: 23. 
zu Neuf being, pro 180 Rtb. 
8. Fa Koſchate Kauf des Beyerſchen Fundi no. 14. vom Schw. 
nitzer Anger, pro 1650 Rth. f 
9. Eliſabett ve wit. Gratike geb. Reichelt Verteich des Fundtro⸗ 38. 
auf dem Eihicg, pro 250 Rtbl, 
10 3 bon Patzold Kauf des Fundi no. 24. auf dem Sahweidnitzer 
nr vom E iſtian Stein, pro 1700 Rtol, 
„Noſina Eliſabeid v rwir. Kürber geb. K Keſtſch Ber der mari⸗ 
len & Stelle no, 39. auf dem Elbing, Pro 600 Rth. 
b. IJ den Amts dor fern. 
12. Kram Müller Kauf des Küchſchen en no. 1 3. zu Altſcheis⸗ 


dig, pro goO Rihl. 
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ne Den auf en m. 23. gehörigen Erbpachts⸗ Ude 

Haſel bir, pro 200 Rh. | 
„„ ae Liacke Kauf ber S5 lle no. 27. zu Ranſern, pro 
8 5 Rıbl 24 for 


ee Sud Carl Ebriſt an H va Kauf einen: Heflunası N 
Parcellen zu Aleſcheitnig vom bochlöbl. Magiſteat, pio 150 Rthlt. 


16. Herrn Regierungeroth Heinen Kauf eines Platzes zu friner Be⸗ 
figuug No. 17. zu Aliſcheitnig, pro 16 Rib. 27 far. 34 d. 

17. Auna Roſine verwit. Grundmann Verreich bet Stelle no. 7. von 
Riemberg, pro 40 Rth. 

18. Suſanna verwſt. Bannewsky und Tochter Commun Verreich 
des Bauerguts No. 22. zu Klein Naͤdlitz, peo 400 Rth. 5 
N 19. Anna Roſine verwit. Hellmich geb. Wunke Verreich der a 

David Hellmichſchen Stillen no, 35. und 45. zu Lehmgruben, pro 

1020 Rh 5 

20. George Wuttke Kauf der Hellmichſchen Grundstücke no. 35. 

und 45. zu Lehm ruben, pro 1300 Rthl. 

21, Gottlieb Peierſillie Kauf eines Angerfl: cks von Trautmann, pro 
30 Rthlr. 
22. Johann Koſchick Kauf vom Bauer Gofkne Spitting wegen 

4 Scheffel Acker vom Gute no. 16. zu Doms lau, pro 525 Nrh. FERIEN 

23, Herrn Medicinaarp D. Wendt Kauf eiräget Beilungs > Dan 
cellen zu Alticheitsig, aro 152 Mt), 8 ſgr. 

234. Earl Friedrich Raucke Kauf vom Vater, um die Stelle no. 16. 
zu Herruprotſch, pro 100 Rtb. 

25. Johann Goltſtied Taͤubger Kauf des Ae Bauergus no. 21. 
zu Riemderg, pio 330 BIER BE 
256. Gottlieb Schreyer Kauf des Jabuſchen Bauerzurs No. 4. iu N 5 
Klfiaburg, pio 3000 R. ht. N. 
22827. Gottlied Schmidt Kauf der Kätbermiefe. zu e bre 
24 Rehl. 1 
28; Peter Illgner Kauf der vom Herrn Meder. Rath W. dt 5 
arquiristen ‚Felt: ings Parcellen zu Altſch⸗ itach, pio 160 Nele 5 

29: Roſina verwit. Hampel geb. Fiebig DR der Hanpelſhen 
Stele no. J. zu geompeuben, pio 2415 Rib. 
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Sa Bee) Es . 
s 30% Be. jamie Cb iflian Hern Kauf der gedachten Hamperigen 
Stelle No. 3. daſelbſt, pro 1415 Rib. 
31. Sauna verwit. L. bitzte geb. Vogt Verreich des Ban. gute” 
No! 9. zu Kleitendorf, pro 1680 Rib. N 
2 32. Jabann Samuel Scholz Kauf der Sobatzkeſhen Aust 
No, 48 zu Riemberg, pro 32 Res, 
II. Oithſchaften Neumorktſchen Creifes, N 
33 Johann Eh iſt ph Frommer Kauf der Rother ſchen Stelle no. 195 
zu Kodelmk, pro 300 Reh: 
34. Aung Roſine verwit! Haufer und Ki der Conimua: Etberttach 
des Kretſchams No 187 zu Jenkwitzt pro 1740 Rib. 
35. Jobaan Gottlob Margner Kauf der Stelle No- 28. zu Rode: 
nik, pro 20 th; 12 gr. 
36. Goltfried Rauer Kauf der Gäiseele Ho: 5, zn Sam 
dorf, pro 300 Rihl. 
37. Johan Gottlieb Wüſtehube Kauß der väterlichen Gaͤrtnerſtelle 
No: 7. zu Je kwitz, pro 210 Nihl. 
38; Anne Roſtue verwit,. Kuneck und Kinder, Eommun: Erbver⸗ 
reich der Stelle No. 185 zu Krampitz, pio 4 Kb 24 Nih⸗ 
5 39. David Kappel jun. Kauf des Karpeſchen Bauerguts Ro, 13: 
zu Peiskerwitz, pro 1265 Rhe. 
= 40: Jobaune Eleonore verwlt. Schmidt Verreich des maritaliſchen 
Bauer guts No 91 zu Peiskerwitz, pro 800 Rtb:- 
5 41% Jopaun Cörifopb Thomas Verkeich ver Hahnſchen Stelle no. 8. 
zu, Jaͤſchkendoef, pro 103 Rihl⸗ 
42, Eir O romdorvsky Kauf det Ber :jamih Kobelſchen Freyfille 
Nos 14. u Kode nik, pro goNihl- . 
< Pa, ch witz, den 23. May 18165 Deſignarton der boi dem 
Koͤnigl. Stagtgericht und nachſtehenden Gerichts Aemteen vom 1. Dee. 
18 57 bis ult. May ei a. vorgekommenen Küufe:“ 
= E. Bey: pieiem König. Stadigiricht.. 
1. Des Heffnann, zu Altläß, unn des Oehms' neckerſtuͤck, pre 
130. Rth⸗⸗ 8 
a II. Bey den ©: chene. 
8 . Zu! Bel wies ö 
> 4. Dis Catl Reichelt, um die tel Stelle, pro 200 Ni. 
> 3, Des 


= ; Se 885 ( 2008 * 33 
3. Des Ebriſtian Schreiber, um des a ER 


: 8 5 Nil. 
a B. Zu Groß baudis. 
= 4. Des Müller Hayn, um des Mentſchke Wiadmüßle, pus 
315 Mehl, — 3 
C. Zu Großwandris. 
5. Des Pfitzner, um die väterliche Freiſtelle, pro 300 Rip, 
6. Dis Pfitzner, um ein Ackenſtück, pro 100 Ribl. 
7. Des Bioner, um des Müller Angerhaus, pro 12 Rıb. 
D. Zu Hulm. 
a 8. Blumel, um des Reichelt Angerhaus, pro 65 Rth. 
9. Sühmann, um die Waſſermühle, pro 800 th. 
19 Wutwe Sprotte, um des König Freiſtelle, pro 300 Riß. 
E. Jenkau. a 
11. Gottfried geufchner, um das väterliche Bauergut, pro 
1500 Rthl. . N N 
12. Gottlob Sußrmann,. um des Reumanı Bauergut, pre 
. 3000 Rth.. ee 
13. Hecker, um des Haincke Bang pro 1600 Nth. 
14. Des Geisler, um des Hie ſcher Scholtiſey, pro 2400 Nthl. 
15. Dresler, um die väterl. Häuslerſtele, pro 80 Ath. 
F. Zu Jaſchkendorf. 
N a Gottleb Ubel, um bes Elsner Dreſchgaͤrtuerſtelle, pre. 
60 Riß. 5 „ 
2 Gotllob Franz, um es Bux Angerbaus, pro 255 Kb, 
SE G Zu. Nieser Ku em rück. 
5 18. Des Tſchaͤge, um die vaͤtecliche Dreſchgärtnerſtele, bro 
67 Reple. a 


* Zu Royn. 5 
19 Des Kynaſt, um eine halbe Hufe Acker vom Erenefgen 


Bauergute, pro 200 Rthl. 
20 Des Fieiſcher Hoff gann, um eine Hufe Acker vom Stench 


Bauergut, pro 480 Rikleres ne 
21, Dis Scho Heyn, um des Eiener Bauergur, ves 8 


660 Mtb. 


28, Hansi Sr um des 8 ef 5 bn 170 U 1. „ 8 


5 20 SW . . 
25 I. Zu Stufe Pirſcham. 5 l 
23 Eads, um des Wandel Freihaus, pro 40 Riß. 
K. Zu We ſſenleip . 
’ 24. Dis Wit wer, um die votet che Drefehgärtnerftche , pre 
150 Rtbl. 


25. Des Werner, um des Reich e pro 125 Nth. 
Dickow. 


) Reichenbach den z0ten May 1816. Das Stadigeticht macht 
folgende Beſitzveraͤnd rungen dekannt: 
A. Staͤdtiſch. 
2, Der verwit, Risfler, um das Haus No soo Rtbl. 
2. Der verwit. RT: um das Haus No. 27., pre 


400 Dh r. | 
u Der verwit. Kummer um das a io. 144. pre 


1650 Ait. 2 
4. Dito 2 Feld Acker, pro 708 Rtbl. 18 gr. a 
5 dito 12 Feld Acker, pro 500 Ab. 
6. Oito 3 5 Id Acker, pro Tooo Riß. 
7. Dito eine Scheune No. 7., pro 100 Riß. 
8 Did eine Scheune No. 8., pro 60 Ribl. 5 
9. Die Lechmagyſchen Erben, um das Haus No. 244. pre 
1000 Rthlr. 
10. Des Carl Bartſch, um die Mübte No. 368-, pro 2500 Kıpl. 
Al Dito die Windmühle Mo. 394, pro 1500 Rrthlr. 
12. Dito 2 Feld Acker, pro 2000 Rth. 
13. Des Rathmann Brehm, um 7 Feld Acker, pro 2700 th. 
14. Der verwit, Oſig, um das Haus No 186. pro 500 Rth. 
15. Des Auguſt Sadebeck, um das Haus Niro. 203., bro 
8000 Rtbl. 5 
1656. Des Wi beim Regner, um das Haus No. 26., pro 500. Kb. 
= 17. Des Ebriſtian Vogel, um das Haus Nie. 316., pre 


250 Rh! 


18. Dis Johann Gottfried arte, um das Hous No, 97, 
pro 300 Rihl. . 
109. Der verwit, Sche . um das a Rio, 143, pro 
1990 Rihl. 
: ö 2% Des 


® Casio ) 5 3 = 


20, Des Friedrich Wilpetm Riedel, um a Haus No. 143. 
bro 1950 Ribl. 

21. Des Chriflion Friedrich Siegmund, um das Haus Ro. 240. 
pro 2100 Riß. 1 
„ 22. Des Gottlieb Hemann, um das Haus Nro 244 pes 
‚17200 Rl. 8 ART 
23. Deſſelben, um die Fleiſchhank No. rr. „ pro 80 Rth. Ra 
24 Jop unn u b Tſcherne, um das ale No. 246. pte 1 
1850 Rth⸗ „„ 
25. Deſſelben, um die Wirthſchaft No 2999 pro 7000 Rth. N 

26. Des Joh Goitlieb Riedel, um das Haus No; 33 8 p o So Oith. 1 

27. Des Ernſt Hübner, um den Garten No 18. pro 730 RIU. 

28. Des Friedrich Schatzel,, um das Haus Nie 98., pro : 1 
f 


7 


101 Rihli. Be 
29. Des Fertinand Schenk, um das Haus No 29%. pro 
2200 Rthl. 5 
30 Der verwit Einen: af, um: das aus * ol, 200.5 pro 58 
2000 Rtolr. ' SE 
31. Dito, um die Se Noi 5, bro 100 th. „„ 

32. Dito, um 4 Feld Aecker, pre 1280 Röhl. : „ 
33. Dito, um ein Feld Acker, pro 370 Rig. i 
345. D & Herren R̃ögie rungsrath Schnackenburg, um das ale an 
No 343 b., pre foo Rrpl.. „ 
355 Des Joſ ph, Uri, um dis Haus No. 235 mo deem | 
b Erusdorf nd) ei - \ 
36. Des Franz a tom ae, um: das Aue Baus gen. 230, er \ 
pro 105 Rd: he 


„ „ Beinrieh nit, um dass Abena No. 149 Bi 10 
360 Rthl, : 5 
38. Des M lchlor Mey, um einen Stück Garten, pro: 100 Reih. 1 
Neu ſtadt en 2 1. May, 1816, Das: Bi lauer Se SEIEN 
macht bekannt, daß: 5 | 
2 I., Der Witwe Sorefia Konig; geh. Grüter, „ die Srl ö N 
ſtelle Nos 13. zu Hidans, pro 105 Wrhi. a Be 
2. Dem Carl Eipk ver Be Mio. 5 8 bra, 85 
pro 109 At 5 


. Sm 
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3. Dim Pfgtenedmatzs Pächter‘ Andreas Stiller, die Freibäie, 


lerſtelle Mo, 76 zu Bielan, pro 136 R. b., und 


4. Der Witwe Barbara Szenzel geb. Hoffmann das Freibaner⸗ 
gut No, 15 zu Bielau, pro 1734 ktht. 10 It in Seurant San, - 


zugeſchtieben worden. = = 
Sprottau den 25. May 18185 Das Koͤnigl. Staptgeric 
bieſeloſt bat na bſteh de Kaufcontract« confirmirt und Fundos ıradirer: 


1. Kauf des Faͤrbermeiſter Korn, um das Ha murpſche Webber 


wel 25 r ehl. 


Berichtigung des Beſitzt ſels je Se Serappine Klimich, um das 
me Ackerſtück, pro 250 eth. 


3. Kauf des Schneiders Geis, um dos Saiter Stauf che Behn, 


baus, pro 280 vth- 


4. Berichtigung des Tit. poſſeſſ onis für die Witwe Kraut über das 


Haus Ro 77., pro 121 ithl. 


5. Berichtigung des Beſitztitels, über das ara No. 13. für 
die Waltecſchen Erben, pro 230 rthl. 


6. Kauf des Steumpf⸗ beten Stun, u um die Wagelſce Shen 


ne, pro SOrthl. 
7 Des ꝛc. Bürtner, um das Weigelſche Ackerſtäck, das Selerie 
Sa po 25orıhl. . 
Ds zc. Bültner, um das Wrigelſche Akita das Wachen 
gear, pio 300 trple 
9. Berichtigung des Beſitztitels, über das Lehmannfche brauberech⸗ 
tigte Haus No. 85. für die Frau Le mann geb. Leder, pro 1500 rthl. 
10 Di c. Lehmann wegen Berichtigung des Tit, poſſeſſ uber den 
en vom Glogauer Thor, pro 500 1thl- s 
Berichtigung des Beſitztitels, über die Wieſe vorm Sagayer 
| Thore fir, die Frau Lehmann geb. Leder, pro 250 tthl. 
12. Dito über die Wieſe vor dem Glogauer Thore auf den Saͤnden 
für die Frau Lihmann, pro 300 Rib - 
; 13. Seiner über die fogenannte Faſoldſche Wiefe für die Frau Lehr 
mann, pro 100 tth, 
14. Desg eichen wegen Verreich der Schulzſchen und Hoſpital⸗Wieſe 
‚für die mehrgenannte Lehmann, pro 300 rt. 
15. Kauf des Kupferſchmist ae um das Conradſche Acker⸗ 
ſtuͤck, pro 1250 hl. 


x 
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16. Des Gurcke, am die beiben balben Couradſchen Scheuern, pro 
250 rtöl. 
17. Des Bauer Simon zu Dittersdorf, um das Dießſche Bauer⸗ 
gut, pro 2000 rth. f 
18. Des Sher Friedrich Hornig zu Oberleſchen, um das Hor 
nigſche A gerhaus, pro 80 rthl. 
19. Des Chriſtian Neumann zu Ablasbrunn, um die Menzelſche 
Nahrung, pro 900 ribl. f 
20. Kauf des Haͤusler Thiel zu Waldhaus, um die lebwannſche 
Wieſe pro 200 rth. 
Oppeln den 1. Juni 1816. Bey dem Köoͤnigl. bieſigen Stadt 
gericht find nochſtehen de Kaufcontracte eonſtrmut worden: 
1. Des Johann Heymang, um das Marianna Zorowkaſche Vor 
werk ſub No. 27., pro 1000 rth. e 
2. Des Abraham Teeumann, um das ee Haus fi 
No. 173. beo 1130 eibl, und 8 
3. Des J ſeph Strahler, um das Johann Anlaufſche Haus ſub 
nenn Kıorth. E 
in Oppeln den 30. May 1816 Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
ieſelbſt N ſind nachbengonte Käufe canſiemiret worden, als: 1 
1. Des Apotheker Carl Burgund, um das Haus ſub Neo. 26. der 
vero t. Frau Ober Bau Director Pohlmann, pro 200 trhl. 
2. Des Ma hes P. e um das Jacod Sirzyſche 28 No. 24 
pro 100 rtl. 1 
3. Des Eligius Kühl, nm das Wenzel Berczekſche Haus ſub ; 
No. 149,, pro 11 G0 rthl. 
4: Der Magdalena vereßl. Schekieskin, um das Heinrich Paches 4 
ſche Haus fub No. 214. pro goorht 
Korkwitz Neiſſer Creiſes den 9. April 18 16. Dato iſt Franz 
Bittners Kauf, um Joſepß Husſes Robdtbgaͤrtn⸗ tele ſub No. 5. 
bieſele ſt, pro 30 rtl. econſttmirt worden 


Kockwitz Neiſſer Creiſes den 9 Aprit 1016. Dato iſt = 6. 


Kauf des J bann Metzker, um die Franz Kabitſchk ſche Drefchgätte - 
nerſtelle fub No. 12. hieſelbſt für = rthl. eonftemirt worden. a 

Neiſe den 3. Apeil 1816. Dao iſt Joſepß Wenzels Kauf, u 
die Kuhneriſche Haͤuslerſtelle Rio, 28. in a a wu pn 2 
„ tonfiemirt worden, 9 


m 0 25580 2 
Mittwochs den 25. Juni 1dr. en 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen 3 x u. 3 
allergnaͤdigſten Special Befehl, 


* 
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Si.icherheits⸗ Bohn. 
Breslau den ısten Juni 1816. Schon feit einigen Wochen hat ſich 
die den 21. Juni 18 15. aus dem Arbeitshauſe zu Brieg entlaſſene unten naͤher fige 
naliſirte Mariane Karaupken aus Boͤhmwitz Namslauer Ereiſes, unter den ſich 


on faͤlſchlich gegebenen Ramen Roſina Nowag, Scholz und Hedwige Grubke, in der 


hieſſgen Gegend mit einer verdaͤchtigen Mannsperſon, angeblich von langer Statur, 
herumgetrieben; und es ſind in dieſem Zeitraun von ihr einige unbedeutende Diebe 


ſtaͤhle zu Krietern und Jaͤſchkowitz verübt worden. Es werden daher alle reſp. 
hohe Milltair⸗ und Polizeybehoͤrden hierdurch erſucht, auf dieſe gefaͤhrliche Perſon 


Und deren unbekannten Begleiter forgfättig: zu vigiliren, ſelbige im Betretungsfelle 


ſofort zu verhaften und unter ſicherer Begleitung in die hieſige Frohnveſte abliefern 


a zu laſſen. Das Koͤnigl. Preuß. Landes⸗Inqulſitorigt. 
TR Signalement. Die Mariane Karaupken, faͤlſchlich Roſina Nowag, Scholz 
und Hedwige Grubke aus Boͤhmwitz Namslauer Ereiſes gebürtig, iſt 24 bis 38 


Jahre alt, 5 Fuß 2 Zoll hoch, hat braune Haare, freye Stiin, braune Augen⸗ 


braunen, blaue Augen, gewöhnliche Naſe und Mund, kleines Kinn, ov ales Ge⸗ 
ſicht von blaſſer Geſichts farbe, und iſt hagerer Statur, ſpricht deutſch rund pohl⸗ 
niſch, und iſt beſonders daran kenntlich, daß ſie an den Händen“ kontrakt ſeyn ſoll 
und geht bͤͤrgerlich gekleidet. Sonſtige Kennzeichen koͤnnen von ihr nicht angegeben 
werden und eden AR Ru iſt das h ihres Begteiters . ges 
mein. = 8 


8.9 


2 


Zu dete 2 g 
Breslau den 8 Fibrdar⸗ 1816. Von Selten des untenelgneten Koͤnigt. 


5 Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht., daß auf 
den Antrag einiger Realglaͤubiger die Subhaſtatlon des im Fürſtenthum Breslau 


= und deſſen Creiſe gelegenen Rittergutes Lilienthal nebſt allen Realitäten, Gerech⸗ 


tigkelten und Nutzungen, welches im Jahre 186. nach der, dem bey dem hieſt⸗ 
gen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht anshängenden Proclama beygefuͤgten, zu ſeder 


ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 3076 Rihlr. 12 ſgr. 6 d'. 


abgeſchatzt M „befunden worden. SR werden alle Beſſtz⸗ und Zahlungs⸗ 


gte 


2 (2% „ 


Fsbige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 


6 Monaten, vom 9. Februar a. c. an gerechnet, in den hiezu angefetzten Termi⸗ 


5 nen, nämlich den 2: May und den 22. Jull, beſonders aber in dem. letzten und ; 


= peremtoriſchen Termine den 25. Sept a, c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Königl, 


„Ober⸗Landesgerichtsrath Roͤhl im Hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe in Perſon = 


oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mondatarien aus 


der Zahl der hleſigen Juſtizcommiſſarlen (wozu ihnen für den Fall etivaniger Un⸗ 15 


bekauntſchaft der Juſtizcommiſſatius Nowag, Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer 
und Juſtizcommiſſarius Stöckel vorgeſchlagen werden, au deren einen fe ſich wen⸗ 
den koͤnnen), zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation daſelbſt zu beruehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewarligen, daß der Zuſchlag und die Aejudicatſon an den Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchillings, die Löſchung der faͤmmtlichen ſowohl der einge⸗ 
duckion der Inſtrumente verſuͤgt werden. N i 5 
e Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien. 
*) Breslau den raten Juni 1816. Von dem Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamte 
ad St. Matthiam wird die zu Steine Breslauſchen Creifes ſub Nro, 6, und 16. 


gelegene, auf 6643 Rthlr. 20 for, gerichtlich gewuͤrdigte, aus 6 Huben Acker zu 


Felde beſtevende Auguste Elifaber) Prätoriusfche Kuſtſcal⸗Poſſeſßon auf Andrin⸗ 
gen eines Nealgläubigers hiermit öffentlich ſubhaſtiret, und die dlesfälligen Lielta⸗ 
kionstermine auf den loten August zrſten October, peremtoriſch aber auf den 
19ten December c angefegt. Es werden daher bejig- und zahlungsfähige Kaufs 
luſcige, in dleſes Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtortſchen Termine, 
Vormittags um 9 Uhr in der biefigen gewöhnlichen Gerichesſtelle zu Aßgebung ihr 
res Geboths zu erſcheinen hlerdurch aufgefordert, und hat ſodann der Meit: und 


Beſtbiethende, ohne auf ſpaͤtere nach dein peremtoriſchen Termine etwa einkommen 


menden Gebothe zu achten, den Zuschlag zu gewaͤrt gen Die Behufs der Infor⸗ 
mation aufgenommene Taxe kann übrigens in der Koͤnigl. Seifts⸗Amtskanzley ge⸗ 
hoͤrig nachgeſehen werden. = | 0 
Voͤnigl. Stlfts⸗Juſtizamt ab St. Mattpiam, or 
J zolen Thdie 1aı6. nz na. a Canzter 
i 1816, Das Ränigt. Mrenß: Studrge 


‚sicht hleſelbſt macht Hierdurch bekannt, daß nach erfolgter Vermögens» Aßtretung 
ſſenen, am Markte hieſelbſt ges 


zum Verkauf der von dem Kaufmann Gärtner beſe 
legenen, brauberechtigten, und nebſt dazu gehoͤrlgen 2 Ackerſtäͤcken auf 5342 Rh: 


abdgeſchätzten Hauſes No, 30. und 146. im Wege der Subhaſtation 3 Biethung s 


tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 


termine, naͤmlich auf den 27ſten May, 24ſten Juli und 2iſten September diefes 


Jahres anberaumt worden ind. Es werden daher Veſitz und Jahlungsfähige 


au ' gefordert, an gedachten Tagen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 


Termine, vor uns auf hieſtgem Rathhauſe zu erſcheinen und zu gewärtgen, daß 


Buſchlag erfolgen wird. 


V 


Ditatiopes 


dem Meist und Beſtolethenden nach vorgaͤngiger Einwilligung der Glaͤubiger der 


SS )J) 8 
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Liegnitz den a5ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Oder⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannten Militair⸗Gläubtger des zwehtes Schlefle: 
ſchen Landwehr⸗Cavallerke⸗Regiments vorgeladen, in dem zur Anmeldung und 
Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment anberaumten Termine a 


= den 27. Auguſt 1816. Vormittags um 1 Uhr 
vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Kandesgerichts⸗Auscultator Wunſch, auf dem 
Ober⸗Landesgericht in Glogau in Perſon oder durch hinreichend informirte und ge⸗ 
ſetzlich bevollmächtigte Mandatgrien zu erſcheinen, ihre Anfprüche, die ſte it For⸗ 
mation des Regiments ex qudcunque capite für Lieferungen, Borſchüſſe, Auslagen, 
geleiſtele Arbeiten e., mit Aus nah nie der Traetaments⸗ Ruͤckſtände, zu liguſbiſen. 
und zu juflificirem, im Fall des Ausbleibens aber zu gemärtigen, daß ſie ihres 
Rechts an die Caſſe durch Urtheil und Recht verluſtig erklärt und blos an die Perſon 
desſenigen, mit welchem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 8. z 
Bat Königk: Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieberfhleiien und der faufig. 
„) Reichenbach den 5. Junt 1816. Nachdem in Folge des vom hieſt⸗ 
gen Kaufmann Johann Carl Chriſtian Richter nachgeſuchten Benefieit ceſſionis 
bonorum über das Vermögen deſſelben der Concurs eröffnet, ein Liquldatlons⸗ 
termin eben auf den 18. Sept. a, e., anberaumt worden; fo. werden alle dieſe⸗ 
nigen, welche an den Gemeinſchuldner irgend einigen Anſpruch zu haben vers. 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſich an gedachtem Tage Vormittags um 8 Uhr 
im Stadtgerichtshauſe hleſelbſt einzufinden und ihre Forderungen zu liquidiren 
und zu juſtifttiren. Im Falle des Ausbleibens haben die Praͤtendenten zu ge⸗ 
waäͤrtigen, daß auf dieſelben weiter nicht mehr geachtet, ſondern ſie mit denſel⸗ 
been von der Concursmaſſe abgewleſen werden ſolle n. rer 
3% SEE „Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 2 
) Breskau den 7ten May 1816, Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des sten ſchleſiſchen Landwehr⸗ Cavallerte⸗Regtments, Herrn 
v. Oſorowsky, werden von Seiten des hiesigen Koͤnigl. Oder⸗ Landesgerichts 
von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche 
ſelt der Zeit der Formatſon dreſes Regiments, d. i. vom Juli 1813. bis ult. 
Detember 1814. (aus der Landwehr ⸗Cavallerie des Coßler, Rattiboxer, Toſter, 
Lublinſtzer, Neiſſer, Creutzburger, Beuthner und Groß: Glogauer Ereiſes Ber 
ſtehend) an deffen Caſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 
zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung 
des ſeithers beſtandenen Suſpenſions⸗ dicts vom. 30. Juli 1812, werden Das 
her alle diejenigen Gläubiger vom Milttairſtande, denen ihre Rechte an die 
Caſſe des genannten Regiments, durch die am 18ten Sept. a. pr ergangene 
Präcluſion ausdrücklich verhehelten werden find, hierdurch ebenfalls vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Ober⸗bandesgerſchts⸗Referendario Krauſe auf den 16 Sep⸗ 
tember e. Vormittags um 10 Uhr andergumten Eiquidationstermine in dem 
hiefigen Ober⸗Landesgerichts hause perſsulich oder durch einen geſetzlich zulaßt⸗ 
a gen Bevollmaͤchtigten, wou ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntichaft unter 
den hieſigen Juſtizcommiſſarlen die Juſtigcommiſſarien Nopag aud M in 


| ® 0 2016) 2 


NVerſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchek⸗ 
nen „ihre bexmeinten Anſpruͤche anzugeden und durch Beweismittel zu beſche:⸗ 
zulgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller Ihrer 
Auſprüche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart werden. 8 


Se re BL 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten 

) Breslau den ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenants und Commandeurs des 7ten ſchleſiſchen Landwehr ⸗Infanterje⸗Re⸗ 


gitnents!, Herrn Poyda, werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Laudes⸗ 


gertchts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekaunte Glaͤu⸗ 
biger, welche ſelt der Zett der Formation der Landwehr bis ult. Decbr. 1814. 
an die Caſſe des genaunten Regiments, beſtehend aus den Landwehren des 


Nats lauer, Oppelüſchen Lüdenſchen „Haynau, Goldbergſchen, Jauerſchen und 
Frankenſteinſchen Ereiſes aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche⸗ 


zu haben vermeinet, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung 


des ſeither beſtandenen Suſpeuſtons⸗Ediets vom 30 Jali 1812, werden alle 
Siefenigen Glaͤndiger gus dem Militairſtande, denen ihre Rechte an die Caſſe 
des genannten Reg ments durch die am 18. Septhr. 1818. ergangene Präclu⸗ 


ſobin ausdruͤcklich vorbehalten worden ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in 
dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarlo Krauſe auf den 16, Septbr. c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 


Kandesgerſchtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 


8 ligten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekaunkſchaft unter den hieſigen Ju. 
ö Härten der Juſtizcommiſſionsrath Ludwig und Juſtizcommiſſarins Stö⸗ 


figcomm 
in Vorſchlag gebracht werden, au deren einen ſie fih, wenden können, zu 
erſcheinen, ihre vermelnten Anſprliche amugeven und darch Beweigmittel zu 


beſcheinigen.“ Die Nichterſcheinenden aber baden zu gewäriigen, daß fie alſer 


ihrer Auſpruͤche an dle Caſſe verluſtig erklaͤrt werden, g.) 22 
f ; Koͤuigl. Preuß. Ober» Eandesgerihe von Schleſien. 


2 ) Breslau den teu May 1816. Auf den Antrag des Königl. Major 


und Commandeur des sten ſchleſtſcheu kandwehr ⸗Infankerke⸗Negiments war 
ren von Seiten des hieſtgen Koͤnrgl. Ober Landesgerichts von Schleſten alls. 


Und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit‘ sit 
deſſen Organlſatlon bis ult. December 1814. an die Caſſe des genannten fon t 
6ten ſchleſiſchen Londwehr⸗Jufanterle⸗Regiments, aus den Ereis⸗ Landwehr⸗/ 
Eempagnien des Topf, Gleiwitzer, Lublinitz, Beuthner und Groß⸗Strehlſtzern 
re 8 fon des aufgelsſeten ehemaligen taten Regt⸗ 
ments beſtehend, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermelnt, vorgeladen worden. Bey nanmehr erfolgter Aufhebung des ſeit⸗ 


keiſes und dem Neſerve⸗Batail 


her bestandenen Suſpenſtons⸗Ebicts som 30. Juli 1912, werden alle diejenigen 


läubiger aus dem Mllltairſtande, denen ihre Rechte an die: gedachte Eaſſe 


durch die ai 7ten Auguſt 1815. ergangene Praͤcluſoria ausdkücklich vorbehal⸗ 
ten worden find, hierdurch ebenfalls vorgelgden, in dem bor dem Ober Landes⸗ 
gerichts⸗ Referendarto Klauſe auf den roten September e. Vormittazs um 


10 Uhr anberaumten Liqutbations termine in dem heftigen Oder⸗Landesgerlchts⸗ a 
hauſe perſöͤnich ober durch einen geſetzlich zuläßſgen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bey ettos ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſtgen Juftizcommiſa - 


+ * 3 8 5 1 * 5 
= * ” 


— 


3 — 


5 (hr ME. . 


rien der R eglerunggzach Heinen und Hof⸗ Focal Gelineck in Vorſchlag gebracht, . 
werden, an deren einen fie ich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre dermeinten 


Auſpriſche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnkgen. Die Nichterſchel⸗ 

nenden aber haben zu gewartigen, daß fie aller ihrer Auſprüche an die gedachte 

Caſſe verluſtig erklart werden. CC. 
RRoͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſſen. 


Breslau den zten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 


und Commandeur Herrn v. Brünnow waren von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 


* 


Elaͤubiger, welche ſeit der Zeit der Formation der Landwehr, d. i, ſeit dem : 


Monat April 1813., bis ul; Decdr.. 1814. an die Caſſe der 4 Bataillons des 
Iten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterle Regiments und des aufgeloͤſeten Batail⸗ 
los v. Kempsky aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu ha⸗ 
ben verneint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeit⸗ 


her beſtandenen Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. Juli 1812 werden daher alle die⸗ 


jenigen Oläubiger aus dem Milltairſtande, denen ihre Rechte an die Caſſe der 


. gedachten Bataillons durch die am 24 Juli 1815 ergangene Präcluſoria que 
drücklich vorbehalten worden ad, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem von 


dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarlo Krauſe auf den 13. Septör. c. Vor⸗ 


mittags um ro Uhr anberaumten Liquidattenstermine in dem hieſigen Ober⸗kau⸗ 
desgerichtshauſe perſoͤntich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtig⸗ 


ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den bieſigen Ju⸗ 


iſtlzeommiſſarien die Juſtizcommiſſionsraͤthe Enger und Ludwig in Vorſchlag ge⸗ 


bracht werden, an deen einen ſie ſich wenden konnen „zu erſcheinen, ihre ber⸗ 
meinten Anſprlche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen Die 


Nichterſcheinenden ader haben zu gewärtigen, daß He aller ihrer Anſpebche an 


die gedachte Caſſe verlustig erklaͤrr werten 2 8.) 
2 0 EEE ie ı Köll. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


Bleestau den (aten May 1816. Von Seiten des hieſſgen Kömgl. 


Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des feither be⸗ 
ſtan benen Suspenſtonsedſeis dom zoſten Jult 18 72 alle diejenigen Glaͤubiger aus 
dem Militäͤrſtende, weiche an den Nachlaß des im Jahre 1812. hleſelbſt verſtor⸗ 
benen Profeſſor Rathsmanm, worüber der erbſchaftliche Llquldationsprozeß untern 
2 ten Febtuar 18 13 eingeleitet wor den iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpeuche zu haben vermeinen, da ihnen in der ergangenen Praͤcſuſorta de 
pub fieato den Seen November 18 74. ihre Rechte an die Maſſe ausbruͤcklich vor⸗ 


behalten worden ſind,, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗ 


Anrscultator Reimann auf den 19 Jul Vormittags um 1c Uhr anberaumten Liqul⸗ 


dattonsterimine in dem hieſtgen Ober⸗Landesgerichtöhgaulſe perfoͤnlich oder durch einen 


geſetzlich zulaͤßigen Bedolltnaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeſuder Bekannt⸗ 


ſchaft unter den Hiefigen Juſtigtommiſfarien der Juſtiztommſſſarkus Kletike und Juſtiz⸗ 


commiſſ. Koblitz in Vorſchlag gebracht werden an deren einen ſte ſich wenden koͤnnn 


zu erſcheinen, ihre dermeinten Anſprüſche anzugeben und dureh N 1 be⸗ 
N 5 x * 5 EEE ate 
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ſcheingen. Die Nichterfchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer eis 
wanigen Vorrechte Sf verluſtig erklart und mit ihren Ferderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Mol noch uͤbrig 
bleiben möchte, werden verwieſen werden. J er Be 
=? > 220 Königl-Pieuß. Dber- Landesgericht von Schleſien. 
Se Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 5 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offieit Fisci der Cantoniſt Johann 
Franz Ludwig aus Woͤlfelsdorff, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt - 
und feirdem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt bat, zur Rückkehr binnen g 
12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner 
Verantwortung bisrüber ein Termin auf den zoſten Auguſt c. a. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts⸗Auseultator Pfitzner anberaumt worden, zu 
ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollt Beklagter 
in dieſem Termine nicht erfcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen. als auch kuͤnſtig ihm eiſog 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden 389 
* RNoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 2 
ö Breslau den sten April 1816. Bon Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officil Fisch der Cantoniſt Franz 
Wagner aus Glaͤſendorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und 
ſeltdem bey den Canten⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wo⸗ 
chen in die Königl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſelner Ver⸗ 
antwortung hieruͤber ein Termin auf den aͤſten Auguſt c. a. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Pfigner anberaumt worden, zu 
felbigem auf das hieſige Ober⸗Kandesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich melden; ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen 
verfahren und auf Conſiscatton ſeines gegenwoͤrtigen als auch Eünftig ihm etwa 
zufallenden Vermoͤgens zum Beſſen des Fisci erkannt werden. 8 
177 Raoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten 
ö Liegnitz den 25ften April 1816, Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht werden nach erfolgter Aufhebung des Militalt⸗Suspenſtons Ediets alle un; 
bekannten Militar. Gläubiger des sten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie⸗Regiments 
vorgeladen, in Termino den 26ſten Auguſt d. J. Vormittags um ur Uhr vor dem 


ernannten Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator und Lieutenant Albinus, 5 . # 
auf dem Dber» Landesgericht zu Glogau in Perſon oder durch hinreichend informirte N 
und geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtizeommiſſarken zu erſcheinen hre Anſprun⸗ 


che, die fie ſeit Sormirung des gedachten Regiments und des aten Bataillons für i 
Lieferungen, Vorſchuͤſſe, Auslagen, geleitete Arbeiten zc, zu haben vermeine, 
mit Ausnahme der Sold⸗Ruͤckſtaͤnde zu liquidiren und zu zuſtiſteiren; im Fal!!! 
des Aus bleibens aber zu gewärkigen, daß fie ihres Rechts an dle Caſſe durch ein A 
Urtheil veriuftig erklärt, und blos an die Perſon des jenigen, mit welchen fie come 
„„ SQ, 5 Se OR 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗vandet geri t von Niederſchleſten 7 8 5 
der Lauſitz, i 0 aa ee 
= BR 


Fer 


£ gericht zu Glogau wird der feit 1804, 


2 oc ie 5 3 


Heieg nitz den 24. Mah 1816. Von dem unterzeichneten Oder⸗Landes⸗ 
gericht werden nunmehr nach aufgehobenem Militair⸗ Suſpenſtons⸗Edict alle 
diejenigen Milttair⸗Perſonen, welche an die auf den ehehin dem aufgeloͤßten 
jungfräulichen Kloßer⸗Geſtift ad St. Magdalenam de pönitentla zu Sproträn 
zugehorigen Lehngute Kortnißz Sprottauſchen Creiſes für den Johann v. Gars 
nler in dem Hypothekenbuche eingetragene Poſt per 1200 Rthl. und das vermöge 
Conſenſes de 26. Octbr. 4681. fuͤr des ehemalſgen Glogauſchen Burgermeiſters 


Paul Friedrich Nerieins Wittwe und Erben intabulirte Capital per 178 Rthl, 


woruͤder die Inſirumente verlohren gegangen, um deren Loͤſchung aus dem Hy⸗ 
pothekenduche gebeten worden, irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, vor⸗ 
geladen, in dem zur Anmeldung und Juſtificirung ihrer Anſprüche auf den 
17. Septbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin vor dem er⸗ 
nannten Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Regely, auf dem Schloſſe 
zu Glogau entweder in Perſon oder durch zulaßige mit geſetzlicher Vollmacht 
und hinreſchender Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der Hiefis 
gen Juſtizcommiſſarſen, von. denen ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die 
Juſtſzcommiſſarlen Becher und Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche an gedachte Poſten und Inſtrumente anzumelden und gehoͤrig 
zu beſcheinigen und hiernachſt rechtliches Erkenntniß, im Ausbleibungsfalls aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie in dem zu eroͤffnenden Praͤcluſſous⸗Urtel mit allen und 
jeden Ansprüchen ſowohl an das Gut Kortnitz als an den gegenwärtigen Bez 
ſitzer deſſelben werden präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird 
auferlegt und mit Amortiſation der mehrerwaͤhnten Inſtrumente, ſo wie mit 
Loͤſchung der gedachten Poſten im Hypothekenduche wird vorgegangen werden. 8.0 
ee Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten 
a ge und der Laufe ea EEE. 
Glogau den agſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
verſchollene Nadlergeſelle Johann Anton Schlit⸗ 
ker aus Glogau, oder deſſen etwanige Leibeserben⸗ hiermit aufgefordert, ſich auf 


dem hleſigen Ratbhauſe entweder vor oder ſpaͤteſtens in Termino den 18ten Februar 


k. J. Vormittags um 10 Uhr ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt weis . 
tere Anwelſung, gegentheils aber zu gewärtigen, daß er durch Erkenntniß für todt 


erklärt und deſſen im Depoſttorio des Land⸗ und Stadtgerichts befindliche Verms ⸗ 


gen ſeinen naͤchſten hleſigen Erben ausgeantwortet werden wird. = 
Re kKoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Liegnitz den rrten Map 1816. Ueber den Nachlaß des Kraͤuters und 
Gerichtsſchulzen Johann Ehrenfried Hübner auf der hieſigen Jauergaſſe, wozu 
das ſub Nro. 28, auf dem dismembrirten Hospital⸗Vorwerke belegene Ackerſtück 
und 2 Scheffel Acker auf dem Ottomanſchen Conſorten⸗Gute gehoͤren, iſt der Li⸗ 
quidations⸗Prozeß eröffnet, und deſſen Anfang auf den zten May 1818. Mittags 
um 12 Uhr beſttmmt worden. Fuͤr diejenigen Perſonen aber, welchen das Suspen⸗ 


ſions⸗Ediet vom zoften Juli 18 12. zu ſtatten koͤmmt, haben wir einen Liquidatlons⸗ 


Termin auf den ten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt, und fordern 
dieſelben auf, zu dieſem Termine ſich an hieſiger Gerichtsſtäte vor dem Stadt⸗Ju⸗ 
flige Rath Krauſe entweder in Perfon oder durch zuläßige Mandatarien, wozu ih⸗ 
nen der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Beling und Com miſſions⸗Rath Scenes ek 
e BE 23% N orge⸗ 
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wird. 


ö Lorgeſchlahen werden deinzuſenden, ihre Qualität inach zuweiſer, und ihre Forde⸗ 


rungen anzumelden und zu juſtiſteiren, bey ihrem Auſſenblelben aber zu gewärli⸗ 
gen, daß ſie ihrer Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren! Forderungen 


nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung faͤmmtlicher 5 . 


f 7 KRoͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 
Domainenamt Lüben den uten April 186. Der vor 4 Jahren von 


| hier weggegongene Dragoner Johann Mäller von dom gufge oͤßten v. Prittwitzſchen 
Dragoner ⸗Rehgtment wird auf Anſuchen feiner Eheconſortin Catharinegek, Kiefer 


ad Term. den agſten Jult edtetaliter eitiret unter der Verwarnlgung, daß bey ſei⸗ 
nem Auſſenbleiben die ⸗döͤsliche Verlaſſung fur dargethan und auf Trennung der 


Ehe ſo wie auf die Eheſcheldungsſtrafe in coneumactam gegen ihn erkannt werden 


Das Domainen⸗Juſtizamt Luͤben. 


2812. über den 5 
Burghard aus Kriterſchen eröffneten Eoncurs, nach nunmehro erfolgter Aufhe⸗ 


bung bes Militair⸗Suſpenſtons⸗Ediets vom 30, Juli 1812. ein anderweitiger 5 


Liquidatlons⸗Termin auf den 23. September c. a, anberaumt worden iſt, ſo 


werden alle etwanigen in dem allegirten Ediet vom 30. Juli 1812, bezeichneten 


Mellitair⸗Perſonen, die aus einem rechtlichen Grunde eine Forderung an den 


Gemeinſchuldner zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ihre diesfaͤlligen Anz 


ſprüche in dem gedachten Termin vor dem unterzeichneten Gerichtsamt zu li⸗ 


gen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 


auidiven, deven Richtigkeit nachzuweiſen und ſich zu dieſem Behuf gedachten 
Tages fruͤh um 9 Uhr in der Behauſung des Juſtitiarlus zu Oels einzufindey. 


Diejenigen aber, welche in dieſem Termen nicht erſcheinen ſollten, werden mit 


ihren Forderungen an die Maſſe präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übri⸗ 


Gräflich o. Koſpothſches Gerichtsamt. 
Wartenberg den 6. Juni 1816. Nachdem auf den Antrag der Jo⸗ 
hann Schurſchen Vormundſchaft auf Eröffnung des biqufdatlons⸗Prozeſſes über 


die durch den Verkauf der auf der Colonie Wioske bey Wartenberg ſub No. a. 
und 35. gelegenen, der en Seifenfiever Przewloka geb. Faſemann ger 


hoͤrkg geweſnen Grunoſt gelößeten Kaufgelder per 1650 Rthl. angetragen 


worden; fo HT zur Convocation der Credltoren und reſp. Liquidation und Ju⸗ 


Fificatlon ihrer Forderungen Terminus auf den zo. Auguſt a, c. Vormittags 


um 9 Uhr biefeloſt anberaumt worden und werden demnach alle diejenigen, 
welche an beſagte Grundſtücke und reſp. Kaufgelder irgend eine Forderung oder 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, fi) an beſagten Sermine zu 
melden und ihre Anſorſche ‘gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls aber es ſieh 
ftloſt beyzumeſſen, wenn die Außenbleibenden mit Ihren Ansprüchen an das 
Grundſtäck und reſp. deſſen Kaufgelder präcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Glaͤubiger, m 


ker welche das Kaufgeſd bertheilt wird, auferlegt werden fol, 
W Königl. Preuß. Stadtgericht. 


; Beylage 


ME EN Walter, Juſtit. int, 
) els den 7ten Juni 1816. Da in dem per Decretum vom 23. Septs 
Nachlaß des zu Breslau verſtorbenen Holzhaͤndlers Samuel 


— 


2 0 202: } 2 
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5 zu ‚Nro- XX VI des Breslauſchen⸗ Inteliigenz⸗Blattes 5 


vom 26, Juni 1816. 


8 Z3au verkaufen. | ae 
„) Breslau In einer ſchoͤnen Gegend, C. Meilen von Breslau zwiſchen 


Winzig und Wihfan, im Dorfe Kleln⸗Schmograu; if aus fregen Hand zu verfaue 5 


fen: ein Haus von 6 Studen in gutem Stande, dabep If ein großer, Obſt „ 6% 
muß ⸗ und Graſegarten, eine Wiefe und zwey Kühe unter das herrſchaftliche Futter 
frey mit zu gehen, von der Grundherrſchaft ein vierſpannlges Fuder Heu; auch die 
Hamgerechtihkelt, der Garnhandel und die Baderey; der Bettag der Steuern if: 

E gr., von all m ſemperfrey Das Naͤhere iſt in Klein⸗Schmograu bey dem JA: 
ger Biedermann, oder in Breslau bey der Frau Klenaſt auf dem Ringe beym Kauf⸗ 
mann Heren Thielſch zu es fahren! i N ze 
0 AlesKemnig den 1 3ten Mah 18 16. Terminus ſubhaſtatlonis perem⸗ 

torius des 300 Rthle. taxirten Ebriſtoph Ruͤͤdigerſchen Dienſthauſes Nro⸗ 76, zu 
Relbnitz,, ſteht'den 29: Jull c. an; - 55 
a Reichsgräflich v' Brehlerſches Gerſchtsam:: I. Strela. 
Frledeberg am Queis denizgten Moy 18 16. Wegen nothwendigem 
Pedarf bey Bezahlung: der Commugal⸗Kriegsſchulden und nutzloſem Beſitz der 
20 Rihlr. taxirten hieſtgen ſtädriſchen wuͤſten Mulzhausſtelle / ſteht Serminus ſubha 

ſtatlonis peremtortus derſelben den 23: Jul c. an? art 

RRoöͤnigl. Preuß Stadkgericht. J. Strela. 
Beernſtadt den atſten April 18764. Die auf hieſſger Breslauer Gaſſe 
ſüb Nro 35, gelegene Beckerſche Brandſtelle nebſt Schankrecht und Wleſe, welche 


mit Einſchluß von 200 Rtblr. Brandhülfe auf 390 Rthlt. abgeſchätzt worden, fol 5 \ 


im Wege der nothwendigen Sud haſtation in den am 21. Juni, 25. Jull, und vor⸗ 
züglich in den am 26: Auguſt d. J anſtebenden litzten Biethungsteemin an den 
Beſtbietbenden verkauft werden“ Kaufluſtige haben ſich an diefen Tagen Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtube einzufinden und ihre Gebothe abzugeben. 
5 Sericht der Stadt. 9 
25 bandeishut den 17ten Februar 816. Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Koufmonn Carl Fiſcherſchen Concursmaſſe gehoͤrig⸗ brauberechtigte Haus 
Neo, 28 und 29 woe Ackerſtücke gehören‘, ſoll im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation in dem auf den iſten May, 26ſten Juni und zıfen Auguſt d. J; 
anſtehenden Biethungsterminen, wovon der letzte veremtoriſch iſt, vor uns auf 
hieſigem Rothhauſe öffentlich. an den Meiſt⸗ und Beſthiethenden verſteigert werden; 
. 2 : Wozu⸗ 


| 2 ion) ® 


wesw Rauflufige, welche ihre Zahlungsfaͤhiskeit nachzuwelſen vermögen, hierdurch 
eingeladen werden, und kann auf ſpätere Gebothe Feine Rückſicht genommen wer⸗ 


den. Dieſes auf 7071 Rthl Courant taxirte Haus enthält im Vorderbauſe eine 
begueme Handlungs⸗ Gelegenheit, einen Sual, 9 Zimmer, mehrere Cabinecter 
u d Kammern; im Hinterhauſe 3 Zimmer, Stallung, Küchen und Keller; und 
kaun die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regiſttatur nachg ſehen werden. 
ES RS 0 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Neuſölz den zıflen März 1816. Zum öffentlichen Verkaufe nachbe⸗ 


nannter zum Nachlaſſe der verſtorbenen verehelichten Schiffer John Anne Reine 


geb Pieike hieſeldſt gehoͤrender und allhier belegener drey Grundſtücke, als: 


1) eines Ackerſtücks von 10 Morgen 159 Quad ratruthen 45 Quad atfuß ‚lachen: 5 


Inhalt, welches nebſt dem dabey befindlichen Wohnhauſe auf 555 Rthle. ges 
richtlſch gewuͤrdiget worden; a n f f 


2) eines Weinderges von 13 Morgen 66 Quadratruthen, abgeſchaͤtzt auf 


1523 Rihlr.; und : / 
3) eines Ackerſtucks von 1775 Quadratruthen, taxirt auf 74 Rihlr. 
And bey Licitattons termine | 
1859 auf den 22. Maß a. e. er £ . 
= 3) „ 26. Juni ej. a. ) Vormittags um 10 Uhr 
und 3) peremtorle auf ben 24. Juli ej. a.) 5 i 


anberaumt worden in we chen, und beſonders im letzten peremtoriſchen Termine, 


sich beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige auf bieſigem Rathhauſe einfinden, ihre 


Gebotbe bgeben und fodann den Zuschlag an den Meiſt und Beſtbiethenden oh⸗ 


ne weitere Bo rückichtigung etwaniger ſpäterer Gebothe gewärtigen konnen. Uebri⸗ 
gene find die Taxen dieſer drey Grundſtücke bey uns zu jeder ſchick tchen Zelt nach⸗ 
zuiehen, Könige. Preuß. Stadtgericht. d 


Liegnitz den ı6ten März 1816. In dem über den Nachlaß des hieſelbſt 
verſtorbenen Buͤrgermeiſter Podorff eröffneten erbfchsftlichen Liquldetionsprozeß ſoll 


das zu der Erbenmaſſe ghoͤrige ſub Nro. 26. der Stadt auf dem Kohlmarkt 


unfern dem neuen Wege gelegene Haus, die Weintraube genannt, beſtehend aus 


ei en Wohngebäude und kleinem Seitenfluͤgel, neoſt go Ellen Bruchfteck und dazu 
geho ige Garienfleck ſub Nro. 225 b., gerichtlich auf 344 Nthlr. 25 [gr. Courant 


geich etzt; im Wege der Subhaſtation verkauft werden. Wenn nun Licitations⸗ 


auf den toten May a, e. Vormittags um 11 Uhr, 
. auf den 13ten Juni a c. Vorunttags um 11 Uhr, 
BEER und peremtorle 

auf den ziten Juli a. e. Vormittags um 10 Uhr, 


termine 


cbram Deputato, Herrn Land und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fabricius, anberaumt 
worden find: fo werden beſitz- und zahlungskaͤhige Koͤuſer eingeladen, ſich in die⸗ 
ſem Termine, insbeſendere in dem letzten peremtor ſchen, auf hieſigem Land⸗ und 


Stadtgericht perſoͤnnich einzufinden, Ihre Gebothe unter denen in Termino a Deput. 


mit Zuzlehung der Podorffſchen Erden und den Reglereditoren zu entwerfende Kauf 
bedingungen abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt und Befibierhenden aach 
eingeholter Genehmigung der Erden, Crediroren und des Waiſen amtes, refp. der 


unter den Erben befindlichen Minorennen, zu gewaͤrtigen, indem auf ee 


ver 
* — 


: ec We 
dem letzten Biektationdtermine einkommende Gebothe nicht refeetlrd werden fol 
Die Taxe iſt mit Muße in der Regſſtratur des unterſchriebenen Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts waͤhrend den gewöhnlichen Amksſtunden von den Kauflufiigen zu inſpieiren. 
. ; Koͤnigl. Fand: und Stadtgericht. 


5 *) Wart en berg den zoften May 1816. Nachdem auf Antrag der Land⸗ 
kath v. Teichmannſchen Erden dle hieſelbſt in der deutſchen Borſtade 


Br 3 v 


ſub Nro. 52, a uf 5778 Rihlr. 6 gar. 
ſud Nro. 53. auf „ RAS FOTZ er gen 
ſub Nro, S4. auff, 117192 — 10 


ſub Nro. 2. auf . 8 „ 668 — 12 
und die zu Wioske ſub Nro. 7 und 8. auf 61 ͤ— 8 5 
delegenen und reſp gerichtlich abgeſchätzten Poſſeſſtonen ſubhaſtirt werden follen 
fo. find zu dieſem Behufe Termini auf den ꝛzten Juli, ı3ten Auguſt, und perem⸗ 
toriſch den 2often September a. c. biefelbft anberaumt wo den. Es werden dem nach 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauffuſtige hlerdurch eingeladen, gedachten Tages ſich 
einzufind en, ihr Geboth zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß beſagte Reali⸗ 
täten, weiche einzeln verkauft werden ſollen, dem Meiſtt iethenden und Beſtzahlen⸗ 
den zugeſchlagen, auf fpätere Gebothe aber nicht weiter reflectut werden ſoll. 
f a Könige. Preuß. Stadrgericht. 5 

) Bunzlau den 28ſten May 1816. Das ſub Nro. 294. in der Oder⸗Vor⸗ 
ſtadt belegene Vorwerk des Johann George Fornfeiſt nebſt zugehoͤrigen Aeckern und 
Gärten , welches in der Feuer⸗Soctetaͤt mit 800 Rthl. verſichert und auf 2265 Rth⸗ 
5 gr. 6 pf. unterm 2often April c. gerzhtlich taxtret worden, ſell aut Antrag der 
Glaäabiger öffentlich an den Meiſtdte henden verkauft werden. Zu dem Ende har 
ben wir 3 Bietbhungstermine, namlich auf den 17ten Auguſt 1816. din rgten Ds 
tober 1816. und den igten December 1816., wovon der letzte peremtoriſch if, fee 
des mal Vormittags um 10 Uhr auf dem hiefigen Rathhauſe angeſetzt. Wit laden 
demnach alle deſiß⸗ und zablunaetäpige Kaufluſtige hierzu mit der Aufforderung 
ein, ſich über thre Beſitz⸗ und Zahlungsfabigkeit auszuweiſen und ihre Geborhe 


abzugeben. Die Taxe kang wahrend den Arbeitsſtunden taglich in der Reaiſtraker = 


eingeſehen werden, die Bekanntmachung der Kaufsbedingungen aber kaun erſt in 


den Terminen erfolgen. 5 

a 8 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. i 

5 *) Dppelm den iſten Jun 1846 Es ſoll das den mino ennen Kindern des 
hieſelbſt verſtorb nen Bürgers und Guͤrtlermeiſter Friedrich Meyer zugehörig: auf 
der hieſtgen Odergaſſe ſub Nro. 78 delegene Haus, welches laut der davon aufge⸗ 
nommenen gerichtlichen Taxe aut 1637 Rihlr. 14 ggr. Courant nach Abzug der La⸗ 
ſten asgeſchöͤtzt werden tft, auf den Antrag der Vormund ſchaft öffentlich ſubhaſtirt 
werden, und es iſt in Termin hiezu auf den 2uffen Auguſt c. angefegf worden. Alle 
Befigfäntze Kauſluſtige werden dal er hierdurch aufgefordert, in dieſem Termin zu 
ericheinen, ihr Geboth abzugeben und demnachſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbtetbenden dieſes Grundstück unter den im Subhaftationdtermine bekannt 
zu machenden Bedingungen und auf erfolgende Genehmigung der Vormundſchaſt 
ſo wie des unterzeichneten Stadtgerichts als odervormundſchaftlicher Behörde zus 
geſ plagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe dieſes Hanfes zu jeder ſchickli⸗ 
Shen Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Köͤngl Stadtgerichts nachgeſehen werden. 
TE Das Foͤnigl, Gericht der Stadt. 
„ Guhran 


=) Firfienfeik. den 8. a 4306 Die: dem Johann Gottlob Keupeld 5 
g oͤrige Scholtlſey zu Steingrund Schweldnitz chen Creifes , welche nach der 
Fe und in Steingrund einzuſehenden dorfgerich lichen Taxe auf 3200 Rthlr. 
abgeſchaͤtzt iſt, ſoll auf den Antrag eines Realgläubdigers im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle deng- und zah⸗ 
ü lungsfäbige Kaufluſtige eingeladen, in den angeſetzten Bierhungsterminen, näm⸗ 
lich den 15. Auguſt, den 15. Oekober deſonders aber in dem letzten und pe⸗ 
reintorifhen den 16. December dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr in der ſubha⸗ 
‚flirten Scholtiſey zu Steingrund zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu 
geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden 
erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins elwa eingehenden 
ö 8 wird keine Rückſicht genommen werden. en 
5  Reihsgräflic) v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrschaften Fuͤr⸗ 
EN ftenftein und Rohnſtock. ; 
9 Sab kan den 18ten May 1816. Das den Hellerſchen Erben gehoͤrlge 
da der hieſigen Vorſtadt, der Steinweg benannt, unter No. 21. und 19. beiegene 


Haus mit Garten, zuſammen auf 200 Ntblr. geſchätzt, fol Theitungshalber in 


dem auf den Sten Auguſt e. Vormittags 10 Ubr auf hleſigem Rathhauſe anſtehen⸗ 
den Termine öffentlich an den Meiſt⸗ und Weſtleit din verkauft werden, 8 
i ‚Kaufluftige eingeladen Dune 
; Königl. Preuß. Slobtgercht. 
- Zu vermiethen 5 
0 Bresle fan. Eine Stube mit und ohne Meubles if. zu vermletben und auf 
Jehan zu beziehen. Das Nähere Biſchofsgaſſe in. Nero. 427 l. im dritten Stock. 
Zu verauctioniren. f 
N = Bela, Donnerstags als den 27. Jun Vormittags, von 9 bis 12, 
und Nachmitt gs von 2 bis 5 Uhr werde ich auf dem Sande in der bechnamsmüble 
derſchiedene Effekten, beſtehend in Kupferwerk, Meublement and Hausgerathe, 
5 a aus baare Btzablung in Courant berauctioniren. ; 
rs Samuel Piere, concef Auctions⸗ konne 
Er Sachen, ſo verlohren worden, f 
) Breslau. Sonntags den 23. Juni hat ſich ein junger Mops mit ind 
Gloͤckchen an einem rothen Halsband verlaufen Da ſolcher wegen feinen zu lang 
geſchnittenen Ohren, auch weil das Unternaul gegen dem Obermaule etwas hervor⸗ 
ſtehend, kennbar ill; ſo wird derjenige, welcher ihn an ſich gen mmen, hoͤflichſt 
erſucht, ſolchen auf der Taſchengaſſe in Neo, 1065, in der dritten Thuͤre dem 
Stabt⸗ Inſpector Sturm gegen Erkenntlicht it zueuͤck zu ſtellen. 5 > 
Gelder, ſo zu leihen geſucht werden. 8 
u Breslau. Auf ein ſchuldenfrehes einige Mellen won Breslau belegenes 
ö Baum bon ee m: am Ra wird ein Capital von 60 99 Riblen 


* N \ 8 2565 h 


* 


ne a. 
zur erſten Oppothe 60g. Dos Nähere ſagt der abet Gag auf oa Meinert 


im * 

. ar _ AVERTISSRMENTS 5 
= 00 Breslau. Rufffche Seife, ſchoͤn welß und Wee, if wieder zu 55 

ben, Junkernſtraße Nro. 580 bey J C. F. Hieronymus ; 

Breslau. Vom König. Louiſen⸗Inſtitut werden dieſen Jobanu 
5 Markt zwar keine Putzwaaren auf dem Markte ſeyn, jedoch in beffen. a 
Ohlauer Safe Ned 941 grünen Kranz zu billigen Preißen empfohlen >= 
99 Breslau. Aechtes Stettiner Doppelbler die Flaſche 10 ggr. Na. ME zu 
haben bey Si F. A. Hertel, am Theater. 


Breslau. Zur 38 ſten Koͤnigl. kleinen Geld⸗Lotterie find Looſe zu has 


f ben, ferner fen geschnittener Reſter Canoſtet (lauter Rollen unter einander ‚ges 
ſchnf itten) von ganz vorzuͤglichem Geruch und beſonders leicht, Arrak Rumm, Coig⸗ 
naß, Contents oder Chocolademehl das Pfund 6 ggr. Cour, bol Kaͤße das Pfund 
Sigr Cour, Coder Eſſig das Quart 2 ſgr., ruſſiſche, engl. und Venet. Sttefel⸗ 
wichſe! zu verlaſſen bey Chrlſtian Gottlieb Mentzel, Schuhbruͤcke Nro. 1698. 


) Breslau. Em Haus mit 8 Stuben nebſt Stallung und Wagenremiſe, 8 


f und ein großer Gatten iſt Veraͤnderungs halber für 6000 Rthlr. zu verkaufen. 
Auskunft glebt der Agent Meyer, Maͤntlergaſſe Nro. 1283. Auch iſt bey dene 
ſelben eine alte Thorwegthuͤre um einen billigen Preiß zu verkaufen. 
Breslau den 24ſten Juni 1816. Da von Einer hohen Koͤnigl. Re⸗ 
gierung die allgemeine Todtenfeper er gebliebenen Krieger auf den gten Juli feſt⸗ 
geſetzt it, ſo n hme ich hierbey Gelegenheit, auf die von dem Herin Pastor Peters 
In Rogau verfoßten Geſaͤnge für die Todtenfeyer der gebliebenen Krieger aufmerk⸗ 
fon‘ zu machen. Das Stuck koſtet geheftet 2 ſar Ninz., und der Ertrag dafle 
iſt zur Unterſtützung buͤlfsbeduͤrftiger Wittwen und Waiſen der Gebliebenen beſtim mk. 
Auch find die Altargeſaͤnge für die Todtenfey'r der Gedliebenen, in Muſik geſetzt 


5 und mit DOrgelbegleitung von J Melina, tür 10 ſgr. Cour bey mi zu haben. 


Dteſe Aliargeſaͤnge eignen ſich nicht bios alleln Für die Kirchenmusik, ſondern fie 
we den auch jedem Mufikfreunde, der wıeteiiht einen Anverwandten oder De 
in eu Helge Wige verlohr, willkommen ſeyn. 5 5 

i ö W öeideld Auguſt Holäufer, f 
i im. Adolphſchen Hiufe an ber Ecke des Kranzelmorkts. 
1 95 Breslau. Neue Muſikalien bey G. Fon rOhlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗ 
Ecke: Hummel, Repertoire de Muſique Cah. 112 A 1 à 2 Nthir. Kenne, 
die Gondalfi ihrt in Venedig oder die Wonne IJ liens bey dem fey rlichen Enzuge 
St. Majeſtaͤt des Kaiſers Franz I., poetiſch- muſtkal ſche Phantoſie für das Piano⸗ 
forte. 1 Rthlr. 4 ge. A Romberg, Fantaſſe old Qsorteit somponirt und file 
‚Bas Pianoforte auf 4 Hande eingerihter. 14 r. Deſſelde für zwey Violinen 
e N 2 20 gr. 
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20 gr. Tüzek, Variations pour le Gnitarre fur les 2 Romances de Opera 


Joleph. 8 gr. Steubelt, Combat naval pour le Planof, 12 gr. Diabelll, 
muſikaliſche Erinnerungen am Pianoforte zur ang nehmen Ausfuͤllung freyer Stun⸗ 


den. is und 28 Heft a 14 gr. Nicolo, Quvert. aus der Oper Jocendo für das 


Mlandforte. 8 gr. Dieſelbe a 4 m. 16 gr. 


Breslau den 14ien May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl, 


Papillen Collegti wird in Gemäßheit der F. 137. bis 142. Tit, 17. P. , des all⸗ 
gemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Breslau ver⸗ 


Horbenen penſſonl ten Rittmeiſter Carl Johann v. Falckenhayn bie b vorſtehende 
Theilung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hlemit Öffentlich dekannt gemacht, 


um Ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in un⸗ 
ſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung 


der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; 


widrigenfalls nach Ablauf diefer Friſten nach erfolgter Thellung ſich die erwanigen 


Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten 
foͤnnen. i ö Koͤnigl. Preuß Pupillen Collegium von Schleſſen. 


Breslau den 30. April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Könige 


Pupillen Coltesii wird in Gemäfiheit der $. 137. bis 148. Tit. 17. P. 1 des allge⸗ 


meinen kandrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Glatz verſtorbe⸗ 3 
nen Nentmeifters Samuel Benjamin Gerhard die bevorſtehende Thetlung der Ver⸗ 


laſſenſchaft unter den Erben hiermtt Öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen 
Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſebung der einhei⸗ 


= miſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung der auswärtigen 
aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; wiorigenfalls nach 
Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchaftsgläͤubi⸗ 


ger an jeden Erden nur nach Verhältniß feines Erbantheild halten koͤnnen⸗ g) 
. Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleg um von Schieften, Bes 
*) Breslau zu St. Claren den asſten März 1816. Von dem Koͤnigl. Ge⸗ 


richt zu St Elaren in Breslau find der ste Auguſt c., Tote Oc ober e., peremtorie 


aber der ſote December ec. Vormittags um 9 Uhr als Ter mint licitatiopis auf die 
ſuh Nro. 10. zu Clarenctanſt gelegene auf 3428 Rihlr. 17 far, 14 d“ Courant oe 
richtlich abgeſchaͤtzte Scher litzkeſch / Erbſcholtiſey ang ſetzt worden, wozu Kaufluſtige 
zu Abgebung ihres Gebots vorgeladen werden. Woh eh auch die unbekönnten aus 
dem Hypotheken buche nicht conftirenden Realpl aͤtendenten mit vorgeladen werden, 


ihre Aniprüche ſpaͤteſtens bis zum [ tzten Lieitationstermine dem Gericht anzuzeigen, 


oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjndfcat on damit gegen den neuen Bes 
ſitzer, und in fo weit ſie die Exoſcholtiſey qu betreffen, nicht weiter werden gehoͤrt 


werden. Und wird überdies noch in Anfehung der eingetragenen Gläubiger die 


Warnung fach 9 35 Tit. 52 Thl 1; der Gerlchtsordnung ihre Anwendung finden, 


daß im Fall des Auſſenbleibens dein Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag erthellt, 


ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſehillings die Loͤſchung ſaͤmmtli⸗ 


cher eingetragenen als anch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar Letztere et 


ohne Production der Inſtrumente, werde verrüge werden. 5 
„ Ober⸗Welsrig den egen Mey 1916, Das Gerſchtzemt zu Obere 


Üßelörig ſubhaſtirt die zu Burkersdorf gelegene auf 301 Rihlr, 10 far, gerichtlich 


taxitte 


1 


Homuth. 
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tariete Grenadier Schmidtſche Freyſtelle. Terminus lleitationis iſt auf den g. Au⸗ 
guſt 1815. piremtorie fejigsfegt wo den wozu Kaufluſtige eingeladen werden, und 
den Zuſchlag des Grundſtuͤcks an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen haben. Der 
Beſitzer des Grundſtücks, fo wie ſeine etwanigen unbekannten Gläudiger werden 
zugleich ſub poͤna praͤcluſt et filentit verpetui cititt, ihre Forderungen zu liquldiren 
und ihre Gerecht ame wahrzunehmen. REEL ER ER 
Gruß au den ızten May 18 6. Von dem Koͤnigl Gericht der ehemalis. 
gen Gruͤß auer Stiftsguͤter wird die ſab ro 45 zu Ruhdauk Bolkenhayn⸗Landes⸗ 
butſchen Creiſes gelegene zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Traugott Lebe⸗ 
recht Words gehörige nad auf 120 Rtolr Cour. dortgerichtlich geſchaͤtzte Freyhaͤus⸗ 
lerſtelle im Wege des erbſchaftlichen Liqu datio sorozeſſes auf Antrag der Erben 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch ein: 
geladen, in dem 5 > . 

RO, auf den sten Auguſt c. a. „ 
früh um 9 Uhr pereremtoriſch ſeſtge esten Veltationstermine zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiit- und Beſtbietheuden 
Fundus mit Bewilligung der Erben und Gläubiger gerichtlich zug ſchlagen und ad⸗ 
jugiclrt werden wird. Zugleich werden alle unbekannteg & äudiger dieſer Maſſe 
vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwelſen; widrigen alls 
aber haben dieſelben zu gewaͤrtigen, daß fie tdrer erwanigen Vorrechte für verlu⸗ 
ſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur on dasjenige werden verwleſen wer⸗ 
den, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig 
bleibt. f Köntal. Gericht der ebemal. Gruͤßauer Stiftsguͤter, 

i Loslau den ıgten März 1816. Da über das Vermoͤgen des hieſigen 
Kaufmann Car! Friedrich Lonteer welches er feinen Glaͤubigern abgetreten hat, 
wesen Unzulänglichkeit deſſelben und auf den beſondern Antrag eines Creditorts 
bare Cöncurs eröffnet worden iſt, fo wird ſolches hierdurch oͤffentſich bekannt ge⸗ 
macht, und werden alle di j nigen, welche an dieſe Vermoͤgensmaſſe irgend recht⸗ 
lie An prüche zu machen glauben, hiermit vorgeladen, in dem zu deren Anmel 
dung auf den sten Juli a. c. anberaumten Termin Vormittags um 9 Uhr in der 

Stan tgerichts⸗Canzeſey hieſelbſt entweder in Perſon oder durch gehörig informirte 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und nachzuweiſen; 
widrigenfalls aber zu gewaͤr igen, daß die Aus gebliebenen mit Ihren Anſpruͤchen 

an die Meſſe praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ewl⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden zugleich alle dieje⸗ 
nigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geide, Sachen, Effecten, 

oder Briefſthaften hinter ſich haben, hiermit aufgefordert, ſolches nicht an ihn, 
ſondern mit Vorbehalt ihres Rechts anher ad Depoſſtum abzultefern, bey deren 

Verſchweigung fie den Verluſt des daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts 
zu gewaͤrtigen haben werden. ST: 3 

N EN Das Köntgl, Gericht der Stadt Loslau. Beinlich. 

Amt Parchwetz den zoflen April 1816. Dos Koͤnigl Domainen⸗Ju⸗ 
ſtizamt ſubhaͤſtirt die dem Carl Ehrenfried Muͤller zugehoͤrige, in dem hieſigen Ants⸗ 
dorfe Wangten belegene Schintede mit zunehörigen Garten nebſt circa 20 Scheffel 
Schaͤrfgetraide, taxirt auf Geo Rihlr. Courant, und ladet Kaufluſtige 10 den 
f s 8 5 18ten 
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termine auf hieſiges Koͤnigl Amt hierdurch ein. Auch werden zugleich alle etwa⸗ 
nige: unbekannte Reaſprätendenten unter einem zur perſoͤnlichen Erſchz inung und 
Liquidirung ihrer Forderungen bey Strafe der Praͤtluſton auf gedachten Termin 


vorgeladen. Uebrigens kann dle vorhandene Taxe zu allen Zeiten in hieſiger Amts⸗ 8 


kanzley nachgeſehen werden. s 


Oels den 7ten Jun 1816 Das herzoglich Braunſchweick Okisſche . 


Fuͤrſtenthums Gericht macht hierdurch bekannt, doß der Freygaͤrtner Friedrich Utt⸗ 
mann zu Neu⸗Schmollen durch das Erkenntniß vom 5. Juni d: J fün einen Ver⸗ 
ſch wender erklaͤrt worden iſt, und demſelben daher vom niemanden ferner gültig 
kreditirzt, oder gültige Vertrage uit ihm abgeſchloſſen werden können. Ko 
n Guhrau den ızten Junk 1816. Der zum Nachlaſſe des Gottfried Un⸗ 


glaube gehörige 70 Rthlk. tapirte Dreſchgarten Rro. 17, in Guhlau bey Guhrau 


ſoll Theilungs halber in dem auf den zıflen Auguſt d. J. zu Guhrau in der Woh⸗ 
nung des Juſtitlaril Ro, 22: am Ringe anſtehenden Termine oͤffentlich an den Meiſt⸗ 


blethenden verkauft werden; wozu Kauffuſtige, auch etwanige unbekannte Real⸗ 


gläubiger, Letztere bey Verluft ihrer Anſprüche, ein; und vorgeladen werden. 
i = Juſt zrath Seibtſches Gerichtsamt fuͤr Guhlau ; 
) Amt Liebenthal den Sten Juni 1816. Nach erfolgter Erbes⸗Entſa⸗ 
gung eröffnet hieſiges Königl. Juffizanıt Concurs über das lediglich im Werthe eis 
nes localgerichtlich auf 216 Rthl. 20 ſar gewürdigten No 19. im Amtsdorfe Röhrs⸗ 


dorf Loͤbenbergſchen Er iſes gelegenen Hauſes beſtehende Vermoͤgen des verſton be⸗ a 


nen Benediet Renner, beſtimmt einen Termin wohl zu Anmeldung ſaͤmmtlich er 
Ampruͤche an den Crldartum als auch zum Verkauf des Hues auf künftigen 


20ſten Auguſt c., als Dienſtag, an welchein ſich Gläubiger und Kauftiebhaber früh & 


Uhr in der Oetsſcholtiſey einfinden, eriiere nach erfolgter Juſtificatton der Anfprüs 


che ihre Befriedigung, beym Außenbſiden hingegen die Präcluſton und letzte e den 


Zuſchlag gegen das Meiſtigeboth gewaͤrtigen koͤnnen. Alle, welke vom Gemein⸗ 


ſchuldner Geld oder Sachen hinter ſich haben, müffen: ſolches mit Vorbehalt ihres 


Rechts beym Verluſt deſſelben ins amtliche Depoſitortum einliefern. > - 
n ae Kt Preuß. Juſtizamt: \ 


ssten: Full c. a. früh um 9 Uhr als dem anberaumten peremtoriſchen Bletbungs⸗ 


79 Leubus der 6 Juni 78165 Das zu Althoff⸗Leudous im Breslauer Creiſe N 


gelegene, zum Nachlaſſe des daſelbſt verſtorbenen Gotttieb Reinsberger gehoͤrt⸗ 


ge, auf 310 Rthlr. 15: (gr. taxirte⸗Haus ſoll auf den Antrag der Erben den 1 
Saſten Auguſt 1816. oͤffentlich verſſeigert werden. Jahſungsfaͤhige Kaufluſtige 


werden hiemit aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der 
Gerichts ⸗Canzley hieſeibſt zu erscheinen, ihre Gedotbe“ abzugeben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt und Befkietben»en unter Genehmigun 


ber Erben und der odervormondichaftlichen Behoͤrbe, erfolgen wird. Zugleich 


werden alle unbekonnte Gläubiger des verſtorbenen Häus lers Gottlieb Reiß ſch⸗ 
berger zur Liquidirung und Juſtifictrung ihrer Forderungen unter der Warniz 
gung zu die em Termine vorgeln den, daß die ſich nicht eder ſpaͤter mel enden 


FShläubiger nur an dasjenige Quantum zu ihrer Befriedigung werden verwieſen 


werden, was nach Befriedigung der ſich Gemeldeten noch uͤbrig bleiben wird. 
RMRaoͤgigl. Preuß Gericht der ehemaligen: Leubuſſer Stiſtsgüter. 


e 5 er An bans 
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ei Anhang zur Beylage re 
Nio. NI. des Breslauſchen Intelligenz: Blatts 


vom ‚26, Juni 2 


a Gerichtlic tonfttmirte Kaufeontegcte. 


Breslau Den loten Juni 1816. Bey nachbenannten⸗ Gerichts⸗ 
aͤmtern find ſeit dem 1. Dechr. 1815. bis 1 5ten Juni ane ee 


Kaufeontracte onfpmise worden: 85 
1. Malckwitz. 
1. ergangene der Bayerſchen Erben, um die e Beha Ste. 
ſtelle, pro 320 Rebl. . 
2 Kauf des Joseph. Siet, um die BayerfiheSrenfiite, pro TORE. 
II. Fuͤrſtenan. 
3, Erbverſchreibung der Ignatz Siebertſchen Freihaͤuslerſtelle, an die 
Hinterlaffene Witwe, pro 120 Rthl. 
a 4. Kauf des Carl Joſeph Boͤhm, um die Siebertſche ute, 
ſtelle, pro 120 Rih. 
5 Verſchreibung der Carl Rodlerſchen Freibäuslerſtele, an die Ve⸗ 
ronica Rodler verehl. Marx, pro 80 Rth⸗. 
56. Kauf des Franz Marſch, um die en en Sete 
Jerſtelle, pro 8 the 
| III. Schebitz 


eg Kauf des Gottlieb Philipp, um die Daniel Philppſche Seife, 
pro 400 Rthl. 

8. Desgleichen des Johann Heinrich Scholz, ı um das George Gries: 
drich Scholzſche Bauergut, pro 1200 Rep, 
x 9. Desgleichen des Gottlieb Wlüſekz um die neu etablierte Seele 


pro 3428, Athl. 5 
a IV. Groſſagewitz 

18. Desgleichen des Gottlieb Hetzke, um die Carl Gottlieb Hel⸗ . 
mannſche Schmiede und Freyſtelle, pro 300 Rih. 

Gruͤtzne. 

Breslau den 21. May 1816. Bey nachſte henden Ach 

ien And folgende Käufe confiemirt worden: : 8 f 

1 1.2 ey 
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a Bey dem Koͤnigl. Prälatur-Archidisceonat=Gerichrsamt. i 
5 Kauf des Toͤpfer Flanz Polechmang, um die Johanng Eleonora 
M are Erbſtelle No. 28., pro 1200 Rthl. 

a 2. Kauf des Kattunfabrikanten Auguſt er um die Rektor 

N Erbſtelle No. 7., pro 4000 Rihl. i 

Kauf der verehl. Henriette Heimann geb. Graumann, um die 
Ehrifllan Reißlandſche Erbſtelle No. 56., pro 4300 Riß. 
4. Kauf des Jacob Samſon Sklower „um die SEE Sur Kufnes : 
ſche Erbſtelle Mo. = = 1863 Rt. 
ö Laskowitzes Gerichtsamt. 
ER Kauf des Eu Treska, um die 8 George Trestafge 

Haͤuslerſtelle No. 88. zu Laskowitz, pro go Rh. 

6. Kauf des Balles Gottfried Trocha, um das okerliche George 

Ttochaſche Banergut No. 2% „pro 400 Rth. 

7. Des Bauer Johann Jattke, um das Got! fied Poblitſche VBoler; 

gut No. 77. pro 350 Rth. 5 i 

= 8. Des Gotttieb Nowack, um die von ſeiner Mutter Eleonora Nowack 
erkaufte Freiſtelle Mo. 7., pro 300 Reh. 

9. Des George Polis, um den Schleſingerſchen Kretſcham No. 34, 
pid 3000 Mil 3 
10. Des George Knieß, um die väterliche Gottfried Knießſche Hlus⸗ 5 
letſtele Ne. 38. zu Quallwitz, pro 120 Rth. 

1. Des George Hola, um die vaͤterliche Martin Holoſche Häͤuler⸗ 
steile No 36. pro 240. Rth. 
III. Jeliſcher Gerichtsamt. 
= 12, Kauf des Conrad Wielſch, um die väterliche Danis Wielſche 
5 Freiſtelle No. 30 zu Jeliſch, pro 400 Arth. 

13. Des Fleiſcher Gouftied Diiallas, um die Dürefe Sleiſcherei 
pro 1000 th, 

14. Kauf des Heinrich Gerlach, „ um die Welche Freyſtelle, Poe 
a 15. Des Michael Kraͤnſel, um die Gotlfried Dinorſehe Dreſchgaͤrt⸗ 5 
nerſtelle, pro 1 20 Riß. 


16. Des Hanns Tinzmann, um die u Dyrallasſche Olusleſtele 8 


pro 194 Rıb. > 

% Des Daniel Tinzmann, um das väterliche Balzer Dinzmannſche 
Bauer gut zu Beckern, pro 500 Rth. a 
18. Des Daniel Grabolla, um das väterliche Hauns Grabollaſche ro⸗ 
babſene Bauergut zu Beckern, pro 320 er Gr 


* 


19, Des 5 


2 
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19: 856 Goltftieb Tinzmann, um das Sonfied Kurkoſche Bart 
gut, pro 400 Rithl. 

20, Des Daniel Langner, um die väter, Heinrich bungnerſce e 
zu Neuvorwerk , pro 480 Rth. 

J. Wangerſchen Fidei⸗ Som Gerichtsamt. 
5 21. Kauf des Cuil Eizner⸗ um das Thielſche Bauergut zu Wangery, 
pro 0 Rh.. 

23. Des Anton Keſtnet „ um Die väterliche Franz Keftnerfihe Wache 

gaͤrtnerſtelle, pro 64 Mb. i 


23. Des Anton Joppe, um ein von dem Dominio Be Anne . 


ckel zu Wangern, per 8 Rth. 
255 Kauf des Jofeph Kuͤrzer, pro 20 Rth. 
Des Michael Kurzer, pro 8 Reihl. 


ü 55 Des Schneider Michael Winkler, um ein Ven dem Bauer Hoppe f 8 


acquirirtes Fleckel Grund, pro 1o Rt) f 
227. Des Joſeph Schneider, um die Joſeph Köͤhriſche Freiſtelle zu Groß⸗ 8 
Braͤſa, pro 200 N. b. 2 
22. Des Gottlieb Kopler, um das Anton Wagweſhe Banergit, = 
pro 980 Re. 2 
| N Groß Mob nauer Gerichtsamt: 
259. Kauf des Nepomucen Wenke, um die Bojackſche Shen, PR 
„Groß Mohnau, pro 400 N > 
30, Des Franz Rumberg⸗ um die Gottlieb Wirenerfihe Feeifee- 
No. 20 2 pro 400 Rıkl. 
8 Des Gottfried Fuchs, um die Gottlieb Ktuſcheſche Sreyſtelle, 
pro = Rihl. ; 
EV 32. Kauf des Joseph Schneider, um die Fuchſeſche Seeifele, pro 
678 Ripl. 
= 33. Kauf des Johann Gotiljeb Pohl, um die vätenliche Dreſchgaͤrt 
nerſtelle, pro 380 Rebir. 8 
334. Des Franz Carl Perſchke „um das George Perfätsfäe Wee 
pro 400 Rthl⸗ : 
25. Des Franz Winkler, um die Derehtefähe Deofßgärtmerfite, pro 
250 Rıfl. 
36. Des Anton Scholz, um die Hübnerſche Freiſtelle zu Proifhfens 
Bain „pro 870 Nthl. 
37. Des Anton Eſchrich, um N Bouertgut ſub No. 34 
pre 75⁰ nn 5 
8 Kouf 
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38. Kauf der Gottlieb tanger, uu das Schröterfche Balergut No. 12, 


bro 1085 Rib. 

39. Des Schmidt Carl Worf, um die Prolſchkenbainer Gemeinſchmie⸗ 
der pro 420 Rthl. 
40, Kauf des Gottlob Heinze, um die väterliche dreyſele, pro 


600 Nthl. 
Albrechtsdork Roßenthaler Gerichtsant. 
41. Kauf 15 George Friedrich Zwick, um die Gottlieb Glimſche Grey: 
ſtelle No. 34. zu Albrechtsdorf, peo 426 Rihl 


42: Des Carl Zimmer, um die Ebriſtian Ziumerſche Dreſchgaͤttuer⸗ = 


ſtelle 5 3•, pro 160 Rthl. 
ER Des Gotiſtied Weigelt, um die Gottfried Hoffmannſche Dreſch⸗ 
f gärtnenille No. 5., pro 192 Rth. 


44. Des Gottlieb Karpe, um die vaͤterliche Dreſchgärtnerſtelle no. 8. : 


pro 91 Kth. 


45. Des Chriſtoph Gerlach, um die Maͤrtzelleſche Freyſtelle no. 31. 


bro 110 Rt 


no. 13. pro 96 Rth. 


47. Kauf des Gottfried Muͤller, um die ‚Carl Wiesnerſche Wind⸗ 


muͤhie, pro 1100 Rrhl. 
48. Des Johann Sonic gauſch, um das Rinkeſche Auenbaus no. 16. 


du es pro 150 Rth. 


Des Johann 1 Reinhard, um a Gotifried Elterſche Haͤus⸗ Ä 


ez „pro 150 Rth. 
0. Kauf des Shiifion Friedrich ler, um das Mackloſche Angers 


as, 0 200 Rih. 


Kauf des Gottlieb Auicker, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 


eo 5 pro 48 Reh. | 
52. Des Jeremias Hubner um die Gottfried Teſchnerſche Freiſtelle zu 


Mörſchelwiz, pro 842 Rth. 
53. Des Chriſtian Berger, um die Johann Chriſtoph Wetzſteinſche 


Dreſchgärtnerſtelle, pro 74 Rthl. 
Schramm. 


Weigelsdorf den 27. May 1816. Bey dem hieſigen Gauche, 
amte find nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden, als: 


b. 
46. Des Gottlob Kuͤhnoͤhl, um die Gottlob Kreckſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 


1. Des Gottfried Glatzers Kauf, uͤber das von Ben Vater Gol Ei 


ib Glaber 1 Se RI. 600. Riß. 
2 Des i 


N 
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2. Der Kauf des Gottlieb Teubers, um ein aus dem Gottfried 
Schmidtſchen Freybauergute erkauftes Ackerſtuͤck und Haus für 509 Ri. 
und Ft SEE „ 
3. Des Gottlob Seppelt Kauf, über die von dem Gottlieb Breiter 
ekkaufte Auenhaͤuslerſtelle, pro 100 Rihl. s € 
Namslau den 11. May 1816. Vom ıflen Januar 1815. bis 
Ende Detemder 1815. ‚find bey den Patrimonial⸗Gerichtsaͤmtern des un⸗ 
terzeichneten Juſtitiarii nachſtehende Kaͤufe gerichtlich confirmirt worden?: 

f A Bey dem Dominio Schwancwitz. = 

1) Den 28. April 1815. Kauf des Gottlleb Eichelmann, um die Jor⸗ 
danſche Schmiede zu Schwanowitz, pio 775 Rth. a 
2. Den 30. April 1815. Kauf des Gottlieb Dudeck, um die Knoͤ⸗ 
felſche Angerhaͤuslerſtelle zu Schwanowitz, pro 60 Rt. = 

3. Den ı6ten November 1815. Kauf des Friedrich Beyer, um die 
Gottlieb Neugebauerſche Haͤuslerſtelle zu Schwanowitz, pro 118 Reh. 

4 Den 4. Juli 1815. Kauf des Hanns George Neugebauer, um die 
Chriſtian Kleinertſche Robethgaͤrtnerſtelle, pro 100 Rth. s - 
5 Eodem, Recognition des Elias Kretſchmer, uͤber den Civil⸗Ver⸗ 
teich der ſubhaſta erſtandnen Werſtſchen Freyſtelle zu Frohnau, pro 


160 Rthl. s ER 8 
ae B. Bey dem Dominio Mangſchuä z. = 
6. Den 26. May 1815. Kauf des Getilieb Hoffmann, um die Wink 
lerſche Freyſtelle zu Mangſchütz, pro 1120 Rh. = 


er C. Bey dem Dominio Naſſadel. = 
7. Den 23. Januar 1815. Kauf des George Ruch, um die väͤterli⸗ 
che Freyſtelle zu Naſſadel, pro 64 Rthl. 8 ſge. BR: = FE 
8. Den 1. Febr. 1815. Kauf des Heinrich Broda, um das vaͤterliche 
Bauergut zu Naſſadel, pro 200 Rth. g i . 
5 5 D. Bey dem Dominio Simmel witz. 8 
9. Den 2 8ſten April 1815. Kauf des Daniel Kuͤhndel, um die 
von dem Bauer Müller erkaufte vier Ackerſtuͤcke fie 150 Rth. 5 
f E. Bey dem Dominio Buchelsdorf. i 
10. Den sten Juni 1815. Kauf des Johann Barwitzky, um das 
Gotznorſche Roboihbauergut zu Streblitz Buchelsdorfer Antheils, pro 
5 Kehl. : 2 88 ; = 
u 11. Ding. November 1815. Kauf des Carl Sydeck, um die Teich⸗ 
mannſche Colonieſtelle zu, Friedrichs puͤlf, pro 260 Riß. 5 En $ 
8 : P. Bey 


— 
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Fr Bey dem Dominio Belmsdolf. 


12. Den 1. März 1815. Kauf des Johann Grohl, um die de Belms⸗ 2 


8 Hofewaſſermuͤhle, pro 330 Reh. i 
13. Den 26. October 1815. Kauf des Herrn Carl v. Huff, uͤber dle 


ſubhaſta erſtandne Johann. Groblſche Hofewaſſermuͤhle zu 1 pro = i 


2 


388 Rıbte 
G Bey dem Domini Kaulwitz 


2 14. Den 18. Septbr. 1815. Kauf des Samuel Efſtein, um die Aten 3 


de zu Kaulwitz, pro 4415 Riß. 


15. Den ıften Decbr. 1818. Kauf des George Siege, um das vie 


Wache Bauergut zu Obiſchau, pro 300 Rtb: 
H. Bey dem Domino Pohlniſchmarchwitz. 
14106. Den 9. Februar 1815. Kauf des Michael Babatz, um die Franz 
Hartmannſche Scholtiſey, pro 2500 Rihl. 
17. Den 19, April 1815. Kauf des Chriſtian Babaß, um das vaͤterl. 
Bauergut zu Poblniſchmarchwitz, pro 300 Reih. 


18. Den 17. Novbr. 1875. Kauf des Carl Schreyer, um die muͤt⸗ 5 


terliche Colonieſtelle zu Neumarchwitz, pro 124 Reh. 

I. Bey dem Dominio Schiroslawitz. 
109 Den 25. May 1815. u Gottlieb Sieguſch, um das 1 8 
tetliche Bauergut zu Wofslawitz, pro 500 Rih. 


1 


20. Den 30, November 1815. Traditions⸗Inſtrument der Hedewige 


Modrzeiowsky über die von ihrem Elemann, ererbte Quellmuͤhte zu Wois⸗ 
lt 0 Bo 160 Nthl. 
; K. Käufe unter 80 Rib. 
ai Den 28. Aplil 1815 Kauf des Gottfried Gerſtenberg, um die Hoff 
marnfche Frenkäusteiftelle au Schwanowitz, pro 32 Rd b. Den 14. Nov. 
1815. Kauf des Gottlieb Thunig, um die Hanns Thunigſche Haͤuslerſtelle 
zu Mangſchuͤtz, pro 45 Rihl. 92 for. c. Den 19. Juli 1815. Kauf des 
Woyteck Skorzetz, um die Kamelaſche Webern zu Naſſadel, pro 
25 Rthl. Leſſing. 
Bern ſtabt den 28ſten May 1816. Beh dem Gericht der Slodt 


Ser Bernflade fi find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 


2. Der Tuchmachermeiſter Pluͤſchcke das Haus no. 182. von der berebl. 

Schuhmacher Gaus geb. Ruf, pro 100 Nth. 
2. Der Herr Rlttmeiſter v' Oblen auf Daͤmnig hat nachftehenve Gtund⸗ 
fie des berſtorbenen Herrn n Major v. Pletz im Erbe eh 
naͤmlich 


N 


(öh i 


namlich das Haus no. 298. mebſt Wiefe, pro 2180 Rible. und das Haus 
no. 303. nebſt Arcker, pio 2500 Ri. 

3. Der Bürger und Schankwirth Mayer Mendel Pings heim das Haus 
10. 298. um 2000 Rib. von dem Herrn Rittmeiſter v. Ohlen. f 
4. Der Buͤrger und Arendator Joſeph Mendel Pringsheim das Haus 
no. 303 nebſt Aecker und Wieſe „um 3200 Nthle. von den Herrn Nitimei⸗ 
ſter v. Ohlen⸗ N 
5 5. Derſelbe die Scheune no. 335. pro 235 Rth. von dem orhgerber | 

Scheich; . 

6: Der Fleiſcher Friedrich jun. ein Stückgarten, um 40 Rip. en dem 
Seller Staude. 5 

7. Der Vorſtädter Ackerbürger Wobl den ſubhaſta erſtandenen Schub. a 
macher Stolperſcher Acker, pro 403 Rth. 


8. Der Poſamentier Ferenz jun ein Süd Acker von feiner Mutter ie Fe 


verwit. Rudolph geb. Vogel, um 50 Reh. 

9. Die verwit Tuchwachet Hübner geb. Estif das Haus no. ar : 
und 194. um 600 Rıbl im E be von ihrem verſtorbenen Sohn dem Tuch⸗ 
macher Erb mann Hübner angenommen. 8 

150 Der Horndrechslermeiſter Dunckert das Haus no. 193. und 194. 
von der verwit. Hübner geb. Chriſt, um 1200 Rthl. erkauft. 

11. Der Schmidt Queſter, das Haus no. 105. von ſeiner Mutter der 
Witwe Queſter geb Jahn, um 172 Ach. erkauft. ; 
12. Der Tuchmacher Gollied Heinrich Ai ger das⸗ Haus no. 1 68. 
um 420 Rißl. von feinem Väter den Zimmermeiſter Klingeberger elkauft. 

13. Der Buͤchſenmacher Joh. Wilbelm Lauterbach das. Haus no 39. 
um 450 Rible von ſeiner Mutter der ae Lauterbach geb. Flanzbach 
erkauft 8 

a Ip Dor Ackerbirger Chriſtign Stoſber, zwey Wee um 22 Rh. 
20 gr. 67 pf. von dem Tuchmacher Weiß jun. 

15. Der Tuchmacher Jobamm Gotilieb Dedaͤu das Haus vo. 222. um 


200 Ribl. don feinem Vazer dem zeitigen Rahmann und Tuchmachermei⸗ i 


ſter N Ernſt Bedau erkauft. 
8 Hertwigswaldau den 27. May 1816. Bey dem bieſtgen Ge/ 
. tichtsamte find nachſtebende Käufe confiemirt worden: 
5 I. Des Franz Muͤllers Kauf, um die Johann Glogerſche F. eygaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro, 1068 Rh 
2. Des Johann Wagners Kauf, um das er Samut. Bauer gut, 
ko 1275 Rh, und 
3. Der 
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über das aus dem marital. Nachlaſſe erkaufte Anenbaus, pro 86 Riehl. 


Quickendorf den 27 May 1816. Bey dem hieſigen Gerichts : 


anıte ſind nachſtehende Käufe eonfirmirt worden: 


T. Des Gottlieb Mildes Kauf, uͤber die von dem Johann Friedrich 


Stache erkauſte Freyſtelle, pro 400 Rt. 


2, Des Earl kangers Kauf, um die Johann Gottlieb Hirfihbergerfihe . 


Freyſtelle, pao 1040 Rth. , und 


3. Der Kaufcontract der Wittwe Thereſig Neumonn geb. Hurſchberz 


3. Der Kauf des Anton Wenzels, um die von dem Amand Nentwig = 


pro 2800 th. erkaufte Waſſermuͤhle. 


Ziegenbal 8 den i7ten May 1816. Bey Biefigem Stabrgeriht 5 


ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 


1. Tradition des Hauſes no. 75: an die Wittwe ene pts 


733 Rth. 


no. 58. 166. 167. 258. 259 und 200, pro 1200 Nehl. 
2 3. Kauf des Goldamer, um das Haus no. 75. bro 1400 Rib. 


4, Tradition der Grundſtuͤcke no. 162, 7., 8., 9. und 32. an die 


Breislerſchen Erben in Communione, pro 705 Rth. 


2. Kauf des Reichelt, um dos Haus no. 154, und die Yet ; 


5. Des Glatzel, um das Haus no. 3 3. und die Ackeftee no. 284. : 


und 285.,. pro 228 Rth. 17 ſgr. 150. 


6. Kauf des Elsner, um dle Akerfücke uo. 104 b. und 150. br 


360 Rihl. 


7. Kauf des Esler, um die Ackerſtucke no. 1043. und 2912, pro 


| | 460 Rift. 


8. Tradition des Hauſes no. 23, an, die Weberbergſchen Erben, - 


pro 90 Rib. 


9. Desgleichen des Hauſes no. 32. an die Wittwe Regiment pro 


32 Rthl. 
N Ober⸗ „Pommsdorf den 275 May 1816. Bey dem bieſitgen Ge 
BR find nachſtehende Käufe confirmirt worden, als: 
1. Des Joſeph Seidels Kauf, uber die aus dem Nachlaſſef feines Vaters 
Auguſtin Seidel, fiir. 304 Rth. erkaufte Freyſtelle. 
f 2. Des Johann Klinkes Kauf, über den von den Joſeph Maſchke⸗ 
ſchen Erben, pro 2400 Rth. erkauften Kretſcham, und 


3. Des Joſeph Stillers Kauf, uber die von; dem Joſeph drucke, . 0 


pro 600 Riß. eikanfte eee 


—— — 
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Donnerſtags den 27. Juni 1816. 8 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ib. . 
Alleranddaßen Svea. Bee. 

b Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVI. 
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W Zu verkaufen. 555 
J Bkestau. Vor dem Oderthore an der großen Straße nach den z Linden 
„vom Park grade uber, iſt ein Grundſtuͤck zu verfoufen, wo zum Hanſe der Grund 
1800 und ein Stuͤck Vordermauer gebaut und mit guten Kellern verſehen iſt. Das 
% Bauholz liegt fertig ausgearbeitet da, es koͤnnen to Stuben darein kommen, If’ 
mit elnem großen Hofraum und Brunn mit beſonders gutem Waſſer verſehen. Zr 2 
einen Brandtweind renner würde dies ſehr vortheilhaft ſeyn. Iſt zu erfragen 
Ohlauer Straße in 3. Hechten Neo. 2290. im Vorderhauſe zwey Stiegen hoch bey 
. Ei EN EC. Vogel. 
) Breslau den 10, Juny 18167 Von Seiten des Königlichen Jus Amtes zu Et; 
Vincent wird das in Sackeran Selsſchen Creiſes eine Meile“ von Breslau entfernt, liegende 
Freiguth, die Bleiche genannt, aus den Wohn, und Wirthſchaftsgebanden, nebſt einem daran 
Koßenden Garten von 3 Scheffel Ausſaat und Feldackern von 18 Scheffel Ausſaat und einer 
Wieſe beſtehend, welches nach der durch zweierley Ortsgerichte aufgenommenen Taxe auf 
2005 tehlr. 15 cr. 3 d'. gewuͤrdiget worden, auf den Antrag eines Regl⸗ Glsubigers unter 
Einwilligung des Beſttzers. hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich. fell gebothen. E 
werden demnach Beſitz und Zahlungs fahige hiermit eingeladen, in dem dieſerhalb peremtoriſch 


angeſetzten Bietungs⸗Termine den 24. September c. Vormittags um 1c Uhr in hieſiger Amts, 


Canzlei entweder in Perſon oder durch zukäßige Bevollmächtigte zu erscheinen, die Vedingun⸗ 
gen und Modalitäten: der Subhaſtation zu vernehmen, darauf ihr Gebhth abzulegen und dem⸗ 
‚nächft zu gewärkigen, daß ſothanes Freiguth dem Meiſtbierhenden nach vorgangiger Einwilli, 
dus des Extrahenten ungeſchlagen, auf etwa ſpäter eingehende Gebothe ‚aber, icht, weiter res 
llectirt werden wird. Die über das Guth aufgenommene Taxe kann ſowehl bei den Gerichten ; 
in Sackerau als auch in hieſiger Canzley zu jeder ſchicklichen Zeit einge ſehen k i 
VV 5 „ Köniel. Preuf Juſiiz Amt n Vinten; I 
REN Jupp der 1 May 1816 Auf den Antrag der Bartekzlottaſchſchen Erben und Vor, 
mundſchaft, oll die zu Chroscütz ſub No. 5: belegene Noboth Häusler Srelle, weſche auf 
32, Nehlt. ac ſal. gewürdigt worden, Öffentlich an den Meiſſbiethenden verkauft werden, hiezu 
ſteht Terminus auf den 87, Anguſt d. J. als DIS Eu Fuhe allhler an, und indem 
wir dieſes⸗ dem Puüblico hiermit bekaunt machen, fordern wir zugleich Kaufluftige auf; ſich in 
dieſem Termine im hiesigen Juſtis Amte eimufnden : 5 . 
e Königl. Preuß Rent Juſtizame. 5 lo: 
Bid eLdwen den 30. May 1816. Folgende unter ber Illkisdiction der Stadt Loͤmen, 
Blriegſchen Kreiſes, gelegene Grundſtücke, als: 1) ein auf dem Ringe ſub No. 63. gelegenes 
Haus, wozu zwei Scheunen und fuͤnf Scheffel Acker gehoren, und zwei im Büfgerfelde gele⸗ 
gene ſogenauute Kaufackerſtücke von 4 Scheffel Aus fagk, welche deduetis deducendis zuſammen 
gu Koe rihlr. 16 g r. Courant gerichtlich gewürdiget worden ſollen im Wege des Concurſes ſub⸗ 
phaſtirt weiden. Hierzu haben wir Terminum auf den 20. July 19. Anguſt und peremtorie den 
September e. 9, Vormittags um 9 uhr an gewohnlicher Gerichtsſtarte zu Löwen at ’ 


* 
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kund fordern Kauftaftige und Beſte fähige hierdurch anf, ſich in dem anberaumten vorzäglich aben 
in dem peremtoriſchen Sermine einzufitden, ihr Geboth abzugeben und den Zufchlag dieſer Grund⸗ ö 
gtücke an den Meiſt, und Veftbierpenden, nach Verlauf dieſes Termins aber zu gewärtigen, daß N 
auf ein etwa nachfolgendes Geborh nicht weiter geachtet werden wird. Uebrigens können die 
nähern Bedingungen in hieſiger Canzleh nachgeſehen werden. 2 ; 
a Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Löwen und Michelau. Friehmel. 
. Hirſchberg den 2yſten May 1816. Bey dem biefigen: Koͤnigl. Land? 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 626. und 627, hieſelöſt gelegene auf 1717 Rthl. 
12 g' 4 bf, abgeſchaͤtzte Haus und Garten, zum Nachlaß det Ehriſtiane Dorothee 
geſchledenenen Kaopfmuͤller geb. Leßmann gehoͤrig, in Termlnis den 15ten Jul, 


AI jzten Auguſt und den arſten Gepteinber d. J. als dem letzten Blethungstermine 
Offentilch er üt WERDEN, > 0 a 8 
Be tieg den gten May 18916. Im Wege der kreywilligen Subhaſtatlon 
Behufs der Erbtheilung ſoll das zu Concadswaldau hieſigen Creiſes ſub Nro. 21. 
des Hypothekenbuchs belegene Bauergut, welches nach der angehängten gerichtll⸗ 
chen Taxe auf 1611 Kehle, 22 ggr. 8 pf. Cour. gewürdiget worden iſt, oͤffentlich 
an ben Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkguft werden. Hierzu find 3 Blelhungs⸗ } 
termine, namlich auf den 20. Juni, auf den 22, Juli, und auf den 36ſten Aus 
guſt d. J., wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr in der hleſts 
gen Amlskanziey anberaumt worden; und werden die Kaufluſtſgen hierdurch mit 
der Bekanntmachung vorgeladen, daß die Taxe in der Regiſtratur des unſerzeich nt. 
neten Gerichtsamts während der Arbeitsſtunden täglich nachgeſehen werden kannn, 
daß der Zuichlog an den Melſtbietzenden im letzten peremtoriſchen Termine erfolgen 
und auf ſpätere Gebothe felne Ruckſicht genommen werden wird. 
XRoͤnigl Preuß. Stifts⸗Gerichtsamt, Jachmann. 
Reichthal den 28ſten May 1816. Das zur Schneider Siegismund 
Beckerſchen Verlaſſanſchaltsmaſſe gehörende, hieſe o fub NrD. 113 gelegene, auf 
90 Rthlr. Courant gerichtlich gewurdigte Haus foll in Termino den zeten Auguſt 
+» J. Vormittags um 10 Uhr Öffentlich verkauft werden, welches Kaufluſtigen hier? 
mit bekannt gemacht wird, und hat der Meiſtbiethendbleibende, da eingehend⸗ 
Gebothe nach dem Termine unberaͤckſichtiget bleiben, nach eingegangener Genele 
migung der Realglaͤubtger, fo wie der Erben, den Zuſchlag zu gewaͤrtigRen. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Reichthal. Tres pe. 
„ Grü ßa u den ten May 1816. Ven dem Königl. Gericht der ehemaltgen 
Größaner Stiſtsgater wird die ſub Nro. 76 zu Blasdorf bey Schömberg gelegene, 
zum Vermögen des Anton Zelſe gehörige und auf 91 Rtblr. ro fgrö@onr dorfge : 
elchtlich geſchatzte Kleingärtnerſtelle im Wege der Execution auf Antrag eines Real. 
glaͤubigers ſubhaſtirt. Es werden daher vefig> und zahlungsfahige Kaufluſtige 
blerducch eingeladen, in deem 8 
gauf den Nen Auügeſte e en 
fruͤh um 9 Ubr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermine zu erſchelnen, ihr Geborc g 
abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden dieſen 
SD ea Bewilligung der Nealgländtger gerichtlich zugeſchlagen und ad 6 
werden wird, 5 f ; > : 


2. Königl, Gericht der ehemaligen Grüßauer Stiftsgütert. 
Reichenbach den ayſten May 1816. Im Wege der nothwendigen Su 
Haſtakton foll Die auf 449 Rihlr. 10 for. gerichtlich gemürbigte Srepftele des Satt, 
JJ 8 
7 * . A 4 = 5 7% a 
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lers Kirſchuer zu Tarchwitz in Termino peremtorio licitatienis den oten Augüſk e. 4. 
verkauft werden. Alle befig > und zahlangsfaͤbige Kaufluſtige werden demnach hier⸗ 


mit aufgefordert, in gebachtelm Termine Vormittags um 10 Uhr is dem heirſchaft⸗ 


lichen Wohnhauſe zu: Tarchwitz vor unterzeichnetem Gerichtsamte ſch einzuffnden 
au. legitimiren und ihre Gebothe auf das fubhaſtirte Grundftuck abzugeben wonachſt 


der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietzenden mit Einwilligung der Inzereſſenten 


erfolgen wird. Die Taxe kahn, federzeit im Kretſcham Zu Tach wis iu ieut wer⸗ 
ö S ee Das adliche v. Langenau Tarchwizer Gerl htsamt. FE 
rer F Bar er nd ut a . 


£ 
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Caxrolath den rſten May 1816. Das Fuͤrſtentbunis⸗ Gericht Carclath 


a macht hierdurch bekannt, daß im Wege der freywilltgen Sübhaſtation die Ir ſſeyh 


Oberſche zu Kuttlau belegene auf 182 Rthlr. 20 gr. Courant gerichtlich abgeſchatzte 


Dreſchgaͤrtner⸗Nahrung in Termine den ig9ten Juli 1816.. Vormittags 10 Uhr 


öffentlich, an den Melſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant ver⸗ : 


kauft werden fol. Kaufluſtige und Beſitzfaͤbige werden daher zu Abgabe ihres Ge 


boths zu gedachtem Termine auf das Schloß zu Kuttlau hiermit eingeladen, und 


* 


fol dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Oderſche Fundus nach erfolgter Einwilll⸗ 


gung des Beſitzers unwilederuflich zugeſchlagen, auf ſpaͤter eingehende Geboͤths 


aber nicht weiter reſleetirt werden. 


Das Carolathſche Fuͤrſtenthums : Gericht. a “= Seeliger = 


= 


En Glsgau den sten Juni 1816. Die zu Mangelwitz ſub Neo. 7. 
Hypotheken duches belegene, auf 8 
Se 1105 Rthle. 2 far, Courant 


EEE; 


taxirte, aus ein und einer-balben Hube Ackertand beſtehende Bauernahrung fol: 


auf den Antrag der Bauer Friedrich Menzelſchen Erb⸗IJntereſſenten im, Wege einer 


freywilligen Subhaſtation in Termino den 13. Juli a. c. ‚Sffeotli au den Meiſt⸗ 


25 ar 


und Beſttethenden erkauft werden. Kauſfuſtige, Beſih; und Zühlungsfabige 


werden daher hierdurch aufgefordert, in dem gedachten Termine früh, um 9 Uhr 
auf dem herrſchaftſichen Schlöffe zu Seppau zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zafchlag unter Einwilligung der Erb Intereſſenten und des obervormund⸗ 
schaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. Auf ſpatere Gebothe wird keine Röekſſcht ge, 
nommen. Dle Tape det Grundſtuͤcks kann in der Regiſtratür inſpicirt werden. 
e Das Gerichtsamt der gräffich b. Schlabrendorff Seppauer Maſorats-⸗ 
3 %% Yagiias as. 
) Rogan bey Parchwitz Auf den 13, Juli a. c. Vormittags 10 Uhr 
ſollen auf dein Gute hieſelbſt 98 Stück eheils za Staab- und Nutzholz, thells zu 


VVV 


Klafterholz brauchbare alte ſchlagbare Eichen, welche ſaͤmintlich nur 4 Meile von 


der Oder entfernt Aehen, meiſtblethend verkauft werden Kauffuſtige Finnen ſich⸗ 
zu jeder Zeit und am Tage des Termins bey dem hieſigen Pächter des Gutes, Herrn 
Walpert melden, der einem jeden die Eichen anzeigen und die nähern Verkguſs⸗ 


bedingungen vorlegen wird. : 752 
a ) Rawiez 


? Roͤkigl. Preuß Dder- Landesgericht von Schleſſen. 5 
Breslau den zten May 1816. Da von Seiten des bieſigen Königl. 


zufolge der nunmehr erfolgten Aufhebung des Militalr⸗Suspenſtons ⸗Edlets vom 


N 7 


< — 2 5 Ss 8 
„cr rer TUT) 


e 


a ( 20% | 
zöften Inti 1912. nach Mansgabe der Königl. Eablnet3;Dedre vom zoflen Mär 
d. c. ein anderweillger Eiquidatienstermin auf den zoſſen September anberaumk 
worden iſt; fo werden alle etwanige in dem bezogenen Ediet vom Zoften Juli 1812. 
bezeichneten Militalrperſonen, weiche an gedachtes Vermoͤgen aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haden vermeinen, hlerdurch vorgeladen, 
in dem befagten Termine vor dem Ober⸗kanvesgerichts⸗Referendarle v. Dohſchüs 
Bormittings um 10 Uhr in dem hieſigen DOber>Landesgerichtds Haufe perfönid 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten wozu ihnen bey etwa ermale 
elnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiſcommiſſarien der Juſſizcommiſfaritus 
Peterſſon, Juſtizcommiſſarius Wlorka und Juſticommiſfarſus Kobliß in Vörſchlag 
gedracht werden, an deren einen ſie ſich wenden loͤnnen, zu erſchelnen, ihre ver⸗ 
meinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismictel zu beſcheinlgen. Die Nichte 
erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an 
die Maſſe abgewleſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Crebitores ein ewiges 
Stiüſchweigen wird auferlegt werden. 8 JE 
Könige Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 
a bLiegnktz den 28ſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Oder⸗ Landesgericht 
von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Liegnitz werden nunmehr auch nach aufges⸗ 
hobenen Suspenſiousediet alle unbekannte Militair⸗Gläubiger, die auf den Zeit? 
traum von der Formation der Landwehr bis incl. December 1814. an der Caſſe des 
Tien ſchleſiſchen Landwehr ⸗Cabvallerſe⸗Regiments irgend einige Anſpruͤche wegen 
Ardeiten, Lieferungen, Auslagen, Vorſchuͤſſen, oder ſonſt ex quocunque Capite 
zu haben glauben, vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung derſel ? 
ben auf den agften August 1816. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine auf 
dem Königl. Schloß zu Glogau vor dem ernannten Deputirten, Oder Landesges 
kichts⸗Auscultator Wunſch, entweder perfönlich oder durch zuläßige mit geſeßli⸗ f 
cher Vollmacht und hinreichender Information verſehene Mandatarten aus der Zahl 
der hiefigen Fuſtiz⸗Commiſſarien, wozu die Jutz Commiſſarlen Seidel und De 
cher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an die gedachte Caffe. 
ahzugeben und. zum Erweis deren Nichtigkelt die in Händen babende Beweismictel 
beyzubrigen, und demnaͤchſt das Weitere zu gewärtigen. Mit Ablauf des beſtimm⸗ 
ten Termins aber werden alle diejenigen, die ihre Anfprüche nicht angezeigt und 
juſtiſielet haben, nicht weiter gehört, ſondern mit allen ihren Anforderungen an 
jene Caſſe präclüdirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, ſie auch 
blos an diejenigen, mit denen fie. conttahirt, verwieſen werden. 8.) E 
„„ n Preuß. Ober⸗Landesgericht von Riederſchleſten und der kauſſg. 
Liegnitz den aten May 1816. Leder den Nachlaß des ehemaligen Amte 
8 ce den an ee afe zu kiebenau, wozu die ſub Nro 5. 
daſelöſt belegene Freygärtnerſtelle gehort, it der Concurs eröffnet und deſſen Anz 
fang auf heute Mittags um 13 Ubr beſtimmt worden. b haben zur Aumeldung 
und Nachweiſung der an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen einen petem⸗ 
deoriſchen Termin auff 8 
dien gien Auguſt a. e. Vormittags um g ug e. 
angeſetzt, und es ergeht an alle diejentgen, welch: an dieſen Nachlaß eine nach 
Gelde zu beranſchlagende Forderung haben die Vorladung, Mich. zu dleſem Tex⸗ 
mine an hleſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Herrn Aſſeſſor Fabricius entweder in 
Perſon oder durch zulaͤßige mit Vollmacht und Information verſehene Stelloer⸗ 
32323 e ENe SEE ROHR, 
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treter, wozu ihnen der Juſtiz⸗Commißflons⸗Rath Beling und die 9 i mie - 


rien Scheurich und Feige vorgeſchtagen werden, einzufinden, die über ihre Forderung 


ſyrechenden Urkunden und Schriften mit zur Stelle zu bringen u j N 
EEE 2 8 1 en 2 * . d \ . > 

‚game wahrzunehmen. Die Auſſenbleibenden werden mit Te an g 5 

Maſſe praͤcludirt, und es wird ihnen des halb gegen die übrigen Creditoren ein 


nebſt Garten und 3 Morgen 151 Ek. auf dem Hoſpitel⸗Conſort a 
„ a 9 7 22 * alz 1 b f 2 — ? 
dan gehst Haben, die aber fämmullsh-bereise verkauft ſind 5 auf 90 e 1 
. t 3835 ꝗ ſ»„- ee > Be 
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nachgelaſſenen Erben deſſelben per Deer tum vom aten Oetober 1815, der erbſchaft⸗ 
liche Liquldationsprozeß eroͤffnet worden. Wir machen dieſes allen etwantgen uns 
bekannten Gläubigern deſſelden aus dem Militärſtande hiermit bekannt, und for⸗ 
dern ſie auf, ſich in dem zur Liquldation und -Berifcation ihrer Forderungen auf 
den taten Jult d. J. Vormittags um ur Uhr vor dem ernannten Zeputato, Herrn 


Land und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirth, entweder in Perſon oder durch mit ge⸗ 


fſeßzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehege bleſſge Juſtztommiſ⸗ 
ſarien, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft der Commiſſionsrath Scheu⸗ 


rich und Juſtizeotumiſſarius Feige in Vorſchlag gebracht werden, auf dem hieſigen 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. einzufinden, ihre Forderungen gebuͤhrend anzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen, und demnaͤchſt die weitern echulſchen Verhandlungen; 
im Fall des Nichterſcheinens aber zu gewärtigen, daß die Außenbleibenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte werden für verlustig erklärt, uns mit chren Forderun⸗ 
gen nur an dasſenige werden verwisfen werden, was nach Befriedigung der ſich 
gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch üdrig bleiben dürft, .. 
27 ͥͤ ] ĩðV TEEN Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
eobſchütz den 27ſten Map 1816, Von dem Gerichtsamte des Ollmuͤtzer 
Dohm Capitular⸗Gutes Kösiing werdes hierdurch der George und Ferdinand 
Wemma, wovon erſterer ſeit mehr als 60 Jahren, letzterer aber im jaͤhrigen Kriege 


als Artilleriſt verſchollen, fo wie ihre etwanigen unbekannten Erben mit der un⸗ 


weiſung vorgeladen, ſich ſpateſtens dis zum zoften März 1817. ſchriſtlich oder per⸗ 
fönlich zu melden; widrigenfalls auf ihre Todeserklarung erkannt und das Vermoͤ + 
gen der ſelben ihren legittmirken Verwandten ausgefolgt werden wird. 

3 Das Gerichtsamt des Vicgrien⸗Gutes Koͤsling. 


> „ Lautner. 
Offener Arreſt. 5 


Reichenbach den sten Juni 1816. Da über dos Vermoͤgen des hies 
ſigen Kaufmannes Johann Carl Chrlſtlan Richter der Concurs eroͤffnet worden, ſo 
wird allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, = 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angedeutet: demſelben nicht das 
Mindeſte davon zu verabfelgen, vielmehr dem unterzeichneten Gerichte davon füts f 
f derſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbe⸗ 


halt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depofitum abzuliefern. Sollte 


Jemand dem Gemeinſchuldner dennoch etwas bezahlen oder aus antworten, fo wird ? 


dleſes für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beygetrle⸗ 5 


den werden Verſchweigt der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben oder 

haͤlt ſolche zuruck, fo geht er feines daran habenden Unterpfandes oder andern Rech⸗ 

tes verluſtig. ee  Köntgl: Preuß. Stadtgerlcht . 
EBENEN - -AVERTISSEMENTS. 5 4 


) Breslau den zten Juni 1816. Da die gus 304 Rihlr. 14 gr. 7 bf. 


27. Junk c. an zu rechnenden vlerwoͤchentlichen Zeitraums an die vorhandenen bes 
kannten Gländiger verspeilt werden fol; ſe wied ſolches in Gemaͤßheit des . 7 


Courant beſtehende D. Seſſaſche Verlaſſenſchafts ⸗Maſſe nach Ablauf eines vom 


Sit 50. 8 . 


| (20 , 
lt. 50, Th. t, der allgemeinen Gerſchtsordnung hierdurch zur offentlichen Kennt- 
nſß gebracht, mit dem Bemerken, daß, wenn in der Folge undefannte Gläubiger, 
welche zur Zeit der Eröffnung des Liquidottonsprozeſſes ein Vorrecht vor denen zur 
„ Percepiſen gelangenden Gläubiger auf die damals vorhandene P. Seſſaſche Muffe 
gehabt baben würden, ich melden ſollten, die letztern denenſelben nach Vorſchrift 
des Erhobenen gerecht werden muͤſſen. e 5 
Breslau ben igten April 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St, Cla⸗ 
ken in Breslau t der gte Auguſt e., 14te October c., peremtoxie aber der aoſte Des 
cember c. Vormittags um 9 Uhr als Terminus licitationis auf das ſud Nro. 35, zu 
Neukirch gelegene, auf 4740 Rihlr 10 far. Cour. abgeſchaͤtzte, den weil. Gottlieb 
ö e a geboͤrig geweſene ahuſige Bauergut angeſetzt, wozu Kauf?: 
luſtige zu Abgebung ihres Geboths vorgeladen werden, und harder Meiſibiethende 
und Beſſlahlende in Termind peremtorio den zoſten December c. nach eingeholter 
Genehmigung der Erben und wolloͤbl. Obervormundſchaft die Adjudication, außer⸗ 
dem aber zu gewaͤrtigen, daß auf ein nachheriges Geboth kein Ruͤckſicht werde ge⸗ 
nomen werden. Wobey auch alle und jede unbekannten im Hypothekenbuche 
nicht conſtitenden Realpratendenten mit vorgeladen werden, ihre Unfprüche fpäreffend 
bis zug letzten Lieltationsternune dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß 
fie nach erfolgter Adjndication Damit gegen den neuen Beſitzer, und in ſo weit ſie 
das Bauergul betreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird überdies 
noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach §. 35. Tit. 352, 
Part. 1. der Geiichtsordnung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Auffendlelz 
bens dem Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gericht 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Löͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen, als 
auch der leer ausgebenden Forderungen, und zwar Letztere ohne Produclion der 
Inſtrumente, werde verfügt werden. DODomuth. 
Wechſel⸗ Geld» und Fonds Courſm. 
„„ eden n n 


22353) 8 12 
detto detto 2 %% 7. | = Friedriehad or?! ; 50 
bee nene 4 00. 17% — ( Conrentions- Sed . [102° s 
detto detto 2 M. 148“ — Münze = m min.» 5 75 
London 2 N. 16: 1% — ane Obligstions =.: 243: 
Pari: 2 M. hm Staats Schuld- Scheine 70% — 
Leipzig in W. 2. a Viſtaf 1b 4 klolländ, Obligetion- 93 = > 
Augsburg 2 N. 10 — Stadt Obligations 10 04 
Berlin - - 2 Viſta 995 ⁴?— Tresor Scheine 994 993 
Letto⸗ m ee e . 984, — Wiener Einlöfungs-Scheine Ada TE Bi 
Wien a „ 1 Pfandbriefe:vonzooo Rthlr. 10 j1012 
detto 2 M 37 pp aü̃ 
alia Rand- Duesten - . Ih em 1 ulm 
e NEN 8 Se 8 ä ö 8 1 
Be / 


. 


am 
x 


2 N * 
a Beylage „„ 

8 du U des Breslauſchen Sorgen Sinn 
a 8 dom 2755 aal 1816, 


A. 7 
* 


3 


1 5 Gerl cehftmite Kaufeontsarte. 8 5 8 


5 ey Breslau ben 18. Juni 1816. Bey bew Königl. Behm 


i Capita: Bogtevamte ſind in dem verfloſſenen halben Jahre vom 1. Ja- 


nur bis Juni 4. e. folgende Kaufcontracte geſchaſfn ı und” er. 
worden: e i 
f I. Im Breslauſchen Crelſe. . 
Relanig⸗ 1. Kauf des Ulbrich, um die Franz ies wth⸗ Di 

gärtnertee ſub No. 7, pro 130 Rt. 
2. Des David Ss um die Johann Jänckeſche Derfäghntanife” 
pro 108 Rth. 

Groß Mochbern. 5 Kauf der Johanna verwit Jäͤnſch wieder verehl. 


Prauß geb. Selten, um 55 5 3 No; 255% pie 5 


306 Rthl. 

Klein⸗ Sigewit 1 Kauf des Anton Morawe, um die daft je en 
cet, Mo. 1% pro 3900 Rth. 

Repline. 5 Des Johann Gottlieb Stnbermann, um daß Geo. 
Gunndkeſche Bauergut No. 2, pro 3000 Rth. 

Biſchwitz 6. Des Auguſtin Sarraſch, um die Ferdinand Bohn 


N hehe Görtnerftelle No. 23. pro 80 Thlr ſchleſ. 


Oltaſchin. 2. Kauf des Johann Gottlieb David Winger, um die 
‚päterlichen Aecker ſub Nr. 25 „pro 936 Rihl. s 
Coſel. 8. 4 Caroline Henriette 8 be, um den mantel, 


Selce No. 8. we 4000: Mth. 


II. Voeſtädte. Bee 
: Sohn, 9 Kauf der hieſigen Univerfität, vm ben damage si 
ie zum Both niſchen Garten, für 1400 Ri 
> Il. Im Ohlauer Creiſe. ER 
Köchendorf, 10. Kauf des „ nn das viel. Baut 5 


8 u No 250% pro 000 ſchin. Mut. . 


U 


8 . 11. Des 


u 2 € 95 * 


EI. ae Zohan Michael Seiffert, um. die geb, fiat Gr, 
ae No 26˙ pro 300 ſchw. Mark. iR 
Raodlawitz. 12. Kauf des Johann George Andersch, um, dad Rau 
ie des Royann Zeltfh No. 7., pro 4700 Rthl. an 
Graduſchwitz. 13. Des Johann, Weorat Raächelt, um das Anton fe 
ine Auenhaus No. 12., pro sa Rth. 
NI jepnig., 4 Des Joſeph Waluncke, um die wia Girrnupste: 


a. 28 7 pro 200 . Q 


Im Grottkauſchen Greifen 
Lichtenberg. ar Kauf der Anna Barbara ewt ahne ber 


| 5 nnd, um die marital. Gärtnerſtelle No ., pro 113 ih Tigra 


16. Des Joſeph Kruger, um des Joſſph Eckertſche⸗ Na Ne. 16 
pro 140 Rth. 
UT. Dis, Johann Kuhnert, um die Franz Solche Sinti 


Ns. 17. pro 305 Rth 21 ſar. 


18, Des Anton Hampel, um die obtauche eee A. 45, 


brd 181 Rihle. vo für. 3 
BERN Lauf des Anton, Vogt, um das väterliche Dansrgut: No. 5 „ 
pro 800 Rth. 0 


20. Dis Johann Aaufäne,, um das Cafpar, Biehofofe. Bun 
th. 


8 No. 52. pib 1000 


Klodebach 21. Kauf des Gärtner Zimmer, zum ein Ackerſtück von 
10 Metzen 55 von dem Kreuzerſchen Bauergute Mio. 23, 5 ne 


32 Kohle. 10 0 i 94 Le 5 * 


REN 


Glomp pinglau. 22. Kauf des Gärtner Franz, ‚Süftartn. ine ein nee 
No. 5 pro 45 Rth 17 gr. 2 pf. 


3. Des Franz Rincke, um ein Nerv von dem Cafper Binde 1 = 


v. m Neiſser Ereiſe. 177 15 i 
wa Pon dem Wahnerſchen Bauer gute Nro. 18 an einen; Görkpeiſtele in u 


= som Vague Ne. ge bro 28 Rth. 17 fg. 1 


Im Coſeler Cxeiſe. 


Köſtenthal“ er Kauf des Häusler Carl Belton, um ein Stick 5 


25. Des Ei mente: um das Johann gust agi 


iD 48 8 
85 e 5 ei 2 # a‘ An In Stiehlenſchen Creiſe, 1 . 
26. Kauf der Maid vekchl Barkha, am bie Sn 
de Gofonieſtelle 8 18. A 8 le 3 zu nr 


Grund von 2 Scheffel Au⸗ ſaat von dem Rotherſchen Haerguee Re) 4¹ „ | ES 
pro 69 Thlr. ſchleſ⸗ N M. 1 


7725 
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a Fal des gien Ktowerſa un ie vate. Eike No. 45 2 
die 00 Rthl. 
; Er Des Gotttieb Kern, um die Wezel Sheet e Ente 
is. 33% pro 820 Mehl. f 
29 Kauf des Gortftied Narbe, um die väterl, ‚Stone. 
bh 590 Rthl. 
e VIII. Im ae. reife, 8 5 . 
Poppelwitz. 30. Kauf des Erbſcholz Ernſt Wilhelm Scholz, das 
Gottlieb eee füb No. 5. zu feinem ee N In ® 


\ pro 215% Rip. 25 
ge Fin Frankenſteinſchen Greiſe. 5 ES 
Prohan! 3. Kauf des Anten Moßlan, 5 das Bareigit bib Ju, 
ben, Putz No. 22, pro 1500 Thlr. fhlef. 5 
32 Des George Sappelt/ um das Kleſeſhe Bauttgüt N Ro, 1 SER 
pro 3280 Kehl. ; re el 
Groß Peterwitz 33. Kauf des Sohann Shimanın, um die u vätert, 5 
. No 23, pio 137 Rth. 5 
f 34. Des Carl Hartwein, um das Johann Dettitherſhe Haus une =: 
Garten No. 44 pro 100 Rth. : 
| 35. Des Florian Rudolph, um bas Kobüſche Baiergut ne. 10 
vis 1820 Rthl. 
ee Frans Sappelt, um das väterliche Wale Ke, 5 Br „ pre a ne 
2000. Rthl 
37 Der Wittwe Veltür, um das marital. Auenhaus ig, 88 
pro: 35. Rth. 22 sgi! 8 far. N = 
38 Des Johann Hampel, um bas wäterliche Haus und Giite 
No, 55 pro 410 Rth BREI 
ein 9 Franckenbreg Lauf des leidet . Kaltſein, Un den 4 1 
las von Veh) Bauergute No. 12. und 15. ad No. 125 bre 150 a. 
FR: Im Reichenbachihen Ereiſe. „ 
7 Pfaff uderk 28 Kauf des Job aun Gottfried Scholz um das Jah, 725 
Se EHuifeph Scholzſche Bauergut No 6, pro 1800 Thlr ſchleſ. 5 
41. Des Johann Cheiſtoph Scholz, um das Janas Saoneide ban. 
gut Bis 6. brd 1400 Thlr fhlef 7° 
„Drryßighu en. 42 Kauf des Johann cage en, um das 
N Sa au No 22 „pro 470 Rtb- ee 
Im Schweidfitzer Erelſe. 3 
ee „Grͤdig. 43 8 des Johann Joseph deb, im 2 es d, 
i N e No. 15 . a 87 ee & 
es a 8 e 


er 5 


AS REINE 


es 4 2048 5 8 
$ Eon, en e Se 


zu 05, pro. 20 Nhl. 


4 Boni des ‚George. nen 61 Nis 10. 0 dee 5 
8 1 4 E. zuerehl: lich u daten Ehemann Samuel Soil, Srur 
en 20 22 a 


Nablan. a 885 Dan Pohl, am. die dee Wird 1 


Inn Oels Errbuiſchen Greise. 


Ro 4,, pro 300 Mth;,.. 


— 


OR: Bauergut No. 39, Pro 250 Thl. ſchleſ. a . 
85 EConradau. 57 Kauf des Thomas Vuhiel, um die oätenihe Seöfcen 
5 inge No. 20., pro 18 Ihr. ſchleſe 5 
Glashütte. 58. Kauf des Matthias Got dg, um bie vit che en 


Wurzen. 50. Des Cori Friedrich, gib, ‚ um die e Sup 1 
Es e = 21. „ pro 1600 Rth 5 8 


NIV. Oels Wache erg cen Creiſes 


Borz genen 51. Adjudicatoria für den Joſeph Sor a die a ER 


Waste Eee No. 5., pro 345 Nth. > 
Im Oels Bernſtädtſchen Creiſe. f BIETER, 


Sadewitz. on Kauf des Johann Kaudewitz 7 um, dos lege u 
= Sm, No 22 pro 300 Ther. ſchleſ. N 
de Johgun George Schmidt um das väterliche Haus No. 20. 
ee 55 Röhl. . 
ee dee Hanne, Schi wabn, um die vötell. Gb, ga, a 
en 243 Riehl. 20 far. 5 
. 55 Des Anton Hules 1 um. das Hanns Sail Guten N dre, 128. 
r 747 Rthl. 15 far n 


8 


gr. um 
FTſcheſchen. 50. Kauf. des Andress Dugas, um m 


Grace cane. No, 12 pro 80 Thlr. fhief 


3559. Dis George Saß, um die völketlch Ginette Mo. 9 a 5 
ie 120 Thr ſchieſ. e 
Braunau den 26. May 18:6. ul g . 


Ale Ne. 34 „ bro „00 nr Be iu ae 


2 4 


DaB, michael Barıge | 


Lin 


a 8 08). 2 e 


Y Zobten den 255 Mh 15165. Bey acıbenannden Beihrsim. 
kerg. ‚find folgende Käufe: vorgefallen: 
i A. Zu Nogau. 1, Gott ob Scholz, um die Feſſtele ſub Nro. 19. 3 


für 260 Rihl. 
ſchen Kterſe ham ſub No. 26. pb 1200 Rth 3. Oerſelbe, um eine Aue... 
be 55 für 160 Athl. 4 Johann Eh iſtian Hoffmann, um eine halbe 
Hübe Acker, pro 1607 th. 5. Gottlieb tt, um ee ub 
a: 9 % pro 260 Rthl. SER 
eh, Zu Schweutnig. 5. Sohann. Gbtitian Hellmann, um: die Fries; 
ih Hoffmannſche Stelle ſ'b No. 2, pro 125 Rih. 7. Daniel Kahpe, 
ag. das Earl Fuchs ſche Bauergut ſub No 17., pro 560 Rthl. 8 Sriedr. : 
Kruſche, um die, väterliche Stelle ſub No, 24, pro 1125 Nthl. Sr 
. Zu Prfhiedroipiz. 9. Johann Gottlieb Klein, e dem St, 
Bedaaſchen Krerſcham füb N 7. pro 200 Kehl. 5 8 
D. Zu Schieferſtein, 10 Joan Gottlieb Shot, ı um 1 die Gottlech 
„Hziligſche Stelle ſub No 13 pro 6 Rth. 11. Gottlieb Kuhnerk, u f 
die Gottlitb Lbſlerſche Stelle ſub No. 200, für 235 ih. 12 Ehrenfr. 
ale, um Die Gottlieb Dreyplatzſche Stelle ſub No 21., pro 90 Rth. 
E. Zu⸗ Trebulg. 2 FB: Leopold Adam, um die Gottſied Baumgark⸗ 
Er Stelle ub Niro 9., pro 480 Rthl. 14 Gottftied Lehmann, um 
008 Gottlob Dittrichſche Bauergut ſub No. 19., pro 1900 Rt 
F. Zu Domanze. 15. Johann Friedrich Wen N um die Goklieh 
Hurſchbetglch Stelle ſub No 7, pro 20 Rt.. 
N ne a Hobenpoſeritz 16. ‚Bortftied Ried el, um die Gene Wer⸗ 
esch Stelle ſud Ro 12., pro 75 Rthl. A 
„I, Zu Rudelsdorf, 17. Johann Gottlieb Ste, an dir Soitlich 
Sede Stelle ſub No 21, pro 171 Rtol. 
I. Zu 0 de 18. ‚aan ‚Kienner, um die väbelge Sir An 
No. 5 85 pro 70 Rh.“ > 4 
K. Zu dachi. 19. Gottlieb Bayern, ui das Bohn Friedr. 
u "on ſub No. 8, pro 1200 Rthir 20. Soſeph Weidlich 
um die Ignatz Dambohrſche Stelle ſub Neo 2 1% pro 1000 Rehlk. 
21. Her v Pertkenau hat die Gottlieb unlchſch⸗ Häuslerſtelle ſab 
No, 31 ſubhaſta erſtanden für 45 Rihl 22 Anton Munter um vote 
Je Stelle ſub No. 31., pro 50 Rihl. 23. Anton Herfert, um die 
Stelle feines, Eheweibes ſub No 32. brd 0 Ri 
e 88 0 vas e ieee um | Ki Gut 
3 0 5 


er N Su m > a 7 1 N 
y 9275 2 8 5 8 ae Fr N e 2 5 
* no BERN Ai 3 x RN ACHT, 72 Me 2 
1 Rt, we END 


Johann Itierich Schloͤter, um den Goktſteb Elsner⸗ 


8 (S650) 2 


a NI. Zu Feiteuhe. 25. Sobann- Gottlieb Sibtag, im die ve 
etrliche Stelle ſub No. 28., pro 204 Rh. . 1 
er Sauer den 29 ſten May 1816. Bey den Walde han Gir ichts, ä 
amkern find fat dem uſten Fankar d. . folgende a 3 


Aula. RT ER 
: er Au Nieder. Polſchwih Jaueiſchen Greifpb, 5 
ibung, des Haufe Ri, er an die Johanna elne ee: 


enbach,. pro 30 Mth,: 5 
RIES Des George Friedrich Otte, 155 die oli Same peafgſhe 8 
a Brandſtelle Mo. 92, pro 24 Rthl. f = RR 
Dies Tobias Krauſe, um bas Shan See gene. An⸗ = 
Berhaus, Nö. Mr 15 60 Rth !! 1 , 
Zu Bärsdorf Saberſchen Etliſtes Et Be 
40 Kauf, hie Seien, Carl Vogt um die Vogeſche Siena do. 40, 
a pls 4⁰⁰ Kehl. 
| 5). Zuſchreizung des Briefen Angabe Rio, 20. an, den 
8 Bohn e Brimmer, für 68 Rt. 0 i ö 
5 III. Zu Hertwigswaldau Jauerſchen Ereiſes. f 2 
6. Hosch der Gottlieb Krauſeſchen Freihäuslerſtetle Rro. 44. ie 
En die Maria Elifabeth verwit⸗ Krauſe geb. Häuiſch, pro 160 Rd: 
"IV. 36 Reppelsdorf Jauerſchen Exeiſes: 8 * 
7 Hüſchreleung der beden Gottlied Ottoſchen Aae No 26. an 
5 ben George Friedrich Otto, fuͤr 120 Rth. 
8) Des Koh Ackers No. 1. an ben Beben Fiirdrich Rabeckſhes 
Inteſtat Erben, pio 700 Rth. 
9) Kau de Johann Gottlieb after, um dan x Kadeaſche 
41 ro 100 Niehl. EUR Sr 
"Shen Carl Filebe, um die Sehen Corte Be 


=. Drefhäärturrftelle, No. toe, pro 2065 Rthl 


110 Johann Gottfried Frömer scher Küuf, en Ge Felde, 55 
HBroͤmertſchen Kretſcham No. 25 bro 1600 Rthl. z Be a 
= 12) Des Carl ‚Benjamin: Heintich y um bie beiden 0 tlie Siege 105 ö 

Ackerſtucke 17 85 „ pro 130 Rihlt. BETEN % 
183) Zuſchreibung des Cht iſtjan abenfiop chen Am er anſes No. 6 . 
an dez eme Haben pro, en ! 0 0 0 55 95 55 5 

i Zu Groß Roſen Strſſganſchen Geiife, RE 2; 
rn Buf a des Gott eh e e No. ‚32.0 

RS dach bee 15 60 t Ih 955 


ee ; E 5 * 0 2051 * Ru 


60 Der Freten, und Flasch lee. 26. an bie Sehen Saen 2 
A Erben, pro goo Reh. 
41086) Kauf des Carl Wilhelm, um die Fraltecz un lee der 5 
8 . Goltfeied Ludwigſchen Erben No, 26., pro 1200 Rth. 
Ss 123 Buihreibung: des Gottfried 1 Bauerguts Neo, 8. au 
de Anna Maria verwit. Eckert geb. Weſe ich, pro, 1000 Rthl. 
28) Des 1 um das SAL Heal et. Walen 
ne 47.000 700. N . 
5 er N 35 Klein⸗Roſen 1 115 deſelben; Erkiſts 
sr 100 aſcherdung der Grorge Friedrich e Wechekemefle 
No. 2. an den Gottlieb Keil, pro 222 Rth. 
20% Kauf des Johann Grorge Scharf, um Sie Sobaus Gotiſties 
Johnſcht Freyhäͤusleiſtele No. 6. pro 280 Rthl. . 
21) Des Goltfried Suppe, um das Michael Spiele Auondauk.s ee 
RR. 8 pro 80 Rth. = 
5 VII. Zu Rieder⸗Domsdorf Sd Creiſts. 5 
ee 22\ Kauf des Johann Gottlob Roſenberger, um die Johann Calpe 
Keſen de Dreſchgärtnerſtelle No. 2., pro 80 Rthl. e 
23) Des Johann Gottlieb Perfing, um die Sshans Goll 05 5 
Seide Diefhgirtnet elle No. 7. pro 400 Rthl. 55 
l VIII. Barzdorf Striegauſchen Greifen. ee, : 
a 24): Zuſchreibung der Gottfried Heynſchen Windmühle No. 9 an 
bie Sohannı Charlotte verwit. Heyn geb. Kamler, pro 1250 Mth. Bayer. 
Strehlen den 3 Juni 1816. Bey dem Königl. Domainen⸗ 


a Juſtizamte Strehlen ſind vom 1. Januar bis Ense. an ie em ER 


Käufe confiemitt, Worpehre =; = 
Aus Sim 5 a 
2 =. Gottlich, Henalſch auf, um zur vieh Seth, Re 
2400 Fehl. 
5 2); Gottlieb Stlrzes Kauf, um einen Warzen Ae vom 1 Baues 
0 Dehnel, pro 52 Rth. = | 
8 8 Aus Kuſchlau⸗ or BE 
a) Götte Hennigs Kauf, um Hoffmanns mehere, pro 82 ih. 
Su) Franz nene um Henuigs Auenhaus, pro 46 Rthl. 


„Aus Riegersdorf. bh 


Er 50 Gottlieb uten Kauf, um Schoͤns Stelle, pro 540 Reh 
8 60 Gottlieb, Herrmanns Kauf, um Bloks Anenhaus, pro 76 Ath. 
70 Gottft e Scholzes Kaufe a um Philips Haus, Garten und 13 Schſl. 


= 0 1 Rh, ä a 
nen, es 315 Riß „ BE 8) Heine’ 


* 62652) ® 


» Haug Bien, um Ludwigs See p pro 205 Es 
3 IV, Aus Wöpfehwig. 
6): Wuhan eins sau uf, „ um Doͤckerts 4 regen der, pro 
Rh = 
Aus Töppendorf = 


ie). Gottlieb end. ent um Deutſchers Kuenhaus, 10 53 en : 


1100 Gottfried Galles Kauf, um Hütters Stelle, pro 240 Rthl. 


12) Baruch ea ingerk Kauf, um Zimmermanns Baerzut, Ber 


160 we 
vn. Aus- Sber⸗ Podiebrad. . 
30 de Dinh Kauf, um Duſcheks Sele, pro 290 1 
PI, Aus Mehitheur: 
24) Johann Winglers Kauf, um Gruͤndels Stelle, pro 324 Rth. 


Amt Bodland den Zoſten May 1816. Heute iſt Titulus Poſs, 


et für den Franz Oleſch von der Freygaͤrtnerſtele fub. No. 21. zu 
Wierſche, welche derſelbe von feinem Bruder Joſeph Oleſch! im Wers 
von 500 Rthl.“ ererbt, berichtiget worden. 


*) Oppeln den sten Juni 1816. Bey dem Koͤnigl Gtrichtsamte = 
Niwke iſt der Kaufcontract des Vallentin Aniol um die vaͤterliche Bern⸗ 
be Aniolſche vor 1053 Rthl erkaufte erbfcholeifep i in Alke ausgefer⸗ | 


Ir und sur Beftätigung Acc worden. 


nr 
Oppeln den 6 Juni (sie Bey den Gerichtsamte zu 1 


5 en der Kauf der Marianna Lottko, um die von ihrem Vater Nicolaus 
Lottko vor 100 Re a Colpnieſtele in Dermanz, sorftmicek : 


NE BEST. Ei Fliedreich. = 
ae Sppeln den 6. Sunk 1876. Bey bei Serihtsante Dometzko 


iſt der Kauf des Johann Meyer, um die väterliche, CHriftiän Mehr. 


= a 35. Rn erkaufte Hauslerſtelle ‚see worden 


1 


5 Fifedreich⸗ = 
5 Jauer den 10. Juni 1816. Bey dan biefiäen König, Schloß⸗ 


Skichtsamte find nachbenannte Käufe zur Sonfisrintion vorgetragen 5 ; 


worden: 755 


1) Der Kauf des Gerichtsſcholzen Carl Herzog, um das batetlche = 


2 Biunglehn⸗ Ack voß 4 Rüthen ſub Ro 7, pro: 1000 Rth. 


5 2 Eben deſſelben, um ein e ele m nu 8, 7 ‚00 
2008 I 0. 1 3 FF 7925 12 ken Wan nr ARE 
y 8 1 = > W 2 ä EUER en 


| 400 4 


® (516) 4 


| Anhang zur Beplage 1 
No VI. des. Breslauſchen Sure Blattes 


8 vom u: une. 1846. 5 


— 


BEER 


a german, 15 5 8 55 = 


ae CE 
fr BL 


0 ee Er als off ne 3 Gele, zu gebentschen. 2 Künftige 8 zu ver⸗ 
mieth⸗ uin demfelben Houſe: ein Stall fuͤr 2 bis 4 Pincbr. Nähere ae ers 
‚heilen die Gebrüder Stiöſtherr, Carisſtraße Neo. as 
) Breslau. Ein fehr ſchoͤner bequemer und geraͤumiger Kell rw w. Idee: 
vorzüglich zum Handelsbetrieb gut eingerichtet iſt, 5 zu vetmirthen am Munge der 
El ſabethki⸗ che gegenüber n Noe T.. 5 
) Breslau. Zu bermiethen und bald zu Ste iſt fuͤr einen einzelnen: 
Herrn oder fonſt ſtille Famille: eine Stube nebñ ri = der . 1 
= am Ringe i in Rro. Tag ee u 
TE Far, In ver: achten. FRE: 5 g 
5) Beedle. den 1 7te0 Juni 1816. "ua. ant b. 9. At die wie 
„ber einigenchi⸗ ſigen Hoſptaͤtrrn gehsrigen, auf dem Felde Sieben hufen bey, Geäd⸗ 
chen ge egene 5. ſchleſiſche Morgen Acker zu Ende, daher dieſelben bon nen. m auf 
6 Jahre verpachtet werden ſolen Hierzu iß ein Biethungst. min auf den ER Aus 
& , Gut d. J. Vornmttags um 10 Uhr auf dem hreſizen Rathhauſe angeſetzt, und 
werden Pachtluß ige zur Abgabe ihres Seboths eingeladen, wo denn der Annehim⸗ 
e lichſtbiethende den Zuſthlag gewärtigen kunn Die vleſer Verpachtung zu Grunde 
eee Bediggungen knnen, in dee Raehs⸗Rogiſtratur durchgeſehen werden. 
„Sum Magtſat hiesiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 
Ober⸗ N Bar germefſtse, Burgermeiſter und S Sade 2 
5 Ju verqguctiemren. 
zen den 2 4ſten Juni 1816. Montags a = Hull Wim eib 
bon. 9 bis 12 und Nachmitte gs von 2 bis 5 Uhr weden auf der Herrengaſſe. in 
Nero. 2 4. eine Treppe hoch berſchiedene Kleldungsſtücke, worunter eine Uniform, 
verſchledene⸗ Meubles, worunter ein Sopha von Birnbaum iz mit 6 Stuͤhlen, ei⸗ 
ne Mahagoni Coma ode, eine dergleichen von Nüßeruhol Mein erlener⸗ lakirter 
V Vuchrrſchrank⸗ mit Glasthuͤren, zwey holbrunde Spiegeltiſche von Zuckerkiſten holz, 
ein Mae ale dee N 1 e Liſche/ eln ee 


2 BE 


Bee 2 


und 


18 
Bu 48e 855 7 


= Co) 2 


und andere Such tk an 810 Meifbietgenben gegen baare Beachtung in binnen 
8 N werden. 


Sn Gelder, ‚ for zu leihen geſucht m ten 


RZ — Bes stal. Auf eiu hieſiges ſtaͤdtiſches Haus wlrd ein 0 Capleat von 


i 8 500 Rthlen. zur eiſten Hypothek geſucht. Ferner wird auf ein hleſiges ſchulden⸗ 


freyes Haus bon 26000. Athlrn. am Werth, eln Capital von 300 Rihlrn. zur vr⸗ 
fen: e deſugt. a Das Nähere ſagt der. Agent Sun auf dem Neumarkt 


ie AVERTISSEMEN TS. o 
rn Zu dieſem Johannt: Markt empfiehlt ſich mit allen Sorten 


im Frag,” 


: 6% und 8 Viertel breiten ſchoͤn gebleichten Gebirgs⸗, fo wie mit Creas⸗ Leinwand⸗ 


ten von verſchiedener Breite und Preißen, auch mit dergleichen feinen Weben, 
Tlſchgedecken und Handtuͤcher⸗Zeug, allen Sorten bunten Lelnwondten zu Bett⸗ 


5 uͤberzuͤgen und Indelten, blau und roth geſtreiften Bertorillich und ſchoͤn gebleichten 

Sttickzwirn 1 im San als ellenwelſe, unter Verſicherung der moͤglichſt bils 
haft n Walke, an Friedrich Wilhelm Muͤlleñ 

ER x in der. Neuſtadt Nro. 1557: iim Specertygewölbe. 


) e Shen hochgeehrten Publiko mache ich bir durch ergebenſt 
bekennt, daß ich mich mit Vermiethung weiblicher, Dlenſtbothen, boſchaͤftige⸗ Ich 


bltte daher gehorſamſt, mich mit Aufträgen in dieſer Hinſicht du beehren, und dere 
foreche prompte und reelle Beſorgung. 


Langln, Fiſchhaͤndlerin, unter den Fiſchtrögen obet un Bürge we der 
Nero. 1070: bey der Wittwe Kubraß zu erfragen A 
FB: Brest Es reſſet ein ‚Here nebſt feinen Bedienten mit einem Lohn⸗ 


kuſſcher ſdteßeng d den 3. Jull nach Warmbrunn, und wünſcht zu bleſer Reife und 
halben Koſtendetrag einen Geſellſchafter. Wer von dleſem Anktblethen Gebrauch 


machen will, belle be, ſich bey Herrn Weiß auf dem Schweiduitzer Anger z zu melden. 


) Breslau den 2often: Juni 1816. Diejenigen, welche an den Nachlaß : 


meines verſtorbenen Mannes, des Majors b. Luͤbtow, lm vormallgen Fͤſilier⸗ 
Bataillon v, Erichſen, Forderungen haben, werden hiermit eingeladen, ſich noch 
vor der Erbfonderung, d. h. ſpaͤteſtens binnen 6 Wochen, bey mir zu melden, weil 


1 8 Ablauf Ae ie jeder Anſpruch zum Wege Rechtens verwleſen werden muß. 
che Dale berwit. Major v. Lübtow, Taſcheugaſſe Stadt Porls. 
ö 55 Breslau den zsfen Juni 1816. Unſer einziger Sohn Carl Julius 


. betb den 23, Juni rich um 8 Uhr, alte Jahre 20 Tage. Wie bitten, N 


en fir Be Anja e a zuäfauden.. 
97 C8. Bu 

8 — „e Rulp geb: a 

FE 0 Bres⸗ 


„„ Se - 


*) er 1217 an, N Friſcher Selter Brunnen dritter Schbofung und beer Cine 
8 Kaͤſe iſt zu haben auf der Reuſchen gaſſe in den drey Linden 
a Breslau den 28ſſen May 1816. Da dle Beſitzerin des Bap tthules 5 
Nong zu Striefe,Breg! auſchen Creiſes, Suſanna Dorothea vereht geweſ, Schmidt 
zufetzt geſchleden: Raſchken get Wollheimer, und der Buͤrger und Schubmacher⸗ 
meiſſer George Weitzner zu Breslau, „in dem vor dem Gerichtsomte ‚Klein: Rande 
errichteten Ehe: und Erboertrage d. d. 37. Januar 1815 elle Gtergemeinſchäft n 
- gänzlich ausgeſchloff n haben, ſo wird folches in Gemaͤsheit 9 422- Tits. Thee 2. 
f des b Laͤndrichts dem publiko hierdurch bekannt gemacht. 3 
Das Staats tath dv. Rehdiger Strieſe und Schebitzer Gerick samt. = 
Gruͤtzner. a 
er den a0ſten April 1816. Das zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Siſchler Johann Thiesler gehörige, hier auf dem Ringe fub Nro 2 belegene 
auf 287 Reölr. tarirte Haus, ſoll auf den Antrag des bieſigen Magiſ rats wegen 
Feuers ltaſicherbeit in Termino den 14 Juni, den 15. Jui und peremtorie den 
26. Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr oͤffenilich an den Meiſtdiethenden verkauft 
werden, wozu ſich Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige Linzufinden und ihr 


Gedoth abzugeben haben, wo als denn der Meiſtbiethende, den Zuüſchlag, wenn kels- 5 


ne rechtliche Hinderntſſe entgegen ſtehen, zu erwarten hat. Auch werden die etwas > 

nigen unbekannten Tthieslerſchen Glaͤubiger ws pöna präduf. et Be I ww 

22 DIA Termine mit e EEE RE 
EEE „König. Stadtgericht, = 

8 Glogau den voten April 1816. Das zu Gral uͤtz im Ss guchen 

5 Set id Niro. 18; des Kppethe zkenbuchs beiegene in inet a ee dene 


n hende und auf 5 : 
3 BIT 1008 Rehlr. 2 Top Eourant 5 
8 taxivi e George a Bauergut ſoll auf den Antrag der Bermundſchoft der 
minorennen Gurtſchkeſchen Kinder den ııten May, 12 fen Juni und peremtoriſch 
denz iten, Juli 18169 oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Befibierbenden verkauft werden 
Kaufluſtigs ( werden daher hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen und vör⸗ 
züglich im letzten den kiten Jult c. früh um 9 Uhr auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe 
In Gramſchuͤtz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag unter Ein⸗ 
willigung der Vormuͤnder und des obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrti⸗ 
gen. Uebrigens kann ſich ein jeder von der Lage und Beſchaffenheit des zu verkau⸗ 
fenden Grundſtuͤcks an Ort und Stelle in Kenntniß ſetzen. Zugleich werden aber 
auch alle unbekannte Gläubiger der verſtorbenen Gurtſchkeſchen Eheleute hierdurch 
vorgeladen, in dem letzten, Termine den raten. Julia. c. zu erſcheinen, ihre etwa⸗ 
„nigen Forderungen an die gedachte Verlaſſenſchaft gehoͤrig anzumelden und nach⸗ 
zuweiſen, oder zu gewärtigen, daß die ausbleidenden Creditoren aller ihrer etwa⸗ 
Sn Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige wers 
den verwieſe⸗ werden, was nach Befriedigung! der ſich Bu, e an : 
der es noch uͤbrig bleiben wird. & ; 
1 8 5 Högl. Peinzl. ag von Sramfhig. f achat. = 


\ 50 Ware‘ : 


„C 


) Wartenberg den zen: Juni 1816. Die in Neudorf Wartenbergſchen 
Crelſes beiegene Windmühle nebſt denen dazu gehörigen Gebauden, beſtehend in. 
einem Wohngebäude, Stalſung und Scheuer, zu welcher 73 Morgen Acker und. - 
> m gehör, fol oͤffentlich an den Meilſlbiethenden verkauft wer⸗ 
deu. Die Gebäude uad Ackerländer, ſo wie die Muͤhle neoſt dem dabey vorhande⸗ 
nen Inventatio ſind abgeſchätzt und 203 Rihlr. 1 ſgr. 6 d' gewürdtget worden. 
Teiminus zum Verkauf iſt peretzitoriſch auf den 23ſten Auguſt c. augeſetzt worden. 
Es werden daher ale Kauffuſſige vorgeladen an gedachtem Tage Vormittags um 
9 Uhr in der Canzeley des unterzeichneten Gerlchtsamts zu erſchelnen, ihr Geboth 
jam Protscoll zu geben, worauf ſodann der Meiſtbietbende und Beſtzahlende den 
= Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Zugleich werden alle und jede unbekaunte Gläubiger, 
welche an den jetzigen Beſſtzer dir Muͤßle Chriftian Wittek oder an den Funden 
Anſprüͤch zu haben vermeinen, vor immer vorgeladen, im gedachten Termind ad 
ligudandum zu erſcheinen und ihre Forderungen zu juſtiſictcen. Im Ausbleibungs⸗ | 
fall haben dieſelben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Prätenſtonen nicht weiter ge? 1 
hört, fie präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden wird. 
. Fuͤrſtlich curkaͤndiſch ſrey ſtandesherrlich Cammer⸗Juſtigaut. 
8 „) Schurgaſt den 28. May 1816. Auf den Antrag des Domini Gulſch⸗ 
wis ſoll die daſelbſt ſub No. 19. belegene Freyſtelle an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den öffentlich verkauft werden. "Hierzu iſt der Btethungstermin auf den 12 Sep 
tember Vormittags um 9 Uhr zu Gulſchwitz auf dem hertſchaftlichen Hofe ange⸗ 
ſetzt worden, und werden Kauf⸗ und Zaylungsfahige hierdurch aufgefordert, ih‘ 
in gedachten Termin einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und hat der Meſſt⸗ und 
Beſſhiethende unter Zuſtimmung der Realcreditoren den Zuſchlag zu erwarten. Dieſe 


Pe ſfeſſten iſt durch die Ort'ge chte gef 98 Rihlt 20 für, abgeihägt worden. Bes | 
wandten Umſtätden nach ſoll mit Ihr zugleich oder beſonders eine Deſpuche und 
eine Handmühle verkauft werden. Zugleich werden alle Birjenigen welche aus 
iürgend einem Grunde an diefe Freyſtelle eine Anforderung zu haben glauben, aufn 
gefbedert, ſich innerhalb 9 Werden, ſpareſtens aber in dem anberaumten Sub⸗ 
haftattonstermen einzufinden end ihre Af ſorüche anzumetden; im Fal ihees Aus⸗ 
bleiwens über werden ſie mit denfelben an die Steule und den nuen Erwerber der:̃ 
ſelben prä ludiret und ihnen gegen dieſelben des halt ein ae uuf: 
ft 
»MMiajor Baron 0 Sanerma Nicoliner und Noroker Gerichts amt. 
Goldberg den 20ſten Anni 8 16. Den 25. Juli d. J fol die Bir⸗ 
üheilung der Nachlaßmaſſe des Freyhaͤuslers Carl Gottlob Renner in Nieder⸗Har⸗ 70 
persdorf unter feine Glaͤubiger geſchehen „welches hierdurch öffentlich bekannt macht 
SRH aa RE eK Das Gerichtsamt. Re SE = 
Eilenburg in Preußſſch Sachen. Lodemer er Comp: beleben wieder; 
die nachſte Meſſe In Frankfurt a d. O. mit ihren bekannten baumwollenen Druck 
waaren. Ste haben das G⸗wolbe bey Herrn Burghalter in der Oderſiraße -—— 
Desgleichen wird eden dafcloſt ein Sortiment wollener Modeortikel aus der bekaun⸗ 
ten Fobrit der Herren Aldrecht et E mp, in Zeitz in Preuß. Sachſen zu deu bills ⸗ 


BIER 
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9 855 55 Freytags den 28. Juni 1816; 
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1 95 1 Aus 1 555 Hand iſt eine En a Beſi em ganz nahe 
‚Breslau 70 beſtehend in einem großen Wohngebaͤude nebſt Stallungen, Brenukre,, 
"einen großen Zier- und Nuß garken, Glas: und Treſbhaus, 2 6 0 des beten 


Kraͤuter⸗ Ackers und Wieſewachs auf 8 bis ro Kuͤhe, zu verk 
wollen ſich am: den Grundbeſitzer Herrn Koͤrner in der a dee zu wenden 


"Salben, um das Nähere von demſelben⸗ erfahren zu konnen; 
Breslau den 17 ten Juni 18915. Es iſt ein. in br er Baufande‘ 


. gefgnOtiheB Grundſtüͤck vor dem Ohlauer Thore auf dem Welden 
welchem außer einem mit guten Obſidäumen berſehener Garten, 775 
= gen: großer eingeplankter Holzplatz und ein beſsndeter Platz FR der 1 ei . er 
hoͤrig in, aus freyer Hand zu berkaufen. Die diesfälllgen nähern Bedingui 
find bey atengelchnetem auf der äußern Dhlauer Snaße Nioirı 
fahren, , Eckerkunſt, Juff 
in Gebt den laten May 1816, Die dem Ehelſtoph. Wiesner g 
i Fürſtenzu gelegene und dorfgerichtlich auf 130 Nihlr. Caurant 10 deset 
Dteſchgartnerſtelle mit 3 Morgen Feld Acker fol in Termino den igen Jul a. c 
e u den Meiſtbiethenden oͤffentlich berkauft werden. Beſiz und Sabre bige 
ben demnach eingeladen, gedachken Tages früh um 10 Uhr in der Cankefiy des 
erzeſchneten Amisgerichts zu Fürſtenau zu erſchelnen, ihre ‚Sebathe zum Pros 
kocbll zu u eg baate Zahlung den Zuſchlag zu gewärſigen. 
ni TERROR tal. Prinzl. Amtsgericht Fuͤrſlenau armer: 
Oteswitze den goſten März 1816. Die zum Na lis des berſtorbenen 
Franz Vorreiter gehörige Woſſermühle zu Alt⸗ oder Trachhaminter Loſter Ereiſes, 
weiche gerichtlich uf 60, Nehl. 8 för. 680 Cdur⸗ detaxixt worden) de Selene 
Ha alber ic Termino den 15. May en den 15, Junf und peremtoriſch den 15. Juli 
feüh un 9 Uhr in loco Trachbammer Saas; ‚tubhafirt werden; 5 wozu Ss Spare 
Nerdurch e werden. i 
8 „Furſlich Hobentodeſckes Gerichtsamte“ 
SWR Miünferberg. den. izteg May 1816, Im Wege der hothpendigen Sub 
ER 45 daft ſollder⸗ auf 22 20 Nthlx/ gerichtlich gewürdigte, zur Johann Hlmpeſchen 
2 Verlaſſenſchaft ‚gehörige: Kretſcham zu ferpeusfentlih an den u. Meiſtolethenden ver⸗ 
e wozu ee agſten Juni, den 29 


N 
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der letzte und peremtoriſche aber auf den 27ſten Auguſt a, e, von Vormittags 9 Uhr 
au vor dem Königl. Stadtrichter Herrn Oßwald auf hiefigem Rathhauſe angeſetzt 
find. Kauftuſtige und Beſitzfaͤhige werden demnach hlermit vorgeladen, ſich in den 
beſtimmten Tagen einzufinden, ihre Gebothe gehörigen Orts abzugeben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden mit Einwilligung der Intereſſenten Stefer Kret⸗ 
ſcham durch das zu eröffnende Adjudlcatlons⸗Erkenntulß zugeelgnet werden wird. 
— 8fKaoͤnigl. Preuß Land und Stadtgerſchht. 
Neurode den ızten May 1816. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
wird im Wege der Exzeution die dem Franz Wagner lu Vierhoͤſe zugehoͤrlge, im 
Hypothekenbuche ſub Nro. 13. verzeichnete, auf 103 Nthlr. 20 far. Cour. gewür⸗ 
digte Hauslerſtelle, wozu 4 Scheffel Ackerland und z Scheffel Wieſewachs gehoͤren, 
biermit öffentlich feil gebothen, und Terminus zu deren Verkauf auf den 17. Juli 
d. J. in der hleſigen Gerichtskanzeh anberaumt. Kaufluſtigs, Beſiz⸗ und Jah⸗ 
lungsfaͤhlge, welche die Taxe in unferer Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit ein⸗ 
sehen koͤnnen, werden zur Abgabe ihrer Gebothe in beſagtem Termine Vormittags 
um 9 Uhr eingeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag der Stelle 
zu gewärtigen. Auf ſpaͤtere, als in Termino abzugebende Gebothe, wird nicht tes 


„ectirt werden. a, Se i 5 
3 Das Graf o. Magnlsſche Neuroder Gerlchtsamt, 
ale 3 at, „Schwarzer. 
„Schmiedeberg den 27ſten Mär; 1816. Von dem adlich v. Prlttwitz⸗ . 
ſchen Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt auf den Antrag des Bergmanns Gottfried 9 
Menzel deſſen ſub Nro. 21. zu Adlers ruh belegene, auf 154 Rthlr. 21 ſar, gewuͤr⸗ = 
digte Banflelle zum Öffentlichen Verkauf geſtellt, und ein Biethungsternſin auf den 
Zuſten Juli d. J. Vormittags um 11 Uhr zu Mudelfade anberaumt worden, wozu 
die Kaufluſtigen vorgetaden werden. . N 
Wartenberg den. ıgten October 1815. Von Selten des unterzeichne⸗ 
ten Gerlchts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der gräflich 
v. Gandregkifchen Erben die Subhaſtstion der in der freyen Standesherrſchaft 
Wartenderg und dem Warkenbergſchen Creiſe gelegenen adelichen Güter Groß 
und Klein⸗Schoͤnwald, Dombrowe und Sandroſchütz, und des Im Fürſtenthum 
Dels und deſſen Delöfchen Ereiſes gelegenen adelichen Gutes Sechskieſern nebſt als 
len Realitäten, Gexechtigkeiten und Nutzungen, welche durch dle Taxe unſers 
18 and⸗Hofgerichts d. d. artenberg den 24. September 181% ſo in bey unſerm 
Gerichte außsgehaͤngten Proclama deygefuͤgt und zu jeder ſchicklichen Zelt eingefehen 
werden kaun, auf 106,624 Rthlr. 8 for. 6 d, abgeſchaͤtzt it, benden worden. 
Demnach werden alle Beſitz und Zahlungsfähige hierdurch oͤffenkſich aufgefordert 8 
und vorgeladen, in einem Zeltraume bon 9 Monaten vom 1, November 1815. nn 


I 


— 


gerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den 31. Januar 1816. 
den 30, April 1816. beſonders aber in dem letzten und peremtokiſchen Dermine 0 
Peerſon oder durch gehörig inkormirte und mit Volfmacht verfehene Mandataren 9 
aus der Zahl der hieſigen Juſtizperſonen (wozu ihnen für den Fall etwantger Unbes?s? 
Hanntſchaft der Juſtlzcommiſſtonsrath Saffadiug, Stadtrichter Marks, und der 
Beurgermelſter Berliner vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wen den koͤn. 


Hen, zu eöſtheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Supgaftation 


2 > 0 E : { 2059 I. 8 2 2% 8 = V EEE 
daſelbſt zu bernehmen, ihre Grbothe zu Protocoll zu geden und zu gewärtigen, ba 
der Zuſchlag und die Adjudieatton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf 


die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 


kelne Rückſſcht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung bes Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente 
r „ 3 
4855 Fuͤrſtl. Curlaͤndiſch frey ſtandesherrliches Gericht. Leſflng⸗ 

5 SGrüͤͤßan den raten Januar 1816. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 

gen Grüößauer Stiftsguͤter wird das fub No. 17. zu Wittgendorf, 1 Melle von 
Landeshuth gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Bauer Fronz Pe⸗ 
ſtinger gehoͤrige und auf 2340 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich geſchätzte Bauergut im 
Wege der erbſchaſtlichen Auseinanderſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. ESC 
werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in den 
> auf den 29ſten März, den acſten May und 


i peeremtorie auf den 2gften Juli e. .. 
feſtgeſetzten Lieitationsterminen zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu 
gewaͤrligen, daß dem Meift- und Beſtblethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 


Zahlungsfaͤhtge werden deshalb zur Abgabe ihrer Gebothe In beſagtem Termine vor⸗ 


geladen, und hat der Melſt⸗ und Beſtblethende unter Einwilligung der Intereſ⸗ 


Snfof. Preuß, Loud“ und Stadtgericht. 


Leihamte verfallene länder, beſtehend in Perlen, Juwelen, Gold, Silber, gold⸗ 
nen und fübernen Taſchenuhren, diverſen Tiſchuhren, Kupfer, Meſſing , Zinn, 
Betten, Tiſch⸗ und Leibwaͤſche „ diverſen Kleidern, weißen und bunten Cambry's, 
ER Cattun, Tuch, Leinwand u, dgl. in dem hieſigen Leihamts⸗Locale im Armenhauſe 
gegen gleich baare Bezahlung in klingendem Courant öffentlich verſteigert werden 
ollen; und da Dienſtags den 39, Juli a e. Morgens von 9. bis 12 und Nachmit⸗ 


gemacht. 


ee ae le 


9 9 1816, Don Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


e n due wird auf Antrag des Officii ffsci der Cantoniſt Joh. Blaſchke 
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) B es fü den 14. May 1816. Von Seiten des e. 
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Ehrlich aus Bockau, welcher ſich dor mehrern Jabren heimlich entfernt ın N N 
den Canton⸗Reolſtonen nicht geſtellt hat, zur Seneffebr binnen 12 Wengen f 
Koͤnigl. Preuß Lande hlerdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 


REN; 


Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſſens ſchriftlich ſich melden; ſo wi f . 
i ,, verfapten  — 
Ind auf Confiscation feines gegenwärngen ais auch künftig ihm eva jufallenden n. 


, Koͤnigl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 80 3 . 1 
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"2 my Bredlau den zten Mäh 1816. Da von Selten des hieſſgen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten in dem bey demſelben eröffneten Liguldations⸗ 
Verfahren uber die künftigen Raufgelder des ſubhaſta geſtellten Gutes Krolkwitz 
Breslauſchen Creiſes bey der nunmehr erfolgten Aufhebung des Müitaͤr⸗Suspen⸗ 

ſtonsedicts vom zoſten Jult 1812. nach Maasgabe der Königl. Cabinetsordre vom 
Zoſten März a. c. ein anderweitiger Uquidationstermin auf den aaſten September 
a. c. anberaumt worden tſt; fo werden alle etwanigen, in dem allegirten Edict 
vom zcſten Juli 1812. bezeichneten Militärperſonen, welche au gedachte Kauf⸗ 

gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben sermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem beſagten Termine bor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗ 
Kath eo Beyer Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen be 
etwa ermangelnder Bekangtſchaft unter den hieſigen Juſtizcominiſſarlen der Juſtiz⸗ 
commiſſionsrath Ludwlg und Juſtizrommiſſarius Morgenbeſſer in Borſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen ihre vermeinten An⸗ 
foräch? anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinenden 
aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren etwanigen Auſpruͤchen an das obenbe⸗ 
nannte Gut präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Käufer deſſelben als gegen die Gläubigen, unter welche die Kaufgelder vertheilt 

werden ſollen, wied auferlegt werden. . 3% er 

. Koͤnlgl Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſienn. 

2 *) Beleg den 26ſten Apeil 1816 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Obers 

Landesgericht werden auf Anſuchen des Offickalis ſisci folgende aus dem Beuth⸗ 

ner Ereiſe ausgettetene Cantoniſten: 12 der Joſeph Ehudowsky aus Dieltſcho⸗ 

witz; 2) Jofeph Janotta aus Halemba; 2 Franz Pokorra aus Tarnowitz; 
4) und 5) Bernhard und Anton Strüng aus Tarnowitz; 6) und 7) Anton Lap⸗ 
zins ke und Stephan Bromiſch aus Tarnowitz; 8), 9) und 10) Leopold, Carl 
und Selle Wiſtal aus Alt Tarnowitz; rr) Jaſeck Gokalczik aus Beuthen; 12) 

Joſeph Balurczik aus Beuthen; 13) Kuba Jelonek aus der Vorſtadt Beuthen; 
14) Thomas Michalick eben daher; 15) und 16) Adam Slotta und Kuba Chu⸗ 

dowsky eben daher; 17) Joſeph Blasczik aus Groß⸗Dombrowka; 18) Seba⸗ 

fian Bircatz aus Chorzow; 19) Jonek Schiwy aus Rybneck; 20) Jaſch Nle⸗ 
wien eben daher, dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß ſie ſich innerhalb zwoͤlf Wo⸗ 

chen und bis zum 16ten September d. J. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten f 
Ober⸗Landesgerichte vor dem Deputirten, dein Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Schiller, geſtellen und von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben; im 
Fall ihres Ausblelbens aber gewärtigen ſollen, daß ſowohl ihr gegenwaͤrtiges als 

zukünftiges Vermoͤgen conſiscirt, das heißt dem Fiseo zuerkannt werden wird. g.) 

„„ Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
) Beleg den 7ten May 1816. Von dem Koͤnlgl. Preuß Ober⸗ Landes, 
gericht von Oberſchleſten iſt auf Anſuchen des Officialts fisti der aus Carlowitz ges 
bürtige entwichene enrollirte Cantonlſt Janotz Juͤttner dergefalt öffentlich vorgeladen 
worden, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum 17 September d. J. auf dem 
gedachten Ober⸗Landesgerichte vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtss 
Rath Scheller II., geſtellen, von feiner Entwelchung Rede und Antwort geben und 


feine Zurückkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall feines Ausbleibeus aber e N 


* 


=) 


ſoll, daß er ſeines fänmtlichen Vermoͤgens und hlernächſtnoch etwa zufallenden Erbe: 3 


ſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden füllen. .) 
„ Fig eus Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
Pirieg den sten April 1876, Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
kandesgerſcht wird auf Anſuchen des Offictalis Fisct der aus Schwammelwiß ge⸗ 
burtige entwichene Cantoulſt Earl Wieſenthal dergeſtolt⸗ Öffentlich" vorgeladen, daß 
er fc) innerhalb zwölf Wochen und bis zum Taten Auguff d. J auf dem gedachten 
Königl. Ober Landesgericht vor dem Deputtrten, den Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schiller geſteiſen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und 
feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausblelbens aber gewärki⸗ 


gen fol, daß er ſeines ſaͤmmtiſchen Vermögens und hiernachſt noch etwazufallen⸗ 


den Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 
„ Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 

„ Liegnitz den zoſten May 1816. In dem über die Kaufgelber des dem 
verſtorbenen Zimmermeister Carl Fuͤrchtegoit Schiffner gehörig: geweſenen Haufes 


DE 


ber 265 Athlr. und die von dieſem Fundo vor dem Verkauf gezogenen Rebenlen 


per 106 Rihlr. 26 gr. 93 durch das Decret vom 6ten Juli 1814. eröffneten erb⸗ 


ſchaftlichen Liquldatlonsprozeß haben wir in Gemaͤßheit der Allerhöchften Cabinets y, 
Ordre vom aoſten Maͤrz a; c. einen Termin zur Anmeldung der Forderungen unbe⸗ 


kannter Glaͤubiger aus dem Milttaͤrſtande auf 
s den arſten September Vormittags um 11 Uhr 


vor dem ernannten Depntato, Herrn Juſttzrath Sucker, anberaumt, und fordern. 


alle unbekannnten Gläubiger: aus dem Milltaͤrſtande auf, in dieſem Termine ſich 
entweder in Perſon oder durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte und mit hinlaͤnglicher In⸗ 
fermetion verſehene hieſtge Juſtzcommiſfarken, zu welchen bey etwaniger Unde⸗ 
kunntſchaft der Commiſſionsrath Beling und Scheurich in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, einzufinden, ihre Anfprüche an die Maſſe gebuͤhrend anzumelden und zu be⸗ 


Dleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an die Kaufgelder, und 


5 Revenüenmaſſe werden praͤrludirt, und ihnen damit ſowohl gegen die Käufer des 


SGrundſtücks, als auch gegen diejenigen Glaͤubiger, unter welche die Kaufgelder 
ES Vertheilt werden eln ewiges Stillſch welgen wird auferlegt werden. 


) Warthau den 17 ten Juni 1816. Nachdem über das in 1080 Mihlr. 


beſfehendr Lleitum ‚für; das ad inſtantiam unſus Creditorls hypothetakit oͤffentlichh 


verkaufte und mit 1342 Rthlr. Neal⸗Schulden belaſtete Ehriſtoph Kriebelſche Bauer⸗ 


gut zu Nieder ⸗Großharkmannsdorf kein Piguidationg: Verfahren eroͤffnet, und Terz» ; 


= minus zur Anmeldung und Beſcheinigung etwaniger Anſprüche an vorgedachte Kauf⸗ 


ſcheinigen, und ſodann die weitern rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Aus⸗ 


Koͤnigl. Land: und Stadtgericht Knothe. 


gelder⸗Maſſe auf den : Auguſt a c. anberaumt worden; ſo werden alle diejenigen, 8 5 


Welche aus irgend einem Grunde daran Anfprüche zu haben vermeinen;, hiermit zu 


deren Anmeldung und Beſcheinigung früh um 10 Uhr in dle hieſige gerichtsamtliche 
Kanzſey unter dem Praͤjudiz vorgeladen, daß die Ausblelbenden mit ihren Forde⸗ 
Fpüngen ſowohl an das Grundſtück als auch gegen den Kaͤufer und die zur Perception 


 anferlege werden fo 


gelangenden Gläubiger: praͤcludiret und ihnen ein lame rwaͤhrendes Stillſchweigen 


( gern, FBITTE ERTEILEN © 


5 | 2 ‚Erfe . 


+ 


| Erste Beylage rss 
N No. XXVI. des Breslauſchen Anteltgem. Blüte 
vom 2 8. Jun 18 16. i 


EEE => 5 TERN, 5 . 
— — EEE u 5 — — 


Gericht confirntete Anne FR 
Sand Breslau den 18. Juni 1816. Vom aten Se 1816. 
fd en dem Koͤnigl. Gerichtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau 
folgende Kaufe und Befigveränderungen zur Confirmation wg 
worden: 
) Kauf des Gottfried Springer, um die Gottlieb Safe Erbſtele 
„ ſub 975 88 zu Gabitz, pro 800 Rthl. == 
5 Kauf des Auguſtin Jemnig, um die zu Klein, Oels ſub Niro rs, 
Ke Haͤuslerſtelle, pro 20 Rthl = 
3) Des Franz Bartſch, um } Hufe Acker von dem Wolffchen gehngut 
zu Seiffetdau, pro 277 Rth. g 
4) Des Jacob Schöhel, um das vöteriſche Sauergut ſub No, 28. u 
Jaͤnckau, pro 24 Rh. i 
5). Des Johann Groß pan um J Hufe Ackerland von dem Carl Wil. 
beim, Wolffſchen Leyngute ſub No. 3 zu b Seifferdau, pro 2425 Reh. 8 
6) Des Mathes Schoitzel, ar das väterliche Bauergut ſub No. 2. zu 
Salli. pro 2400 Rth = 
7) Des Lorenz Pfeiffer, a bie zu Jänckau ſub St. 6. gelegene, Gnite 
Kol Gärtverſtelle, pro 2 0 Rt. 8 
8 Dos Michael Müller, um die fogenannte Bufmnihte fub I, 35 
zu Groß Kreidel, pro 600 Riß. e 
) Des J oha Gottlieh Ernſt Rück r, um eine Hufe Acker von dem 
Wolffſchen Lehngute. zu Seifferdan pro 3000 Rly. SEE 
to Des Johann Joſeph Seidel 7 um die väterl. Gäitnerfl de No 7. 1 
zu Kaltznbeunn, pro 850 Rth. 2 
i Des George Jeltſch, um bie Shönfelvfhe Görtnerſtele No. 75 
du Saul vitz, pro 265 Reih 
1302) Des Call Reiprich, ber bas Anton Schneiberſche Bauergut 
a ae zu, Großwiehrau, pro 350 Rh. 
13): Des Johann Unverkichk, um dſe zu Süßwincket I ‚nes, 26. ge⸗ 5 


K ne Le ke che Hauelerſtelle ro 550 Rth⸗ ee 
en ſchkeſche He „5 = 10 0. 


8 £ + 


BB 2066). e 


= D. 5 Zohan Nuten Kisßer, am das väterliche Bauergut ſub No. 16. 
a Ausldan, pro 1200 ih. n 
485 Des Antdn Meiprich, um die Johann N le Cart „ 
verſtele, ſub No, 28 zu Kaltenbrunn, pro 870 Rthl. 5 = 
156) Dez George Klebe; um das zus Salas fie 8 Nro. 8 gelgene 25 
Arebosterliche Bauergut yo 1600 Sith. 100 
pay Erbverſchr tung des Franz Hentschel, „ um diet Gürtner⸗ 
e ſuh No. 18 zu Jeraſſelwitz, pro 20 Nh „ Baar „ 
1 2275 Des Franz Schneider, üm die. rope angerige-Oldstnrftite 
© u Kleinwiehrau, pro 600 Reh. 585 
e 8 707 Eibottſchreibunng des Anton Schmidt, um die Bitetige Gre, 
e No. 17. zu Klein⸗Oels, pro 300 Rt. 
20) Des hriſteßh Spreu, um die pätemliche Bittner fee 19 no. 3. 
„au Stinnaden, pro 29 Rth. 20 fer. . 
21) Des Joseph Klamt, um das vaͤt erich Baurgut fd No. 25 zu „ 
Grof wbiehrau, pro 1600 Rth. 
22) De Jofeph Heide, um: das Bauerzut ni No. 13: au Tapas 
18 360 Reh. RE RE 
23) Des Carl Salzbrunn, um ba Carl Keipriche Bauergun ub No. t. Be 
au. Tampadel, pro 1200 a 12 — 
24) Des Franz Gaſpar, um die Franz Jopichſche ee u 
Seo. 24. zu Kleinſilſterwiz, pro 100 Ri.... 
i 25) Erbverſchreibung der Johanna Eleonara verwit. e um die 
45 Ahrtal Haͤuskerſtelle ſub No. 24 zu Klein⸗Silſterwitz, pro 648 Rt. 
d 26) Des Ignatz Kappel, um die päerliche Häuslerſtelle No, 26. zu 5 
8 Kaltenbtunn; pros Rth. ei 
ran Bilder, un daB Friedrich Herzigſche Hauset zu Kal⸗ 8 
bora, ir 100 eh ; a van 
Des Franz Car Puf, um die. serie SE: ub Ne zu f 
. EEE ® 7 


29) Des Carl Joſeph Grauer um die Franz 65 ech aus a a 
Fühle ſub Mo, giizu Qualckau, pro 1 Rth i ag: a EEE, 
30) Des Jeſeph Hampel, um ein ackerſtäch von den Sofeph, Stwnpfe 

ſchen Bauergute zu Strehlitz, pro go Rt 
31) Des Gottlieb Aſch, um ein Stück ner v bon dem ofen Stunpf⸗ 
1 Bauergute zu Srehlig, pro 76: Rth 50 hs e 8 
. 32) Des Franz Fiſcher, um ein Stück Acker von 8 Aale Stampf⸗ . 
bee e 72 an 55 131 8 BEN . 
a des 


J 
27 


x 


f 
- 


bh W zu Steihlih, pro 102 N e 
34) Det Joſeph Winckler, um ein St Kai, von > 
Stare hee Bauergute zu Strehlitz, pro 53 Rh 


350 Des Franz Klinner, um ein Stuck aan Bu © a ms 


„fon auergute zu Strehlitz, pro 30 Rt: BE 
EEE Des Anton Hornig, um die Anton. 86 neierfär, 
m: 9 zu Sträbel,. pro 200 Rthl ? 8 
37 Des Mhylipp Koſtol, um a vieh Baneraut fü 5 2 
Mind, y do 280 Rth a 


380 Di Friedrich Schwindt, um das Einfall fu, No. 18 zu 


ache, pro gogo Rth. 


39) Des Lorenz Moſch, um das ital Bausrgut fub: Kin. 185 Er 


Wgchwig, pro 500 Rihl. 2 Delius, 
a Breslau den 10. Juni 1816. Bey bein, Königl. uſtizamte bes 


chemauigen Vinzenz Stifts find im erſten a a 1 BEN: ‚Kaufe: 


Lonfluiniet und Fundi tradirt worden: 
15 Elbing. 
1) Kauf des Peter, um die Mandelſche enen pro 600 Ri 
2) Verreich ers en at und Garten 
pro 4000 Rthl. 
3 Beaglacgen des gosesfgen Hofs, 
pro 2580 Rty. ee 


m den Brugmadhen cel 


Er 


> 90 Kauf des Geisler, in 888 Ottoſche 58885 1 55 1000 Ri ö 
. Kauf der Ru Glan, um das Bae Glaßſche Bae, we 


- 2 et, "001 BI N 
ech a i 2m Bteskauer Cbels 578 85 Net 


Kauf bes Wolf, um die Schusdeſche Stege gte 4. zu 
Egon LINE 0 Rihl⸗ e | 
d 2). Des Gagel n An bs wal. Baungit Ei) 145 m Gräbſchen, 
20000 Nihr 5 . ie 
803 Des Rider un, a die wire Gene = in Sräbfcen,- 
8 21% Rihlr. 


ur: Nen marktſchen Greis 


Nen 
pi 


‚in: Koſtenbluth, pro 470 Kth 3 


46) Verreich der Speecſchen Srapſtele Ro. 23 in Viehau an. Franz = 


= b 0 Ri r 
Gra 5 peo 533 5 110 Kauf 


8 an die Witwe, . 


3 En: Kauf bes Joseph Sun um den ale 10 


ee (208). 5 


av) Kauf 1 0 e um die Bf iche Kleinbingeufete 920 8 81, 


5 * a „pro 357 Rthl. 


2 2 755 


120 Des Joſepg Siſcer, um die Poleniger Erbſcholt ey, bre 


= 32000 ° Rthl NEST 


13) Des Brig, um die af. Häuttspfi ue, pio ‚200. Nihlr: 
be a 


279) Bereich der Seuchen Site, an den Diusleans dun vi 


se Nehl, in Koſtenbluth⸗ 
15) Des Mentner, um die vitae Gruen. m. 25. in Ko⸗ 
bela, 1 2% 100 Rh; =: a 
IV. Pine See | 

150 Kauf des Croſcholz Pfeiler, um die e ibm in 
Würben, pro Bo Mh 

17) Verreich der Stephanſchen Shrtnifee No. 10. in Stanowit 
an Hollmann, pro 186 Rh > 


Sohaer, pro 1100 th. 
16, Kauf des Mieſerra, um das Seng Bauergut‘ Nro. 61. 


8 Wuͤrben, pro 1200 Rth. 


20) Des Philipp Wie goreck, um die vöterüſhe Gärtnerfi No. 3. 


in Daupe, pro 250 Rh. 


21 Perreich der Sottaſchen Guntnzrſtele in Wiütben an Simon 
Sotta, prob 144 Rthl. 
22) Kauf des Gottlieb Moda, um bie vita e 0 0 2 
in Daupe, pro 44. Nthl. 
V. Srebniger Ereid. 
21) Berti der ‚Srbrsoltifey: in Geptoien on den bases 
Sternißkez prog ogg th. 
24) Des Gefiftted Schi, um die vöterliche Gilde No. 5 
in RR, pro 300 Rth. 55 
Das Wg Juſtizamt det bemalen Sinn Stifeg, 
Zungniß. 
Brtelan den 10. Juni 1816. Bey dem frey herrlich v. Stein 


N Juſtizamte ſind im erfſen halben Jahre 187 6 wache | 
fe, confirmirt und Fündi tradirt worden: 5 SR 


1) Kauf des Schmidt Arnold, win, das ehemalige: Geninfgäfohens 
Re 30., pro 114 Rth. 


m 3 2 25 zes Riß. 


18) Desgleichen des Schachen Bauergus in ‚got b an Mathe = 5 


c 


„ 
1.2): Bergteichen. des Gottlieb Miebigen,. um ar pez. Bae 5 == ; 


> 


2. . 1 2 2 i RER EHRE ‘ 5 
“ * * 4 — 7 * + 4 2 g 


. (ach . 5 


35 We den des Geib Weiner, in bt Gale e Dans 


ET peo 45% Rb. 
2 Gebert. b. ‚Stein, Heerde Helene 
TR Jungnig. 
Reichen boch eh ee May 1816. 2 reichniß deſjeuigen 
8 1 welche auf nachbenangten der Juſtizpflege des Unterzeichneten 
. . Fr Er geundsbrigke! tliche ee Be 
Zu Ober Pella. ? 
1. Gertieh Sau, 2 um die alerſche Ff rey, pro 
=. 1890 tz l. s 
10 Johann Golilieb Serfänn,. um das Hanh Duty, ‚nie 
76 Krb, i 
B- Olbersderf und e . 
3. Chriſtian Feieprich Goltlob Biguner, um das v Bauer 
a, pio 1200 Rib. Bi 
47 Frudrich Schuſter, um die Ginnerſch⸗ Frey. le, pro 420 Rh, 
u Joſepb Werner, um die Goͤlln rſche Freiſtelle, pro ao Ri, 
ee Groß: und Klein Gutman s dorf. 
u = at: Srietrich Obſt, um die väterk, Freyſtelle, pro 240 Hip, = 
ee Franz Joſeph Hoppe, um die Kuseetſche e pro 
350 Sb, | 


22 Gottfried Bader, um die Gene. dane und Some, N 


we 15 20 Rp“ 
a REES . p. Kittel e ee 
Ge Gottlieb, Seuche, um die Drei Geste m Bent, 
ir pro: 80 Riß 


* Goffied d um den Sten warben, io 


dt . 
a ir . Lannesdorf. i 


„m er Nhl. 
12, Gotllieb Kune, um dle mine Deoßtle, . fie 


880 Nhl. 
137 Eruſt Earl Dit; am De meat Derkotimer 


be, End 200 a 


— 


16. Gon, 8 


N — 


8 „ 


= BYE Sn Gale Mina um die Sante Sem, ee: 


= . . en. 8 


a Rh: ER RE 
m ae u um dis Schmidiſche Geegfelke pro 60 At. 
| = Köͤltſchen. . 


85. Jobaun Sand Rösner, um die eſcbs ehe Stage, 5 


8 500 Rtbl. 8 


288 7 e Goat Dig, um die ee 
309. a ee 


3 3 


Wat Ru und Miskowitz. 


18. be; Gulli Schuske, um den Bohmſchen rather, 5 


510 1000 Rihl. 


Si 14. Ges mon, „um die weh. Sate, = 555 . 


Sie, „ 


19. Johann Sonfie, Kurt, um die Spunfhe Sean, 5 


fi 


1 209 AN 


nn Totchwiz. 


> 20. Can Genu Seidel, um den dene arif, Br = 


000. Rihl. 
8 I. Sacha. 


27, Gen deva Engel, um das Stayuckeſche Haus, pro 00h, 5 
45 EN DIRT, um ‚au e e, 5 f 


ga Rh © 


a Gui Be u um die Biſhoſſche dito, pro go Ribl. . 


24. Gottlieb Stein, um eie Schuskeſche Windmüble, b 


88 o Nöte 5 
eur Gelb p ach m das Gefen Deiorte, , Be 
” 5 


8 
Ken 1 = weht dann 1 0 0 1 5 E 


ve vor 


27. Ang, Fee un, um, die n Sante er, a 


elle bro tos Ribz⸗ 


28. Johaun Goalie eilen, un die wire Brain 5 


babe, RE 1200 I 


= dm Bu, un 1 Gen. a 15 92 N t. 
es 


3 


8 8 2072) en = 2 


= Schlot Peters woldau den 1. Jun! 1816. Das reiches 
graͤflich Stoiberg! he Gerichtsamt macht biermit bekonnt daß, gachſte⸗ 
bebde Kauftontracte zur getichtsamtüchen e altes vongts 
Kragen 3 a8: = „„ 
TER 3 A. Aus N 8 


Ditz RR 47. pkt 1300 Nihl. 2 
2. Jeden, Settived Scho wälder, um. i Su. Sas 
Sake 9 pid 340 Ribl. 
Johann Car! S Schenwä der, um Johann e Sweden 
Sa paus No. 42. pro 25 Rib. i 
. Eke Golftied Hofericht r, um Jobenn Bra Side 
Sehe a 78177 pro 600 Nibl. =: 2 
II. Ads Mitte: perl, € 
5 Doe Gottlieb Ulbrich, um Jobaun a ce 175 
a No. 28., pro 2090 Kehl 
2 Sohlen Sotsfried Mitſche, umJtein Ch h Wife Ban £ 
em No 68., pro 3000 Rth. ; 
= 7. Joh enn Heineſch Winkler, um Iobemn Hemi Bitte 
Bansrgüt No. 218. „ pro 1400 Ntb. ö 
9 — an Heinrich Haute um Eprenfeied Gaucvorfs Seegarten 
N 6., bis god Rihl. = 
. Carl Friedrich Keusch, = um Johann Gale Sober weg, d 
Härten Mo, 19, pru 1008 Xthl. - s 
. Carl Gernieb Krause, um Carl Sade eule bach 
Hatten Nö, 89. pro 600 Nihl. ee 
ge She red Hansdunk⸗ um Je kan Hane ee Geha 
s. 8. td 350 Rib. 
1425 Pen Haneke um Ca ole Betas, Sueben 
Ne ns ‚pro 300 Rth. i 
= Johann Gottlieb brich, um yon, & ftopp Ulbricht 
bene Oehlmuble und Bleiche. No. 219,, pro 300 Rip. : 
277 fl. Aus Mieder ⸗P terswaldau. . 
14. Johann Carl 5 8 um N Geuted aller Frei⸗ 
2 5 5 1 88 er 
baus Ne, 29% 18 880 BR Sus 


Ag Er Ware 


wer 
at 


» C0755 » 


er Srestau zen 485 May 18 16. Be den Srispeämten 
= Schmet,, Rofentyal, Klein; Tſchantſch, Hünern und Groß Raacke. 
I. Kauf des Bauer Franz Büttner, um das Bauergut ſub 


3 Do. 6 zu Schmolz, auf Hoͤ e von 1000 Rthl. Courant. 


3 Des Baner Heinrich Baumgart zu Schmolz, um das daſelbſt 
bele gene Bauergu ſub No. 1. auf Höhe von 1100 Rth. 
4. Des Dreſchgaͤrtner Gotſtied Oderwald zu Schwelh⸗ um die 


daf loft belegene Bauergut ſub no. 5., auf Hoͤhe von 1000 Rib. 


6, Des Bauer Chr ſttan Ernſt zu Roſe thal, um das daft 


Alan Banergne fub no. 6., pro 1815 Rh. 
N Des Fleygärt er Cbriſtian Wiesn. r zu Rosenthal um dle 
5 a belegene Fre ygärtner ſtelle ſub nö. 15. auf Hoͤhe von 485 Riß. 


8: Des Freigaͤeiner Dioid Mischke zu Kleis Tſchanſ h, um es 0 


2. Des Drefipeärtuer Gott ſried Scheffler zu Schmolz um die 1 
gro belegene Dreſchgaͤr nerſtelle ſud Mo. 28., auf Hohe von so Ribhl. 


= daſeloſt gelegene Oreſchg z tnerſt⸗ lle ſub no 20., auf Hohe von 180 Rb. 
Js . Des Bauer Johann Chrifttan Ruͤdiger zu Schmolz, um das 


daſelbſt belegene Freigärtne telle ſub Mo. 16., auf Höbe von AN 77 


9. Des Dreſchgaͤrener Carl Bogdall zu Klein Tſchanſch, 


die daſolbſt belegene Deeſchgärtgerſzeus MUB no 7.7 auf He 12 f 


200 Rebl. 


100 th. . 


11. Des Zimmetmanns Chriſloph Kieſewestet 1 Hun ern , um a 
die daſelbſt Mieke e a go 16. a Se » ve Re 


500 Rth. 


belrgene Freyhaͤus ſetſtelle ſub u, 28 auf Hohe von 70 Kıbl.. 


13. Des Oreſchgaͤrtner Chi ian Scheer zu Groß Raacke um 8 5 
die daſelpſt belegene Dreſchgzrtnerſtehe jub no. 4% auf Hohe. von 


e x Dütrich, Juſtit 


555. Lien den 55 Juni 1816, Die Jobaun Cbtiſtoph Bie 
e. ſchen Erben baben ihr Wopnbaus füb ho 34 an den Mazer geshen Du 5 


4 


= 10 e Pie 33 a Cours t verkauft, ee 
a | gwegie- 


EA Des Dreffgkeruee Job. Cbeinian wiener zu Klein Esch. nich, Br 
um die daſcleſt belegen Deefehgdeimerfiehe ſub no. 2 auf e von | 


12. Des Schubwöcher Carl Miedel zu Hane, um . doßtlſt 925 


ERS 


‘ 


zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes . 


„„ den zs Jau is, 


1 
Eisen 
4 f 

€ Due aut + 


Zoeyte Behlage : 


1 
N 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontrate. 


heben dens. Juni 1816. Carl Friedrich Dittman 
und Gatten an Göktlieb Dittmann, per 300 Rth. Cour, verkauft. 


n Fürſtenſtein' den 25. Mah 1816. Bey hieſigem Gerichts. 


amte ſind nachſtehende "Käufe verlautbaret und zur grundobrigkeirlichen 
Confirmation vorgetragen worden: r. Johann Friedrich Tſcherſichs Kauf, 
um Friedrich Werners Freihaus in Weiſtein, pro 164 Rth. 2% Carl 
Huͤrdlers, uin George Stentzels Hofegarten in Polsnitz, pro 345 Rihl ß 
3. Johann Gottlieb Neumanns, ums väterliche Freihaus in. Ober⸗Wals 
denburg, pro 15 Rehl. 4. Johann Gottfried Zeisbergs, ums vater 
Freihaus dafelbſt, pro 16 Rthlr. 5. Johann Chriſtian Kaßners; um 


n hat ſein Haus 285 


Gottlieb“ Kaßners Bauergut in Donnerau, pro 2130 Kehle, 6. Joh. 


Gottfried Frankes, um Friedrich Heubners Freihaus zu Altliebichau⸗ N 
Golfe rs Freihaug zu Altllebichan. 
Freihaus No. 6 


7. Friedrich Heubers, um Friedrich Gerſtmanns daſiges 


pro 30 Nihl. 8, Benjamin Gertfeid Grudmanms um Goltſtid 
Grundmanns Hofehaus in Oberſalzbrunn, pro 200 Ah. 9. Gottfried 


Frieſes, um das vaͤterliche Haus in Neußbqin, pro 220. Reh. 18, Carl 


Blumels, um Heinrich Hauſſes Grundſtück in Fellgammez, bro so Rie- 


11. Gottlieb Wittwers, um der Sufanne Hähnlein Freihaus in Lang 


Waltersdorf, pro 121 Rthl, 12 for. 10 d 12, Joh, Cärl Dern⸗ 


hardts, un Gottlieb Bürnhurdts Bauergut zu Oberſalzbrunn, pro go Rth. 


13. Benjamin Gottlieb Krebſes, um Ernst Gottfried Breiters Ackerſtuck 
daſelbſt, pro 1800 Rihl. 14. Johann George Hannigs, um George 


Franſes Haus in Nenain, pro 250 Rih. 15. Gollfried Buchwalds, 
um George Pauls Freihaus in Zirlan, pro 150 Sehe, ö. George 
Friedrich Vogels, 


peo 200 Rthl. 17. Edi 1 Taupiges, um Benjamin Zimmers Freihaus 


in Fellhammer, pro 480 Nihle. 18. Ephraim, Jiebigs, um Killian 
> 2 Be % & : ; & 5 ag i Hirdlers i 


NEST 


— 


um das Elias Nennerſche geſteuerte Haus daſelbſt„ 


nn or) | 
Hirdlers Großgakten daſelbſt, peo tao Rehle. 19. Kilian Hirblers, 
um Fiebigs Kleingarten daſelbſt, pro 600 Rthlr. 20. George Gottlieb 
Babels, ums Vaters Bauergut in Oberſalzbrunn, pro 160 Rehlr. 
21. Ehrifiian Gottlieb Kunerts, ums Vaters Bauergut in Donnerau, 
pro 70 Nthle. 22. Johann Endes, um David Fiſchers Garten inn 
Meimswaldau, pro 300 Rihl. 23, Johann Friedrich Schirbs, um El- 
des Haus baſelbſt, pro 150 Regl, 2 4. Heinrich Skentzels, um Gottft. 
Tſcherſichs Hofegarten in Polsnit, pro 990 Rthl. 25. Joh. Gottft. 
Krebſes, um das Gotlfrie Scharfſche Freihaus in Hartau, pro 2 1 Reh. 
26. Johann Schölges, um Gottlieb Leuchtmanns Bauergut zu Ober⸗ 7 
= Gierſchdorf, pro 1400 Rthle, 27. Friedrich Wittwers, um Gottfried Br 
Krayns Auenhaus daſelbſt Ro. 11 Nthl. 23. Gottlieb Jaͤckels, um 2 
das Gottlieb Roſemannſche Auenhaus in Doͤrrnhau, pro 300 Ahle, 
2209. Johann Gotlfeled Vogels Bauergut zu Ober⸗Rudolfswaldau, pes 
se 38 Rthle. 30. Johann Gottfried Wiesners, um Johann Chriſtop)ß 
Kamlers Bauergut zu Donnerau, pro 990 Rihlr. 31. Carl Gottlieb 
Dittrichs, um Gottlob Langers daſiges Auenhaus, pro 180 Rthly, 
32, Gottlob Langers, um Gottlob Schrodes Freigarten zu Neimsbach, 
33. Chriſtoph Sagners, um Friedrich Ditteichs Hausgenoßhaus daſelbſt, 
pro 65 Rehl. 3 4. Johann Carl Korns, um Gottfried Urbans Haus. 
genoshaus doſelbſt, pro 96 Rthl. 35. George Friedrich Henkes, um 
George Friedrich Bartels Garten zu Reimswaldau, pro 200 Rthle. 
36. Johann Gottlob Burghardts, ums Gottlieb Kraynſche Freihaus in 
Lehmwaſſer, pro 121 Riehl, 37. Der Anne Roſine Wiemern, um das 
maritaliſche Freihaus daſelbſt, pro 320 Rthle. 38. Johann Gottlieb 
Meßners, um Friedrich Neumanns Hausgenoßhaus zu Dorfbach, pro 
315 Rthlr. 39. Gebege Friedrich Keamers, um Fllevrich Püſchels 
| Garten daſelbſt, pro 545 Nihl. 40. Gottlob Gerſtmanus, um Gott 
lob Schals Freihaus in Polsnitz, pro 11 Rthl. 4 r. Gotttieb Vogts, 
um den väterlichen Kenntner daſelbſt, pro 400 Rehle, 42, Johann 
Sottfried Sagners, um Friedrich Sagners Bauergut zu Reimswaldau, 
pro 680 Mark. 43, Johann Friedrich Sagners, um Gottfr. Krayus 
N Halbbauergut daſelbſt, pro 600 Rthl. 44. Gottlob Flegels, um Friedr. 
Schiebsſes Freihaus daſelbſt, pro 973 Rihl. 4 5. Gottfried Neumanns 
um Gottfried Adolphs Freihaus in Zirlau, pro 225 Reh, 46, Geo: 


Ber 


BR DEREN, 5 
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ge Friedrich Hattwigs, 8 um Carl Wilhelm Schremmers Fleihaus in 
Falkenberg, pro‘ 250 Rehlr. 47. Carl Benjamin Müllers, um Gottl. 
Reymanns Bauergut zu ieder⸗Gierſchdorf, pro 1750 Rth. 48. Carl 


Friedrich Fiſchers, um das daſige Freihaus No, 2, pro 500 Nthlr. SER 
49, Gotlieb Bernpardes, um den Gortftieo Ktauſeſchen Kleingarten zu 


Lehmwaſſer, pro 500 Rthlr. 50. Gottfried Rösners, um den vaͤterli-⸗ 
chen, Garten zu Kaltwaſſer. 8 1. Joh Carl Welzes, um Gottlieb Wel⸗ 
zes Freihaus in Neu⸗Gierſchdorf, pro 60 Rihl. 52. Johann Gottlieb 

Kuders, um das Gottlieb Mantelſche Freihaus in Zirlau, peo 65 Rihl. 
53. Gottfr. Bergmanns, um George Springers Kleinbauergut in Reims⸗ 
waldau, peo 500 Kehle. 5 4. Chriſtian Gottfried Werners, um Gottfr. 
Wuͤrffels Feldgarten in Fellhammer, pro 435 Rthlr. 58. Johann 


Chriſtoph Febhſts, um vorſtehenden Werners Feldgarten. 56. Johann = 


Gottfried Winffels, um vorſtehenden Fehſts Bauergut in Langwaltersdorf, 
pro 1720 Rthlr. 5 7. Johann Chriſtoph Kammlers, um Joh. Carl 
Seidels Freihaus daſelbſt, pro 655 Ab, 58 Joh. Friedrich Bohms 
um Gottfried Rüfflers Feldgarten in Fellhammer, pro 755 Rthlr. 


80. Johann George Elsners, um Chriſtian Bergers Freyhaus daſelbſt, i 
pro 700 Kehl, 61. Carl Benjamin Haͤhnels, um Benjamin Stum⸗ 
pes Hausgenoshaus in Frieder Waltersdorf, pro 85 Reh, 24 ſgr⸗ 5% . 
62. Friedrich Wilhelm Neigefinks, um den mütterlichen Kleingarten, 
in Lehmwaſſer pro = Kühle, 63. Ent Kloſes, um das väterliche 
Bauergut in Weidenpe tersdorf, pro 850 Nthl. 64. Johsnn Friedrich 
Schreibers, um den väterlichen Hofegarten in Boranſeifersdorf, s 
176 Ribler. 65. Wilhelm Feiges, um das väterliche Bauergut in 
SOSixlachsdorf, pro, 2450 Rthl. 66. Johann Gottlieb Steinchens, um 
5 Gottlieb Scholzes Freihaus in Ober⸗Polkau, pro 36 Rihl. 67. Gottl. 
Jaͤckels, um Benjamin Täubers Freihaus in Ober⸗Wernersdorf, pro 
150 Rthle, 68. Dieſes Taͤubers, um Ehrenfried Aſſers Hofegarten, 
pro 45 Rihl. 69. Gottlieb Haudes, um Gottfried Keinkes Freyhaus 
daſelbſt, pro 190 Riehl. 70. Goßtfried Mehwalds, um Gottfr. Bohms 
Hiofegarten in Merzdorf, pro 790 Nihl. 71. Gottfried Keinkes, um 
Gottfried Jaͤckels Freihaus, pro 400 Rihl. 72. Carl Schuberts, um 
Benjamin Hoffmanns Hofegarten daſelbſt, pro 299 Nö lr. en % 
a en 


N 
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539. Dieſes Ruͤfflers, um Gott, Freudenbergers Freihaus, pro 399 Rh 2 = 


— 


— — — 
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Goclleb a Unt Earl Sigismund Aſſers Banuergut daſelbſt, pro 


8 Nil. 74. Benj. Hoffmanns, um dieſes Gut, pro 26 50 Nhl. 


Beate Schmidt, um Gottfried Böhns Srengans daſelbſt, pro = 


Br Nihlr. 76. Chriſtian Gottlieb Schmidts, um Johann Gottfried 1 


= Freyhaus daſelbſt, pro 330 Rt, 77. Johann Friedrich Bohms, um 


Johann Gottlieb Mehwalds Freihaus daſelbſt, pro 228 Rthl. 78. Ma⸗ = 
via Juliane 1 um Benjamin Walters Freyhaus daſelbſt, pro 


320 Rthl. 9, Chriſtian Schwarzers um Johann Chriſtoph Fritſches 


SGhroßgarten in: Tbengsdorf, pro 919 Rthl. 8. Gottfeied Opitzes, um 
Carl Gottfried Schuberts Althaus daſelbſt, pro 17 Athl- gr, Elias 

. Adolphs „ um das Gottlieb Littmannſche Freyhaus in Puſchkau, pro 
160 Rthl. 82, Gottlob Hoffmann, um Gottfried e Hofegarten : 


in Grunau, pro 195 Nih. 


) Wartenberg den 6. Juni 1816, Bey Se Giefigen fürſtl. 


8 Eurlandiſch freyen ſtandesherrlichen Gerichte ſind folgende Kaufverhand⸗ 


kungen uber Braliner Stadt⸗Pertinenzien zur Confirmation gekommen; 
1 Kauf der Suſauna Konczok geb. Adamek, nm die Braliner 


8 n Doffeflion No, 117.) pro 15 Ne 


TER: 


450 un 


2. Des Franz Kapitza, um Die Braliner. Seele No. 1 3 5 ie 


Des Matheus Kuh, um die Brel Hoffen. Niro, 135 


Sn Brhei, pro 65, Rthl. 


4. Des Jacob Sog 5 um eine Wiese jr Nro. 1405, pre 


BR 5 80 Kehle... a 
5, Des Aneon Kieras, um ein Se Acer von de Si Das 1 = 


a 185 Rebe 


_ vu 226 bk 


ae Des Philipp Kela, um ein Saut Abe von . 1 . bre 5 
88 Kehl. : 


7 Des. Thomas Grüt, um ein Sit Acker von 5 Stele 


No, 1 A., pro 67 Kehl, 12 ger 


8. Verreich des väterlichen Hauſes und Garten de. 7. Vorſtadt 


5 an = Johanne Menzel, fie Too Rthl 


Des Albert Malek, um eine Bil ask einen arten, von 


.. 43,, pro 200 Rthlr. 


LER a er pofeffion No. 120 b. an bie Maria Kolo, | _ 


116 de 


= Ca.? 3 


11. Des Fan ©: of, um bie er] Men’ Nie, 120 925 * i 
230 Rthl, 
12. Des Bärtet Greſſer, A die poffſſon Ro, 34. und 855 
pio 1130 th, > 
55 Der Darin Linke geb. b, uin die 9 ten Mo. 18. 5 
2 ne 155 Riß. 
N „Fͤͤrſil. Cutländiſch fnfandeegerttiches Getichr. Sasſadius, 
= 55 * Reufan den Sten, Sul, 1816, Das Könige: Seadıgerich 
ing 199 er 
Sr K. Den Kauf des Schotufeinfsgere e um den either 
Garten pro 100 Rih. 5 
2. Den Kauf der verwit, Frau nahes 15 Debra, 


um ze Oſſigſchen Garten, pro 200 Rib. : 

: „Die Zuſchreibung des von dem Topfergeſellen Bothe aus dens 
ag ce Nachlaſſe angenommnen Hauſes fub No. 123. 5 
Die Zuſchreibung des von dem Johann Chriftian Foͤrſten aus 


. tem mütterlichen Nachlaſſe angesommnn Hauſes ſub No. 246. 


8. Die Zuschreibung des von der Sch fferwittwe Klinitzke aus dem a 


= mar: tal, Nachlaſſ: anzenonmnes Hauſes fub No. 74. 
6. Den Kauf des Schuhmachers Ertel, um des Sie Sade 


< ſche Hans fub No. 148. Aro 300 Rihl., und, 


7. Die Zuſchreibung des von det verwit. Frau Senate us 
Apotheker Freude aus dem marital. Nachlaſſe augsnomwnen Hauses 


= Ind No, 199; bierdurch oͤffentlich bekaant. 
) Brieg den 28ſten May 1816. Bey dem Koͤnigl. Burg⸗ und 


a Stiſtsberichtsamte bieſelbſt find ſeit dem z. Januar 1810. ‚aadfegende 


Kaufe gerichtlich conſtemirt werden: 


Limburg „bro 600 Rthl. 


1, Des Gottlieb Gaͤbel, um das väterliche data, Basti 


5 zu Laugwie, pro 1520 Rth⸗ 
21. Gotttieb Kleiomichel, um das oitetiche cbm Bet 


zu Schönau, pro 1400 Rih . 
3. Des Gottlieb en um di vöͤterl. Colonteſtelle au Neu⸗ 


4§᷑. Daniel SAN. um bie Hine Co⸗ onietelle daſelbſt, pro 
9000 Rißl. 
um ſeines Vaters robothſames 


. Daniel Wilhelm Bilge 
; Baurgit in Bankau, pro 850 Nhl. 6, Jobaug 
j 5 


Dee 


8 (20780 = 


65 Artaud George. Woblfarth, um des Mitar Menden Erb; 
bees zu Briefen, pro LoooMtfE 


7. Goltlieb Adele, um feine Vaters toboihſames Bauergut zu 


ende, pro 600 Rth. 


8. Ehriſtian Spisbler, um die Mätzerſche Gärtnerſtelle ju Trhaps 


rn pro 194 Rth. 


9. Gottfeied Eindner, ı um die väter!, kobothſame Gerin erſtele zu 


Paulau, pro 300 Rth. 


10. Carli Friedrich Köster, um, die elterliche Bafremüßte in 


Bites, peo 250 Mehl. 


11. Des Daniel Werft, um die Martin Neugebauesfhe tobe, 5 


ſame Gäͤrtnerſtelle zu Paulau, pro 280 Rthl. 


12, Gottlieb Wolff, um des Stellmacher Mieiſches bobelhhemes 


Angerhaus zu Michelwitz, pro 197 Rth. 
13. Carl Mix, um des Chriſtian Kikſchners orbäusterfite zu 
Schmattawe, pro 250 Nthl. 


14. Johann George Mikoſch, = um die vöterich Sänsterfiele zu ä 


Scheidelwitz, pro 21 Rih. 8 gr. 4 
gs. Christian Hurter, um des chien Alkmanıs Eröfämien 1355 


zu Linden, pro 900 Rh. 


16. George Kynaſt, um des s Hilter Ferfpans 1 


Schmartawe⸗ pro 240 Rt: 


1 Schoͤnfarber Guſtav Jahr, um feines. Bruders Goal a = 


Jabe Schönfärbe auf der Mühl: Juſel zu Brieg, pro 8000 Riß. 


181 Der verwwit, Müller, um das Chriſtian Haffmanalche Be 


Angerbaus zu Bäryderf, peo 195 Rthl. 8 gt; 


19. Des Jobaun Friedrich Schwat er, um Job ang Susi Sal. z 


les roborhſames Bauergut zu Linden, pio 2277 Red. 1 
20. Johann Schoͤnfelder, um George Herimanns voborbfämee > ; 


Angerpaus zu Scheidelwiß, pro 200 Nhl. 


21, Fiſcher David Benjamin Kahhrt, um das pers) Haus 


auf der Mühl⸗ Jaſel zu Brieg, pro 260 Habt. 


22. Gottlob Zimmermann, um feines Vaters N Giledrich f . 


Zimmermanns freies Banırgur. zu Schoͤnau, pro 2500 Rib. 


23. Gortlied Schönflier, um des Johann George Salz “obere = 
bm 8 zn Papi, pro 1200 an sem ehe b 


» (2079 „ „ 


: 1 24. Ehren Birne 5 um das Chrinian Gib been 
zu Kaugwißz, pro 3943 Reh). ; 


25, Fliidiich Goy, um Gottfried Gruner tobetſames Valet | 


2 zu Coradswaldau, pro 1300 Nthl. 
56. Gottlieb Wutſchke, um die oirerliche bobetbpu Öfetnerfite 


zu Shöuau, pro 250 Rthl. 
27. Der Maria Elſſabeth Gäbel, um ibtes n Manne 


Freygertnerſt: lle zu Conradswaldau, pro 250 Mol 8 . 
28. Jotann Friedrich Hiher, um des Chriſtian Merten tobotk⸗ 


ſames Angerbaus zu Jaͤgerndorf, pio 25 Rtbl. 


>29, Chriſtſan Scholz, um des Jobann George Ehleſches toborß⸗ f 


ſames Bauergut zu Pampitz, pro 1200 Nithl. 


30. Gottfr. Gruner, um des Chriſtian Scholz voborhfames Bauer = 


ge zu ‚Conrarswaltau, pro 1200 Ribl., 
31. Gottfried Haupt, um des Gottlieb Se kobehſames 


Vauergut zu Schönau, pro 2150 Ribl. 


22. Gott ieb Milde zu Jaͤgerndorf, über. eine von dem Bauer! 


ute Nero. 4. daſelbſt erkaufte Hufe Acker, pro 400 Nihl. f 
)Herenſtadt den 8ten Juni 1816. Bey dem Domsinene 
- Suflizamt Herenſtadt find vom x. Jan,. bis. ut. Juni 1816, nach- 


ſtehende Kaͤuſe conſirmirt worden: 


Heidchen. 1. Des Fiſcher = über das Spare, ngegaus Br 


No. zo., pro 60 Rtbl. 


Woidnig. 2. Des Frauke, aber die vaͤterliche Dreſchgürener⸗ 8 


ele No. 17,, pro 24 Rthl⸗ 


Bobile. 3, Des Hampel, äber das Bauethül Pin 33,, % 


200 Nil, = 
Dito. 4. Die May, be das ngerfaue Do, u ve 


1 go Reile 
Dito, 5. Des dies, über das Veni Nr, 55 be 


ö " 1000 tthlr⸗ 


Klein! Saul. 6. Des Becker, uber das Seepbanengut me. 219 a 


pro 750 Rh 
Bartſchdorf. Bi ‚De Sant, über dir Colonie No. Zu bis 


1500 Ab 8 „ 
| „„ 8 Koͤnigs⸗ 


= ae es 


Komet 35 Ds Sgelkrberg, ai das ebe a, U 


>20 400 Ref, > 
Duchen⸗ 9 Des Hueſbe, über die Weekend Are. 5 7 
. pro ‚299 Mißl. 
105 Des een 180 gabe, aber 10 Morgen 19 = Don. 
Forſtland, für 333 Rep. 
l Des Tcchuſchke, über 1 Woher 28 UR. Dom. Sefa 
für 39 Rib. 12 8. f 
, 12 DE. Uebefetb, übe 3 ; Morgen Domaine eln, pie 
= „138. Ber neh PR 
= Er Des wiel, übe das Eu) der de. eee, do 
ee 400 Rihl. 5 
Sn Ober Gtegan der 20. Jusi 2816 Bey von: m eden ng 
= Seid, der Stadt ſind nachſtebende Käufe eonſirmitt worden: 
ee 1. Der des en Dobler Wige Ales eine a 
an, 500: Rıubt.. Zu BZ 
2 Dogs Jacob Dittel, 785 ein Haus, pio 4353 Ru 
3. Des Ludewig Schwarzer desgl., pio 450 th. 
4. Des Gerichts Aetuarius Gran Aten, e biste 
= "Otmnhöete, EN ET in ee 
5, Des Jettel Moritz Löwe, "über ein RR 910 2100 Kb. 
Gr Cbriſtian Beyer, über ein. Stuck Acker, pro 228 tb. 
5 . Are Des Valentin Robitzer, über ein Quart Acker, pro 90e Riß. 
. Franz Schneider, über ein Stück Acker, pro 200 Rib. 
. Des Johann SEN, über, ein e 1 bro 
850 Ribler. 14 5 
in ce Der Dorian” Wimste, uber ein S a, pro 
450 Rißhle. 
e Mel: Der des Sehon nem, üben ein Alena, ler, die 
Er u Reßlr. Be 
SIEH ben den 20. Susi re ar Fehden d Bar: 
fein. auf der Glogauer Vorſtadt auf dem Steinwege belegeges ee 


No. 18. an. ie Sum: on en lei 18 2er Be En 


| Canan, )) er er 
3 CCC en = anbau 


EN 
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Anhang zur zweyten Beylage 
VN xo. XXVI. des Breslauſchen Jutelligenz⸗ Blattes 
% 8 
„„ AVERTISSENMENrC 
. *) Breslau. Sechs deutſche Lieder, ‚fürs Clovler, componlt von der 


x 2 * 


— — — — 2 


laͤngſt als Kuͤngllerin ruͤhmlichſt bekennt en Frau b. Tſchierscky auf Moſſelwitz, gd 


von derſelten dem Frauen- und. Maͤdchen⸗Vetein zum Beſten binterbuebener Wuüt⸗ 
wen und Walſen gefallener Krieger verehrt worden und nunmehr an Druck er ſchie⸗ 


nes. Der Kunsthändler Herr Foͤrſter auf der Bruſtgaſſe hat aus uneigennatziger 


Gefaͤlligkeit den Verkauf guͤtgſt uͤbernommen, welches dem kunſtliebenden Pabliko I: 


tronen, Braunſchweiger und itufienifche Salam N 8 
MNMudeln, Maraſchino, weißer SyrupArtak, Punſch⸗Eſſenz, holländischer, Schwel⸗ 
ier, Lunburger und Parmaßin⸗Käſe, marinirte Peeringe, Borſnas⸗Cagaſter und i 
Po rlorſco in Rollen und alle Sorten geſchnittener Cagaſter ißt zu boden bey 


mit dem Bemerken bekonnt gemacht wird, daß der Prelß 12 ggr. Cour u. 
Beeslau. Londner Porter Bier Cppers und Graves Wein, Buͤck⸗ 


inge, Preßgaͤnſt, Caviar, Sardellen, Capern, Dllven, türkiſche Haſelnoſf, 


Felgen, Roſinen ohne Koͤrne, große Dattein, ferne Proveneer II, Meſf ner Ct⸗ 
Wurf, Maronen, alle Sorten 


55 F A Stenz l jun. 
„Brest an. Einem bohen Adel und hochzuverehrenden Publiko empfehle 


i 5 ich mich mit alen Gottun gen oo Hüten zu jedem beliebigen Preiße mit der Verſt⸗ 


cherung, daß jeder der Herren Käufer die vorzuͤgliche Güte >berfetben außer allem 


Zweifel finden werde. Auch werden Beſtellungen bey nur angenommen, und zar 


„ bedungenen Zeit die diesfͤln gen Abliefernagen gewiß prompt eleiſtet Werden. 


IJ b. Oblnaun, ‚Bürger und Hulmachermielſſer, 
am S adthore in Pio. 1751 N . 


D reslan den a pſſen Juni 1816. Eine Reiſe nach Reinerz entfernt 


iich auf 4 bis 5 Wochen ven Bresſau. Die Herren Doeto en Krocker jun., La⸗ 


PERS 


chel und Guttentog werden die Güte haben, meine Geſchaͤfte waͤhrend meiner Ad» 
we ſenhelt zu fuͤhren. J nn DARUNTER. 
Breslau. Ganz friſch iſt eben wieder angekommen; Selterbrunnen in 


ganzen Flaſchen a 12 ggr. Cour, die balbe 7 gar. Cour. Cudower die Floſche 


12 sar Mz. Reinerzer a 10 for. Mz.; Flinsberger a 10 ſgr. Mz.; Altwoſſer 
a 12 ſgr. Mz. Auth ii noch zu haben: i die 
D = 2% , : laſche 


x 


Flaſche zu 2 for: Die; Eger Brunnen die Stafige zu 26 und 12 sor. My; und 
Pyrmonter dle Flaſche zu 32, aß und 20 for. Mz ben. ER 


hiermit aufgefordert, 
ſchriebenen Gerichts am 


„ Soöͤnigl. Preuß, Gerichtsamt des vormallgen San dſfts. 


zuzeiget, rt ß fie nach erfolgter 
neuen Beſttzer, und ka fo welt fie die rundſtücke et re 
weiter werden gehört werden, und wird überdies no 
geuen Gläubiger bie Warnung nach h. 35. Tit. 52. Thl. 1 


4 2% 


„Leobſchütz den stften April 1876. Das. fürfttich bithten 


Preuß Majers Carl be Schmidt auf Aftenſta 


CVVͤ ne =. 


nannten Nachlaß; 155 den agſten August c. Vorwlltahs um 10 Uhr in + . 
fuͤrſtlichen Commiſſſonszimmer hieſeldſt entweder in Perſon oder durch hinlänglich 5 
unterrichtete und legitimirte Be vollmächtigte, wozu in Ermangelung der Dekgunt⸗ 
ſchaßt die Gerichts ⸗Aſſillenten Laatner Schwenzner und Klofe vorgeſchia hen wer⸗ 
den, vor dem Deputirten der Sache, Herrn Juſizrath Heimann, gehörig anzu : 
melden uns deren Richtigkeit nachzuwelſen, oder zu gewärtl gen, daß die in kte / ein 
Termine ausbleibenden Gläubiger aller ihrer Vorrechte verluſtig erklärt und mit 
hren Forderungen an dasjenige, was nach Beffiedig eng der ſich gemeldeten Glau- 
biger von der an die Erben zu verabfolgenden Veclaſſenſchaftsmaſſe arg? bleben 
i möchte, e vir wieſen werden. 

Das Färſf Lichtenſt ia Troppau⸗Jägerndorfſche Sürfienepumg- Gericht 

Preuß. Antbeils. Schiller 

Glatz den gren May 1816. Da das am Viehwege zu Niederhangsdorf 

belezene und auf 200 Rthl Cour. gewürdigte Peter Halbigſche Acke ſtück u Wege 
der freywilligen Subhaſtatlon verkauft werden ſell und hierzu Terminus lleſta⸗ a 
tions untcus et peyemtorius auf den gten Auguſt früh um To Uhr bor uns an ge⸗ 
woͤhnlicher Gerichtsſtelle in der Gerſchlskanzſey zu Niederhannsdorf anfleht, fü wurd 
ſolches ſowohl den Kauf uſtigen zur Abgebüng ihrer Gebothe, als auch den unbe⸗ 
erna i zur Waähruehmung ihrer Gerechtſame hierdurch eren 8 
W 5 BEER 


Dias Patrimonial⸗ Gerlchtsamt vou Nieberhannsdorf, ee 
8 den 1zten April 1816. Es wird von Seiten des Pieemern i 
® Brandſchen Gerichtsamtes wer Stranzer Güter hierdurch dekannt gemacht, daß 
die Hyvothekenbücher der Dorfer Alt⸗ Stranz, Neu⸗ Strauz und Waldvorwerk 
Glogauſchen Creiſes auf den Geund der Darüber in der Registratur vorhandene⸗ 
und der von den Beſitzern der Grundſtücke einzuziehe enden Nachrichten angelegt unn 
regulirt werden ſollen; es hat daher ein jeder, welcher dabey ein Intereſſe qu had 
ben glaube, und feiner Forderung die mit der Jngroſſation verbundenen. Vorzugs⸗ 
rechte zu verſchaffen gedenket, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termin⸗ 
den sten Jult d. J. und dle folgenden Tage in Stranz einzufnden. ad ſeine⸗ etwas 
nigen . näher anzugeben. = 
Baer Das Hauptmann v. Brandſche Gerlchtsamt der Stele 1 75 
nene u . > 
G la a6 den osten, May 1816, Da das auf dem Ringe fab No. 12. hle⸗ RE 
ſelbſt belegene n fur Kaufmann Simonſchen Conchremafe gehörige und auf 
1479 Rthlr. 10 for. Ebur gemürdigte Haus im Wege der nothwendigen d 
ſtakton verkauft werden ſoll, und hiezu Termint licitattonis auf den 28ſten Funk, 
soſten Juli und peremtorte auf den zoffen Auguſt d. 55 früh um 10 Uhr vor uns 
an gewöhnlicher Gerichts ſtelle auf dem hi. gen Rathhauſe anſtehen fo wird ſolches 
ſowohl den Kauflufigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten 
Realaläubigern zur Wahrnehmüng Be Gerechiſame hlerdurch bekannt gemacht. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. > 
9 Amt Lie benthal den L Aten Junk 1816. Auf erfolgte Erbes Eut⸗ 25 — 
ſagung eroͤffnet hieſtges Königl. Juſtizamt Concurs über das lediglich im Werthe el⸗ 
nes auf sg ale Courant gerät 5 Niro 3 in e e 


koͤwen⸗ 


7 


| Poivie 


een, e 
Aksswenbergſchen Ereiſes gelegenen Hauſes beſlehende Vermögen bes Ni deen bär 
gerlichen Schuhmachers Joſeph Wunſch; beſtimmt einen Termin o wohl zu Ans 
meldung ſämmtitcher⸗ Nialanſprüche an den Cridartum; als auch zum Verkauf des 
Häuſes auf kuͤnftigen gien Auguſt c. als Freytazs , wo Glaͤubige und Koufluſtige 
RR fruͤh 9 Uhr an hie ſiger Amisſſelle eis finden, erſtete nach erfolgter Juſtificatton 
ber Auforuͤche ihre Befeledigung, beym Außenbleiden hingegen die Prätluſt ion, 
und letztere den Zuſchlag gegen dos Meiſtgeboth gewaͤrtigen konnen. Alle, welche 
pim Eribarto Geld oder Sachen hinter ſich⸗ haben, müͤſſen ſolch 6 mit Vorbehalt 
x lbres Rechts beym Beruf deſſelben ins amtliche Depoſtt rium einliefern. = 
ER Koͤmal. Preuß Juſtt zamt . 
PER 5 Friedtand den agſten April 1876. Das Girichtsamt der Hertſchaft 
8 Friedland ſubheſſirt Schulden halber das nach dem Bäcker Jokod Jack ſch hinter⸗ 
bliebe ne, ſub No, 88. zu Frſed and Falken dergſchen Creiſes belegene, auf 145 Rth. 
Courant gericht ich obgeſchaͤtzte Dominialh us nebſ Backgerechtigkelt „ und ladet be⸗ 
a und zahlungsfaͤhlge Kaufluflige: zur Abgabe ihres Geboths unter Vel ſicherung 
des Zuſchlags an den Meiſtbtethenden auf den 26. Auguſt c. Vormitlags um 10 Uhr 
in die Gerichtskanzley zu Friedland ein. Zugleich werden die unbekangten Verlaf⸗ 
ſenſchafts⸗ ⸗Glaͤubiget i iim obgedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen ge⸗ 
hioͤrig zu, Hanibiren. und zu beſcheinigen hlermit ange wieſen; ene per don 
der a bänzlich 1 ausgeſchloſſen werden. = 
TE Das Gerichtsamt der Herrfiafe Friedland. re 
0 9 Worten berg den naten Jun 1816. Es fol der zu Baldowitz War⸗ 
tenbetgfchen Creiſts bey Groß Friedrichstabor an der Kempner Straße belegene 
Kretſcham auf Antrag der Es beu oͤffentlich an den Meiſtklſethenden verkouft werden. 
Es gehoͤrt zu demſelben ein Ackerland von 2 Morgen 20 IR: ‚ und, an Wirfenland. 
2 Morgen; dieſe Befigung iſt auf 146 Rıblu, adgeſch atzt worden. Terminus zum 
oͤffegtlich Verkauf ift auf den 27 Ren Augui c. peremtoriſch ange ſetzt. worden. Es 
' meiden dapers Raufuftige, vorgeladen, an gedachtem Toge Bo: mittags um 9 Uhr 
an zeley des unterzeichneten Gerich samtes ja erſcheinen, ihr Geboth zum 
„ zu geben, worauf ſodann der Meiſt⸗ und Beſibieihende den Juſchlog zu 
E gewärtigen hat. Die Taxe if ſtets ia der Ce inzeley durchzuſehen. Zu gleicher Zeit 
werden alle und jede! welche an dir ſem Fzadum einen Anſpruch zu haben vermel⸗ 
8 nen, vorgeladen, in oben erwähnten, Termino zu erſcheinen, um ihre Prätenſa zu 


Ignidiien und zu juſtifieiren, und ſodann rechtlichen Beſcheld zu gewärtigen, mit . 


der Verwarnung, daß diejenigen, weſche ſich nicht gemeldet haben, mit ihren For / 
= delungen pedetnbire und ihnen ein ewiges Silüſchweigen ‚aufgelegt werden wird. 


e aurlänoiſch freh 3 Cammer⸗ Satipamt; Rn 


e 7 ; EN BIT Yes ; 0 3 


chen⸗Acker, welche nach der von dem dortigen Magiſtrat aufgenommenen Taxe, mit 


zusammen auf 410 Rthlr. Cdur gewürdiget worden, auf den Antrag eines Real⸗ 
gläubigers unter Einwilligung des Beſitzers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤf⸗ 
ſentlich fellgebothen; weshalb Kaufluſtige, Biethungs⸗ und Zahluhgsfähtge bier ⸗ 
mit eingeladen werden in dem dieſerhalb auf den 1 6ten Jult c, peremtoriſch ange⸗ 
ſetzten Biethungstermine Vormittags 10 Uhr in hiefiger Amtskanzley zu erſcheinen, 
ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß beſagter Fundus nach vor 


„ ð 0: 

ä Sonnabend den 29. Fun id 

Auf Sr. Königl. Majeftdt von Preußen ıc. m. 
allergnaͤdigſten Special- Befehl. 
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Zu verkaufen. 


Breslau den gten May 1816. Von Selten des Königl. Juſtizamtes 10 


St. Vincenz wird die in Hundsfeld Oelsſchen Ereifes Nro. 67. belegene Johann 
Gottlieb Eberhardtſche Brandſtelle nebſt dazu gehoͤrigen Garten und 2 Morgen Kir⸗ 


Inbegriff des laut Feuer⸗Societäts⸗Cata ſtri auf dieſe Stelle repartirten 150 Rth. „- 


gängiger Einwilligung des Extrahenten dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen, auf nach⸗ 


x 


> 


herige Gebothe aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. Die darüber: 
aufgenommene Tape kann ſowohl bey dem Magiſtrat in Hunds feld als auch im hie⸗ 
= ſiger Amtskanzley eingeſehen werden. : 2 


Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincen Jungnitz⸗ 


A : H : i 

Breslau den oten Februar 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadige⸗ 
richt ſoll ad Inſtantiam des Könige, Stadt⸗Waiſenamts das zum Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Bürgers und Diſtillateur Johann Geerge Mader gehörige, auf der Weis⸗ 


gerbergaſſe ſub Nro. 331. belegene, a 6 pro Cent auf 2383 Rthl. 8 gra, a 5 pio 
Cent aber auf 2860 Rihlr. Courent gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus in Terminis den 
zoften May 1816., den 2äflen: Juli, peremtorie aber den zoſten September al & 


Vormittags um 10 Uhr im Wege der nohwendigen Sub haſia ion oͤffentlich verkauft 

werden, Saͤmmiliche beiigfähige Kaufluftige werden demnach hierdurch aufgefor⸗ 

dert, ſich zu der vorbeſtimmten Zeit. vor dem hierzu ernannten Commiſſarſo, Herrn 
Juſilzrath Witte, ohnfehlbar einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wor⸗ 


nach alsdann obgedachtes Haus in dem letzten Blethungstermine nach vorhergehen⸗ 


der Genehmigung der vormundſchaftlichen Behörde dem Meift> und Beſtbierhen⸗ 


den ohnfehlbar zugeſchlagen, auf dle nachherigen Gebothe aber keine weitere Ruͤck⸗ 


ſicht genommen werden foll, Uebrigens dient zur Nachricht, daß die diesfällige 
Taxe am hieſig 5 5 

Breslau den Jgten Februar 1816. Das der perehel⸗ Steuereinnehmern 
Anderſſon geb. Gammert zugehörige, hinter dem Chriſtophori⸗Kirchhof ſub No. 981. 


en Rathhauſe zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſet en werden kann. 


gelegene, und von der geordneten. ſtaͤdtiſchen Bau⸗ Commiſſion auf 6800 Rithl. zu 


5 pro Cent 


— N 
1 


\ 


} 
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3 pro Cent, und 5666 Rthl. 16 ggr. zu 6 pro Cent gerichtlich abgeſchatzte Haus 
fo in Terminſs den zoflen May, den zıften Julk und den aten October 1816, 
Hey dem hleſtgen Königl. Stadtgericht öffentlich an den Meist und Beſtbiethenden 
berkauft werden. Die befigtähtgen Kaufluſtigen werden daher hierdurch aufgefor⸗ 
HDert, ſich zu der angegebenen Zeit, beſonders aber in dem letztern auf den 2. Oc⸗ 
Kober e. anſtehenden Termino lleitationis peremtorto Vormittags um ro Uhr vor 
dem hierzu eordneten Eammiſſ⸗ Alo, Aber Juſtizrath Witte, einzufinden, ihr 
Geboth Data ußpulegen, hiernächft aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Bieſtbiethenden der ausgebethene Fundus durch das zu eröffnende Adiudicatlons⸗ 
4 Erkeuntalß zugeeignet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤ⸗ 
ſchüng der ſämmitlich eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
krungeh verfügt werden wird. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die aufgenom⸗ 
: mn Lare zu jeder ſchicklichen Zeit am hieſigen Rathhauſe nachgeſehen werden 
kann. N Zum Koͤnigl. Gericht hiejiger Haupt: und Reſidenzſtadt 
„„ verordnete Dlrector und Juſtizräthe. . 
* Breslau den sten Januar 1816. Kauffuſtige koͤnnen die aus einem 
Vorder und Hintergebaͤnde, Garten und einem Fleckchen Acker von 252 Ellen lang 
und 78 Ellen breit beſtehende, auf 5054 Rthlr. 20 fgr. Courant gerichtlich abge⸗ 
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ſchaͤtzte Carl Benjamin Goldbergſche Erdftelle ſub No 27. vor dem Ohlauer Thore I 
hierſelbſt, welche zu elnem Caffeeſchank ſehr bequem eingerichtet it, als Meiſtbie⸗ Bi 
hende und Beſitzfahige nach zu ertheilender Genehmigung der Realglaͤnbiger in N 
Termind den 30. Juli c. Vormittags um 1 Uhr in der Erbſchoftiſey vor St Maus 1 
kitz, im Zepter genannt, käuflich an ſich bringen, auch kann die Taxe daſelbſt, fo 1 
we bey dem hieſigen Königl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtevamte und dem unterzeichne⸗ En 


sen Geticht auf der Mahlergaſſe No. 1589., nachgeſehen werden- 8 j 
i JJ 
„CC Syn range ee ] Schramm; f 17 
) Breslas den 1% März ige. Von dem Kong Gericht ad Er cl. 
Lam in Breslau iſt der 26. Yugufl e. Vormittags um 10 Uhr anderweitig pro Ter- 
mino lieitationis auf die zu Neukirch fub Nro. 37. gelegene auf 44 Nehlr. Cour. a 
abgeſchaͤbte Gpt.frled Wandlomefpishe Dreſchgärinerſtelle angefegt worden, wozu 
ER Fenn e 8 5 Ir 8 Gedoths mit Bezug auf das diesfaͤlige Cltaterlum 
om 2 ˖ſtelle e vorgeladen werden. a 5 3 
ine en, Königl. Gericht ad St. Clarum Hold ! 


ge Schemarten May 1816. Das Bauergee Niosarugnlafkerwig,. 
J)))))))V%)%%%%%% ͤ ů Mefbier 7 
henden öffentlich verkauft werben, Jahlungsfähige Kauſtuſſigenwerden dahen 
Hhießimif aufgefordert, an dieſem Tage Vormittags 9 Uhr ſich auf dem herrſchaltts 
chen Hofe zu Paſchkerwitz eingufinden, ihre Gebolhe abzugeben und zu gewärtigen, N 


X x daß das Gut dem Meiſtdlethenden werde zugeschlagen werden 


DREIER GBeerichtsamt von Pafchfernin, Hl 
ame zu Staͤdtel, tapirt auf 5 4 Ahle. 7 for. 6 b., wird auf den Antrag des 
Beſttzers in Terminis den zgſten Juni, 28ſten August und sten Novemb er d. J. a 

Iͤffentlich zum cee wozu Kanſtuſtige eingeladen werden. Ba, 4 


. Königl. berjoglich Eugen? Wüörtenbergſches Gerichtgam e 
re a ee a N 
Ei 2 Gr 05 


2 (297) 8 „ en 


ar Schmiedeberg den 14ten May 1816. Nachdem von uns die nothwen⸗ 
bige Subhaſtation der ſub No. 83, zu Dlitersbach beiegenen auf 2387 Nthl, 19 far. 
gewürdigten Mahlmüßle des Müllers Johann Benjamin Jüotner verfügt, der der 
kemtoriſche viethungstermin auf den 23ſten November a. c Vormittags um 11 Uhr 
anberaumt worden; ſo werden Kaufluntge hierzu vorgeladen. 
a SEHE re 5 Koͤnigl. Preuß. Land und Startgericht, ; 5 
Gufſitz den aoſten Mah 1816. Auf Antrag der Chriſtian Kegöſeſchen 
Erbintereſſenten, ſoll deſſen hieſelbſt fud Pro. 28. belegene „auf 130 Nthl. 17 09% - 
dioreſgerichtlich abgeſch ätzte Oreſchgärtnerſtelle in dem einzigen und letzten auf den 
Sten Auguſt d. J. kn her eichaftlichen Schloſſe anftehenden Termine den Meifl- And 
Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden, welches beſitz- und zahlungsfahigen Kants 
ſuſtigen zur Kenntniß gebracht wird. 8 
EN ET —Daoas Gerichtsamt. Adam. 
Scalung den 2 5ſlen April 1816. Dle von demErblaſſer, lſchler Carl 
Gotltfeſed Schettler, ſub Rio, 36. hieſelbſt nachgelaſſene Freyſtelle nebſt Garten, 
Wleſe und 20 Beeten Acker, im Werthe 300 Nthlre) wied hiermit Theilungs Hals 
ber öffentlich. ſubhaſtirt, wozu die Bielhungstermine guf den 36. May, 23, Juni 
und arſten Juli d. J. anberaumt worden. Kaufluſttge werden daher hierdurch 
vorgeladen, in den gedachten Terminen, beſonders aber in dem letzten Termine, im 
heerrſchaftlichen Schloffe vor dem Gerichtsamte zu erfihelten, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und des Zuſchlags zu gewaͤrtigen. „„ 
8 Leubus den sten May 1816. Die zu Bremberg im Jauerſchen reife 
gelegene, auf 453 Rthlr. 6 far. Cour. taxirte Freyhäuslerſtelle des verſtorbenen 
Ignatz Grun ſoll in Termino den 23ſten Jull 1816. an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden. Kauftuſtige werden hierdurch gutgeſordert, ih dub um Juhr In un 
heerſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphoff einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
zn getbaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung der 
Sr er 555 obervormundſchaftlichen Behörde dle Grünſche Stelle zügeſchfagen 
den dd. Yae es 
m 2. Könlgk Preuß. Gericht ber ehemaligen Leubußer Süftegüter- 
Brieg den 1gten April 1816. e Der en e Ken Subhaſta⸗ 
tion Toll der zu. Wichelwitz ſub Nro. 16, des- Hppothekenbuch belegene Gottſted 
Kayſerſche Freygarten, welcher nach der gerichtlichen Taxueauß pech Rihlr. 3 age. 
a 50 g von 


Sr 


4 pf. Courcgewirdfat-worden, iſt, verkauft werden. Zu dern End on Seiten 
1 des unterzeicbneten Juſtizamts ein einziger peremtorifchen Der min auf den 23, Jult 
d. J. Vormittags um 9. Uhr bieſelbſt in der umtskantley anberaumt worden, wo⸗ 
zu die Kaufluftigen und Beſſtfähigel durch eee Nene 00 Bekannk⸗ 
machung vorgeladen werden, daß die Tape in hieſiger Registratur während den 
Alrdeltsſtunden täglich nachgeſehen werden kann, die Verkaufs bedingungen hleſelbſt 


NT 


e ee dises 8 | 


„Konig, Preuß Dotnainens Jacßze ge dann. 


* 
8 


J dbrieg den 5tan Jude 816. Von dem leben Aönigl, Ober⸗Landes⸗ 
gericht find auf Anſuch en der betreffenden Vormundſchaft alle diejenige, fo an den 
Nachlaß des zu Oppeln verſtorbenen Juſtitiarlus Friedreſch I., woruͤber . 


> 


ſchafilſche eiguldationsprozeß eröffnet worden, und welcher in einer Actlomaſſe bon. 
232 Rthlr. es for. heſtehet, einige Forderung und Auſpruch zu haben vermeinen, 
oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie. binnen 9 Wochen ihre Forderungen 
mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch Ihrer Anmeldung dle Abschriften derer Ur⸗ 
kunden, worauf Re ſich gründen, beplegen, blernächſt aber in dem nunmehr noch? 
mals angeſetzten eiguldatkonstermin den 2 8ften Auguſt d. J. Vorminags um 9 Uhr 
vor dem Abgeordneten des Collegit, dem Ober Landesgerichts Auscultator Beh ⸗ 
ulſch, ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte Kelten, den Betrag und 
die Art ihrer Forderung umſtändſich angeben, dle Documente Briefſchaften und 
übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu 
erweiſen gedenken, urſcheiftlich vorlegen und anzelgen, das Noͤthige zum Prototoll 
verhandeln und alsdenn die gefegmäßtge Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗ 
urtelz dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ahrer Auſpruͤche 
gewaͤttigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vortechte verluſtig erklart, und 
„mit ihren Forderungen nur an bäsjenige, was nach Befriedigung der fich melden⸗⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe koch übrig blelben möchte, berwleſen werden ſollen. 
Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der 
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bey den Canion-Nebifioren nicht g „5 
die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefosdert; und da zu feiner Verältworkung ; 


nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens ge NO melden; fo wird gegen ihn as . 


Confiscation feed gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallend em 
gens zum Bellen des Fisci erkannt werden. 5 - 2 ns 155 5 
Roͤnigl Preuß Ober⸗Landesgerlcht ven Schleſten 


“ 


+ 22 AL | . „„ 
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mehr ſich im Auslande förmlich niedergelaſſen hat, zur Rückkehr dinnen 9 Monaten 


in die Koͤtigl. Preuß, Lande hlerdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Berantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den 30. December c. a. Vormitkags um io Uhr doe 


dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Oelsner anberaumt worden, zu ſelbigem auf 


das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beflagter in dleſem 


nes gegenwärtigen als auch künftig ihm este 


# “ ER i 


| derer gewohn ichen Gerichtsſtelle erſcheine, auf die angebrachte Klage gehörig ein⸗ 


ne 1 8 209% 8 el 
Sn Haren Jagen Wfendfac und Müller ſun. 8 0 werden, an un⸗ 


Haſſe, ihre Erklärung daruber, fo wle die Urſache ihrer Entfernung mit denen mi > 
ihrem Ehemann erzeugten beyden Kindern, beſtimmt angede, und hiernach 2 

weitere Verhandlung der Sache, bey ihrem ungehorſamen Auſſenbleiben aber 355 

en fie in Contumaclam verfahren, und bewandten Umſtaͤnden nach nicht nur auf 

1 8 5 der Ehe erkannt, ſondern auch der klaͤgeriſche Ehemann fuͤr den unſchul⸗ 

digen on erklärt ans felbigen die anderweitige eee, ene wer⸗ 
den Wird. 15 
83) Bren bau den 31ſten May 1816. Von dem Königl. Gericht Se Haupt 
und Reſidenzſtadt Breslau werden alle diejenigen, welche an Die, Verlaſſenſchaft RE 
des hieſelbſt verſtorbenen Doctoris Medieina Eraft Samuel Werner aus irgend 
einem rechtitchen Grunde einen An⸗ und Zuſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, ſich binnen einer gwoͤchentlichen Friſt, ſpaͤteſtens aber in Ter mino 
Uguldattonis peremtoxlo den 7ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
geordneten Deputato, Herrn Juſttizrath Beer, an unſerer gewohnlichen Berichtes 
ſtelle entweder in Perſon oder durch zuläßlge und mit gehoͤriger Information ver⸗ 
febeiſe Bevollmächtigte, wozu ihnen eventualiter die hiefigen Inſtizcommiſſarti 
Herren Klettke und Müller jun, vorgeſchlagen werden „zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 
kungen anzuzeigen und ſodann erforderllchermaßen zu verlficiren, beh ihrem Aunſ⸗ 
ſenbleſben aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für-verli 
ſtig erklärt und mit ihren Forderungen lediglich an dasjenige, was hach Befrfedi⸗ Be 
gung der ſich gemeldeten neger von der Mail e etwa übrig bleiben. möchte, wer⸗ 
den verwieſen werden. 5 4 
Hirſchberg den Hen Way 1816. Von dem unterzeichneten Koöntzl. Re 
Land⸗ und Stadtgericht wird der in dem ersten Garde⸗ Regiment zu Fuß geſtan⸗ 
dene nach der Schlacht bey Groß Goͤrſchen vermißte Soldat George Friedrlch 
Dittmann aus Grun n gebürtig auf den Antrag feiner Ehefrau Johanna Juliana 
geb. Opitz hiermit oͤffentſſch vorgeladen, innen 3 Monaten und, ſpateſtens in dem 
ayf der Zoſten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr e Biel auf 


dem hieſigen Rathhauſe dor dem ernannten Deputato, Herrn 5 und Stadt⸗ 
gerichts Aſſeſſor Thomas, in Perſon oder durch einen er Vollmacht 
berſehenen Mandatarium zu erſchelnen, ſich über fein aber l uffenbleiben zu ; 
verantworten und der weiters Verhandlung, bey feinem Ausbleiben aber zu ge 
wwaͤrligen, Baß. er für todt erklart und feiner Ehefrau de anpermeife wee . 
5 0 e wm EN werden wurde. Be 
Se Königl; Preuß, band, and Sautgeit. Ra 
5 28 ER Offener Arreſt. 8 De 
> Breston den 1 5 Mah 1816. Da Kr dae Vermdhe des büßen a 
. Megbetintın Wolff Meyer Peyerls wegen deſſen Unzulangllchfeit zu Befriedigung Er 
0 ‚feiner. Glaͤubiger unterm 28. May e. der Concurs eroͤffnet worden it fo werden 81 
alle diejenigen, welche von dem gedachten Erlbario ober deſſen Handlung etwas an 
SGelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuls 
Age Sahle in leiten haben 5 e angewieſen N weder an den ee 
8 0 . 


2 8 1775 


\ 
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Gemeinſchuldner, noch en irgend einem andern das Mindeſte zu verabfofgen ober | 


auszuzahlen, vielmehr ſolches längſtens binnen z Wochen vom 29. Juni an gerech⸗ 
net, mit Vorbehalt ihres daran haben den Rechts in das hleſige Stadigerichts⸗ 


Depoſttortun abzullefern, oder zu gewärtigen, daß das verbotwiorig Extraditte 


oder Bezahlte zum Besten der Negoctant Peperleſchen Coneursmaſß ander welt be⸗ 


getrieben werden, dle gaͤnzliche Veiſchwelgung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen 
den unausblelblfchen Verluß des daran habenden Unterpfandes odet anzeln Rechts 
abt ach sic ehen wid. „„ 


en Das Königl. Gericht ber Stabt, er 
ANERTISSEMENTS. — : 0. 


Preslau den aten April 1816, Von Seiten des Königl. Gerichts der 


2 EN: 


ehemal Vincentiner Sliftsgüter zu Breslau wird hlerdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Realgläubiger das de 


m Ernſt Wuheum Reinhard zugehörige, 


in Tſchechen Neumarktſchen Ereiſes belegene, aus den vorhandenen Wohn⸗ und 


Mirihſchafts Gebaͤuden, 2 fteyen und 9 robothfamen Huben Ackers zu Felde, 
6 Gaͤrtnerſtellen und dem Kretſcham beſtehende Lehnmännereygut, welches durch 


3 verſchledene Ortsgerichte auf 20,431 Rthir. 20 ſgr. 9 d'. gewürdiget worden, im 


Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich verkauft werden ſoll. Zu dieſem 


Zpweck ſind folgende Blethungstermine, als: der ate Juſi, der zte Sertember und 
der ste November c. angeſetzt; und es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige 


hiemit eingeladen, in den deſagten Terminen, deſonders in dem letzten und pere 
toriſchen Termine den Sten November c. Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Amts⸗ 


kanzlep entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die 


nähern Bedingungen und Zahlungs = Modalitäten zu vernehmen und ihr Geborg 


darauf abzulegen, demnächst aber zu gewärtigen, daß gedachtes Lehgwaͤngerep⸗ 
gut nach vorgaͤngiger Einwilligung der Extrahenten dem Melſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen, auf ſpater eingehende. Gebothe aber nicht weiter reſlectirt 


werden wird. Dle über das Gut aufgenommene Taxe kann ſowohl bey dem Städt‘ 


gericht in Neumarkt und dem Gericht in Icchechen, als auch in hieſiger Amtskanz⸗ 


ley zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. Uebrigens werden alle unbekannten 


"wid hie 
Niro 5 belegene Freygaͤrtnerſtelle, welche ortsgerſchtlich auf 348 Rthir, 20 gr. 
Courant tapiet worden auf den Antkag der Wittwe Hentſcheln und Vormundſch aft 


15 Real⸗Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna Praͤrlaſt et pers 


irperſo ey ihre Gerechtfame üotbehalten. =" urn sale N; 

Ä EN wg. N Gericht der ehemalkgen e 1 
r eee 
estar den ziſſen May 1816, Von dem un gene ee l 


rburch bekannt gemacht, daß die zu Roſentbol Bresla chen Ereſſes ſub 


: a ‚Nlentti hiermit vorgeladen jede, bleiden den aunoch im Felde ſtehenden 


öffentlich an den Meiftblethenden veraͤußert werden foll, Kaufluſtige und Zahlung s⸗ 


x fähige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dem hiezu anberaumten per emto⸗ 


riſchen Lleitationstermine auf den Toten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr auf 


deim herrschaftlichen Schloſſe zu Roſenthal einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag an den Meiſtbletbenden zu gewaͤrtigen. Hierbey werden auch 


5 die unbekannten Rralprätendenten mit vorgeladen, ihre Gerechtſame und Auf de 
1 2 5 5 i 5 en 3 AR 2 5 75 < . 2 j ii 2245 


N RR EN 
ÖLE ERS l 
7 


— 


& 


— 


8: (.2092.).. 8: 


bis zu diet San dem Gerichte anzuzeigen; e zu: genärkisen, daß fie so 1 


erfolgter Adjndieation damit gegen den neuen Be eiter und in ſo fern ſie den Fan⸗ 
SE weiter werden gehört werden. 


ittrich 
 Setaufte, Copuirte und Giflorbene vom 21. bis 27. Juni 1816, 
en) tg; te. \ 
Zu St. Ellſabeth. Des Königl. Regie ungs Rechnungs⸗ Roths und Soil 
Diesen Herrn Ernſt Rudolph Mucke T. Anne Wilbelnniue Louiſe Des V. 
7 Hälbelsmannes Deren. Johann Ludwig Mileent T. Eupbroſine. Fe⸗ 
18 W e an Handelsmannes Herrn Carl Gotelſeb : Starke S. 


1 an 


N St. ie laodatenae. ii Des B. und Runfsrechtinre gr ] ling 
8 S Maries“ Des B. und . Rn we Ae 
= robe Pauline 235 5 


5 St. 85 Saban 
75 e 15 Br 


z A ey a 
Copulirte. 3 
35 Eleonore Ebarlolte Frehbube. Der B. Ard eh lgändi: nen 
We mit Jol. Maria Eſabeth Of. i 
Seſtorbene 
en St: Ellfabeth. Des gender ale Ebbe om elſobeabanſchen Gpmmafi: 
Herrn Maxmilian Adolph Großmann S. Georg Eugen Oswald, alt 6 M. 
Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herrn Johann Wußelm Schneegaßß S. 
Friedrich Wilhelm Rudolph, alt 3 J. 3 M.: 
9a St. Marla dale. Der Bi und deen hen geben au mum 
che e e 8 „ eee ee 
30 St. ee .es ©: ind’ Sucmaherbgeiebeih Kurtz Ghefre Johanna Chats, 
RC "oa geh Schema, alt 81 J. Des B. und Schub machorz Mister. Athen 


Seele Des B. und Schneiders Cut! Withelim⸗Peſchel Ebel; 


Moſina Magdalena geb Famke, alt 


60 J Der al Heede 
Hope, alt 83 3 . 5 


Zu & Ghriſtophori. Der B. rn Bäche Johann Gotilleb Donat, 15 alt 7 ER 
chen dung Sn Sime 0 1 5 B. an di i 


Des B. Kaufe und Dandelemaane Heren Ein ö 


Das Geheime Juſtezrach Haig Rosenthaler e = 


755 . 3 


ie Be B. und Schuber e Helurich Blourock sk Jol. 5 


5 


ur 
x 


4 


NA 


2 0 20930 8 = 5 
Bey lage 


vom 28. Jun „% N 


n No xxVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Bla u | 


Sn Bere 5 75 
r 


5 


her hiermit aufgeferdert, ſich in den angeſetzten 3 Lieitationsterminen 
„„ oem een Juri e „ 
. den een , 
und beſonders in Termind peremtorſto N 
dien 28ſten Auguſt 1816. 


| des Vormittags mn Uhr auf dem hertſchaftlichen Schloffe in der geniößnfichen Ge 5 


vlchtsamtsſtaͤte elnzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewar tigen, daß dem 


85 Meſſt⸗ nod Beſtbiethenden benannte Grundhäcke in, Termine uſtimd gegen bare 
Bezohlung in Courant nach borherg⸗gangener Einwilligung der Poheſchen Wo mund, == 


ſchaſt adjudieiter, auf färer elngehende Gibothe aber keine Rückficht genommen 
ee en ee „„ 
ER Das Prälatin v. Stechowſche Schön waldauer Gerſchtsamt. 

5 „ 3.00 . 5 Brun, Juſiit. 


Zu berpachten 


9 Bre stau. Inu Verpachten it ein Rittergut „welches über 1 7 Schef⸗ 


fel Acketland und 800 Sid Scaafe und komplettes Zugvleh hat, nebſt 400 Rihlr. 
23 8 Er GE „Sboer., 


* 


e e 


ar 


Silber⸗, Mühlen⸗ und tenen. ihn w auf de Sbuhkre = 
8 N aut, eine Stiege hoch. 5 
i Ju veränretiohtren. ee 5 EN 
55 Dr eslam., den sagten Juni 18156. Montags den 1. gui, Werne 
dn 2 und Nachnitrags von 2 bis s Uhr we den a Herrengaſſe In 
Nia 24. ei ine a e hoch. perſchiedene Klei dungsſfäcke, worunter elne Müden, 
leb Wökunter en ee von Birnboumbolz mit 6 Slüheen, sie; 3 


> 


i en gmen: Halbeunde’Spitgelticht'd von. Austert Menpets, 
s e Nepoſttorlen;; Bettſtell'n, Diſche, ein. Bratenwender . 
an den Meifbiespenden gegen bare Bezihlung in küngendam > 
rt werden. RE % 
Dienſtags als den 2. Juli werde ich auf den ehh Age 5 

en Gelgengähchen in Nro. 578. zwey Stiegen hoch ein ſchoͤnes Meubdle⸗ 

f Fobagont⸗ und Leleuholz, . Betten u. 8 gegen u bote 
e | 
Be * B sion ee 1816. Den 2 ns b ee a BE 
a And € ‚por. dem Ohlauer Thore in dem Haufe des Flel⸗ 
el Blubin N ed 23 dle hintetlaſſenen Effecten des Holzhof; Inſpectors Sriffett 
es: fegte qu. Melsbi⸗ thende gegen. gleich a 3ablung in i naendeni a = 

* „tan oiranchonike werden. e 
in Sachen, fo. gefunden word nn. e 

s 0 Art l u. Am 24. Jun ist eine Geld hör e auf dem u Abel bean 

worden. Der Eig ihn er kann ſolche, wenn er die Kennzelchen davon beſtimmt 
angeben kann, binnen 4. Wochen gegen Erſtattung der Betanntmock ungstoſßen, bog 5 
ö c zurück erhalten. C.. Nein u i 
pe e IRTISSEMENTS. © 

10 % Einem bochgesbereh Mubtitb wache (ch N 
e im Vermierhung weibllcher Dimfberhen eu 6 
bite daß "geb San wich mit auh in bien Hin nor U beeh 
ſptiche p mot und Kelle B. sorgung. 8 155 f 
8 e „F ſcbhaͤng Aexin, unter den Fichtechen oder im Dürgermete 

Mek, „1970, bey der Mit Kus roß zu efte hen. Be 

z Hug 2 ; 1015 u. Eine. erſte Hypothek von 12000 Rihir. eu ein hleges ‚Rip 
3 u 9 8 ne; a um, 32990 SM a a erden, i ehtwider u Gansu 

12 oder aueh N ia. Agent G 


ur zu harte ln Eis 1b. 


r 


er 98 2 


3 Brestan Betfenkiegengrie‘ nac Banted uns Bern, ie = 
Zr der Relief uu Nro. 399. ee 
ee 95 N reslau Einem hohen Abel und boch kehrten Pubilko mech hier⸗ 
N dan ch e gebenſt be känot, rt. ich künftigen Sonntag als den 38 Jum ein wobſbe⸗ 
* ſetztes Concert ü Rus raßſchen Garten um Buͤrgetwerder geben, = und damit leder 
i Woche So ning, Moe tags und Dongerſtags contnutren werde. Hut kalte un) 
‚Matte Epin, nebſt Get anke mit oroimpteher zen werde ic) eee 
beige Wozu ich: seachenit einlade.. Kärttz, Coffetter, . 
) Breklan. Icd zeige hierwft ergeben dn, A ach die heran nahende . 
3 dritt elfe beet, diefen Merkt nicht langer als bis fünftige Woche den 
2. Jülf Mer aufheitn zu können; und erſuche dem ch ein gechrees⸗ Püblkum und 
en gätige Abnehmer, mich bald gefaͤlligſt mit ihren Aufträgen za beehren. Ich werde 
ſteis bemſſht ſeyn, mich ferner durch gute Wa lire und billig Preiße zu empfehlen 8 
. ad 0 1 auf dem Roſchmarkt in der Bude der Stockgz fe gegenüber. 
f Der Pieinet⸗Fabrikant Johann Jofdan Lz 
ö 9 Breslau den 31flen May 181 Von Seiten des Königl. G ichs 5 
der . und, NR er Zreshin wird ‚Stern: ur ara beten e nach di: 


mer 11 8 La dem 27, a 4. an 1 5 ES uns. su meide und 8 
Rechte wat zun hinen, ee Sa: me fr ee wanna rechts⸗ 


= . kräftig werben Wird?! 5 
elm def unterm nat bin 2aften Jai J . Rechten Aber 


= das Bernd des inoivinde ſich ek aten Haͤuslers und Sc (lers Chriſtan Seite 
drich Seidel! in Wurmbrunn. Nugräfi chen Antheils Concurfus etoͤffaet und diefem⸗ . 
nach, eie Subh Rotton des demſeltben gebösenden ſub Neg. 76. daſelof gelegenen . 
und unt erm Sten Ma & ‚295, Rthle. 10 far. arrichtlich abge 15 EEE, 
verfürt werben; Be n Seiten. des reichs ara lic Schaffgorſc a np an 
8 Gitichtsämtts) 1 4 hö nus dicttattants als kigusbattonſs auf den 6. t 15 
Sa, onbtkauint, Phi 185 dleſernnaͤchſi alle dirjenigen,. welche dieses runde“ 
€ Fr zu eikaufen Willens find, vorgeladen in befagtem Dermitie früh um 9 Uhr in 
der allhieſigen Heins dorfer Amtskonzelth! zu erſcbeinen. ihr Getoth otzug ben und 
ſodann zu gewaͤrtigen, daß em M eiſbiethenden und VBeſtzählenden nach abgegeben 
ner Etklcktüng der Jatereſſe n ten das Grundſtüͤck zugsſchlagen wetden wird. Zugleich 
werden über" auch fänzintiſche Gleubiger des. Gemelnichuldners binden 9 Wehen 5 ae 
cd dat 0 Pöreitörer obe daf en 2 6hen August c. feüh um 9 Brad iqnidansum a 
el Alfa 8 . ſad 2 piäcluſt 61 perpetäl Rent hler durch citirt. 


EST 


Bauer⸗ 


1 


Bauer witz den ezſten März 181 6. Auf den Antrag des Elgenthamers 


ßoll die Carl Heringſche hleſige Buͤrger⸗Poſſeſſton, beſtebend in einem Bürgerhauſe, 


Stallang, Garten, Scheuer und einer Vlertelhube freyen Acker, welches zuſam⸗ 


men auf 1744 Rthlr. 8 gar. Cour, gerichtlich geſchätzt worden, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Es iſt hierzu Terminus auf den 14, May, 


15. Juni, und peremtorte auf den 16 Jult a. c., immer Vormittags auf unfrer 


2 Gerichts⸗Canzley angeſetzt. Kauflufige werden dazu mit dem Bedeulen vorgela⸗ 
den, daß im letzten Termine der Zuſchlag erfolgen wird. Zugleich werden aber 


% a 


auch alle usbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht conſiirende Realglaͤubiger, 


ö mit Ausnahme der noch nicht ins Vaterland zuruͤckgekehrten Militanr⸗Perſonen, 
denen ihre Rechte vorbehalten werden, hiermit aufgefordert, ſich vor oder ſpaͤte⸗ 
ſtens im letzten Termine zu melden, indem ſie ſonſt mit ihren Anſpruͤchen an das 


Imodile, fo wie die zu zahlenden Kaufgelder, abgewieſen und ihnen ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Koͤnigl. Preuß tombinir tes Gericht der Etäbte Bauerwitz und Katſche. 


ubale. 


Pirmoͤgen des inſoldendo ſich erklärten Haͤuslers und Schänkwirths Johann Gott⸗ 
e Lahn in Warmbrunn Concurs eröffnet und dieſemnaͤchſt die Sudhaſtatian des 
82 iſelben gehörenden, ſub Neo. 87. daſelbſt gelegenen, und unterm 2often März e. 

af 200 Rthit. 15 far: gerichtlich abgeſchätzten Hauſes⸗ verfuͤgt worden, ſo wird 


minus ſicitattonis als liquidationis auf den often: Juli c. anberaumt, und es 


werden dfeſemnächſt alle diejenigen“ welche dieſes Grundſtuͤck zu erkaufen Willens 
ſind, vorgeladen, in beſagtem Termine früh um 9 Uhr allhier zu erſcheinen, ir Ge⸗ 


both abzugeben und ſodaun zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden und Beſt⸗ 


zaktenden nach abgegebene Erkkarung der Intereſſenten das Grundflück wird zu⸗ 


geſchlagen werden. Zugleich werden abet auch ſaͤmmtliche Glätibiger dis Gemein⸗ 


55 ſchuldners binnen 9 Wochen a dato, peremtokie aber auf den 2often Juli c. früh 


pong prͤͤtluſt et perpetut 


in g Uhr ad liquldondum et juſtiftcandum. praͤtenſa ſub 


Slogan den 187en May 1816. Es if: auf dem Konigl, ehebin jung⸗ 


ſilentii hierdurch citiret. 


Re fedkelichen Klone ſiſts⸗Schloſſe zu Kraſchen bey Guhrau im Monate Julia: pr. 
. eiſt Schatz „det Angabe nach noch nicht volle Einhundert Reichsthaler baares Geld 


er detragend aufgefunden worden, der Verliehrer und eee demnach 


hier nit aufgefordert, ſich binnen hier und wey Monaten und 


aͤngſtens in Termin 
den 2p ſten Juli a. c um 9 Uhr Vormittags hieſelbſt vor unterzeichneten Juſtizamte 


zu meiden, ſeine Anſprüche und Rechte mit beſttmmter Angabe der Sunme, der 


Geldferten und der Art des Verlletens oder Verſteckens ausführlich und beidelfend 


darzuthun, und ſodann die Ausautwortung des Schatzes nach Abzug der Koſten 


* 4 2 ad 
une go, 


SE angesetzte“ Termine ich, niemand melden follte, wird mit dem Zuſchlage des Scha⸗ 


Belohnung für den Auffin der zu gewärtigen, wenn aber bis zu dem hier 


ex pes anderweitig den Geſeden nach verfahren werden. 


5 ad St. Claram. eibflog, - 
EN . ee | 85 


25 * 


ER le 


5 Herms dorf unterm Kynaſt den i8ten Map 1816. Nachdem über. das b 


n Seiten des reichsgräflich Sch ffgorſch Kynaſtſchen Gerichtsamtes ſowohl Ter⸗ 


Jeſetzer fahl „ 1 
Königl. Preuß Juſſtzamt des hieſigen vormal. wagen 7215 ts 


